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Vorwort

Die Ergebnisse der Strafverfolgungsstatistik, die sictr mit den von deutscJ:en Gerichten redrtskräftig
Abgeurteilten und Verurteilten befaßt, sind für die Jahre 1950 bis 1953 in den Bänden 110 und 129 der
,,Statistik der Bundesrepublik Deutsdrland" veröffentlidrt worden und werden in dem vorliegenden
Band 158 für das Jahr 1954 gebracht. Die bisherige Bezeichnung ,,Kriminalstatistik" wurde zur Ver-
rneidung von Mißverständnissen fallen gelassen. Näheres über die neue Terminologie ist der Einführung
zu entnehmen.

Die Strafverfolgungsstatistik wurde Ende 1953 neu geordnet. Als Personenkreise waren bisher nur die
Erwadrsenen und Jugendlidren in Ersdreinung getreten. Da nadr dem Jugendgeridrtsgesätz 1953 die
1ti- bis unter 21jährigen sowohl nach allgemeinem als auctr nach Jugendstrafrecht abgeurteilt werden
können, werden diese ,,Heranwactrsenden" nunmehr besonders behandelt. Die Nachweisungen werden
für beide Geschlectrter in gleicher Form gegeben. Weiterhin ist das Straftatenverzeictrnis bedeutend
erweitert worden. Dadurdr liegen jetzt Unterlagen über alle wesentlidren Einzelstraftatbestände und
audr über die die Öffentlidrkeit besonders.interessierenden fahrlässigen Tötungen und Körperverletzun-
gen vor, die durdr einen Verkehrsunfall verursadrt worden sind.

Die Ergebnisse von 1954 sind die ersten, die nadr den neuen Erhebungsmethoden gewonnen wurden.
I.rt einer Einfi.iLhrung wird daher zunächst ein Überblick übbr den gegenwärtigen Stand der Straf-
verfolgungsstatistik gegeben. Ansdrließend wird die Entwicklung der geridrtlidr festgestellten Straf-
fälligkeit in Bund und Ländern seit 1951 audr im Vergleich zu der Zeit nactr dem 1. Weltkrieg erläutert.
Die dem eigentlidten Tabellenteil vorangestellten zusammenfassenden Übersidrten sollen der rascheren
Information dienen und den Interessenten einen Teil der mit der Auswertung verbundenen Arbeiten
abnehmen.

Die Zusammenstellung des Bandes erfolgte in der von dem Ltd. Regierungsdirektor Dr. Kurt Horst-
mann geleiteten Abteilung ,,Bevölkerungs- und Kulturstatistik" im Hauptreferat von Dr. Karl
Schwarz. Bearbeiter war der Referent Alf red-Johannes Rangol.

Wiesbaden, im Dezember 1956

Dr. Gerhard Fürst

Präsident des Statistisdren Bundesamtes
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l. Einführung

A. Die Neuordnung der strafverfolgungsstatistik in Bund und Ländern

t. Allgemeines
Mit Wirkung vom 1. Januar 1882 hatte der Bundesrat des

Deutschen Reiches,,Bestimmungen, betreffend die Herstel-
lung einer Statistik der redrtskräftig erledigten Strafsachen
wegen Verbrechen und Vergehen gegen Reichsgesetze,,, er-
Iassenl). Erste Reichsetgebnisse dieser Statistik wurden in
Band 8 der ,,Statistik des Deutschen Reichs,, unter dem
Titel .,Kriminalstatistik für das Jahr 1882" veröffentlictrt.
In der Folgezeit wurden neben dieser ,,Gerichtlichen Kri-
minalstatistik" weitere Statistiken eingeführt, die sidr
ebenfalls mit der Strafrechtspflege befassen, sei es, daß es
sidr um die Organisation der Gerichte für fürafsaclren, die
Aufklärung von Straftaten, den Strafvollzug, die Ausliefe-
rung oder die Amnestie usrv. handelte. Alle diese Statistiken
wurden als zur Kriminalstatistik gehörig angesehen und
mit dem Sammelbegriff ,,Kriminalstatistik im weiteren
Sinne" bezeichnet.

Zu den im Bereich der Justizverwaitung anfallenden
,,Kriminal"-Statistiken trat ab 1936 die ,,Polizeiliche Kri-
minalstatistik für das Deutsche Reidr". Die Veröffentlichung
der Ergebnisse dieser ,,KriminaI"-Statistik erfolgte bis zum
Ausbruch des Krieges im ,,Handbuch des Räichskriminal-
amtes" und mit Hauptdaten auch in seiner amtlichen Zeit-
sdrrift,,Kriminalistik". Eine Spezialveröffentlichung für
das Bundesgebiet und Berlin (West) unter dem Titel
,,Polizeiliche Kriminalstatistik" mit einer zahlenmäßigen
Zusammenstellung der bekanntgewordenen und von der
Polizei bearbeiteten Straffätle wurde erstmalig 1953 vom
Bundeskriminalamt herausgebracht.

Weder die allgemeine Gliederungssystematik der- Rectrts-
pflegestatistiken nodr die Bezeichnung der einzelnen Sta-
tistiken ist befriedigeud. Dies gilt insbesondere für die
Unterscheidung zweier Statistiken, die jede für sich etwas
anderes aussagen, nur durch die Beiworte ,,potizeilich" und
,,gerichtlidr".

Zur Vermeidung von Mißverständnissen erschien es da-
her zweckmäßig, die bisherige ,,Gerichtlidre Kriminal-
statistik", die die abgeurteilten und verurteilten Personen
erfaßt, durch die neue Bezeiclrnung ,.Strafverfolgungs-
statistik" von der ,,Polizeilichen Kriminalstatistik", die die
bekanntgewordenen und aufgeklärten Fälle und die er-
mittelten Täter zählt, besser abzugrenzen.

Auch für die Verhältniszahlen werden neue Bezeichnun-
gen veru'endet. Die der Polizei bekanntgewordenen Straf-
fälle und von ihr ermittelten Täter rverden üblicherweise zu
der Gesamtbevölkerung und in der Strafverfolgungs-
statistik die Verurteilten zur straf mündigen BevöIke-
rung in Beziehung gesetzt. Auf diese Weise erhält man
Straftaten- bzw. Täter- nnd Verurteiltenziffern. Je nach-
dem, ob alle ermittelten Täter oder alle Verurteilten eines
Berichtszeitraumes oder nur die einel b es timmt en Straf-
tat hinreichend verdächtigten (ermittelten) Personen oder
wegen einer bestimmten Straftat (oder Straftaten-
gruppe) Verurteilten zur Gesamtbevölkerung bzw. straf-
mündigenBevölkerung inBeziehung gesetztwerden, unter-
sdreidet man nach ,,allgemeinen" und ,,besonderen" Ziffern.

Die Strafverfolgungsstatistik wurde nactr dem Kriege von
den einzelnen Bundesländern zunädrst in der Hauptsacire
nactr dem Vorbild der früher vom Statistischen Reichsamt
zentral aufbereiteten,,Reichskriminalstatistik" durchge-
führt. Über ihre Entwicklung bis einsdeließlidr 1953 ist in
den Bänden 110 und 129 dieser Reihe berictrtet worden.

Mit dem Jahr 1954 wurde die Statistik neu geordnet.
Sie wurde durch den Erlaß mehrerer Strafrechtsänderungs-
gesetze, eines neuen Jugendgeridrtsgesetzes, vol allem aber
auc}r deshalb notwendig, weil mit der Intensivierung der
Arbeiten an der großen Strafrechtsreform zusätzliche Fra-

gen an die Stlafverfolgungsstatistik gestellt wurden, die
sich mit der bisherigen Methodik und Systematik nicht mehr
beantworten 1ießen. In der Hauptsache waren folgende Auf-
gaben zu lösen:
a) Die bisherige Glieder-ung der Strafver.folgungsstatistik

nach Erwachsenen und Jugendlichen war der Neu-
regelung der strafrechttichen Behandlung der personen_
gruppen im neuen Jugendgerichtsgesetz (JGG) anzu_
gleidren. Das JGG vom 4. August 1953 (BGBI. I Nr. 44,
S. 751) teilt die strafrechtlich verantworfliche, das ist
nach deutschem Recht die 14 und mehr Jahre alte Be-
völkerung, in drei Personengruppen auf. IMährend bis-her bei Anwendung der Strafgesetze nur zrvischenJugendlichen (14- bis unter l8jähr-igen) und Er-
wachsenen (18 und mehr Jahre alten personen) un-
terschieden wurde, treten nunmehr als Untergruppeder Erwachsenen die Heranwachsenden (1g- bis
unter 2liährigen) auf, .bei denen entweder allgemeines
Strafrecht oder Jugendstrafrecht angewendet werden
kann.

b) Die gerichtlich festgestellteStraffälligkeit sotlte getrennt
nach dem Geschlecht beobachtet werden können.

c) Es solltenUnterlagen bereitgestelltwerden, die erforder.-
lichenfalls über die Verstöße gegen jede einzelne Straf-
bestimmung Auskunft geben konnten, gegenüber der
bisher üblichen Auszählung nur weniger einzelner
Straftaten oder ihrer Zusammenfassung zu Gruppen.

Gelegentliclr der Reorganisation wurden bis ins einzelne
gehende Ridrtlinien für die Erhebung und Aufbereitung
ausgearbeitet, die mit der Klarstellung aller Begriffe bun-
deseinheitliche Ergebnisse auch bei dezentralisierter Auf-
bereitung gervährleisten.

z. Erhebung
Das Zahlenmaterial wird durch Zähtkarten gewonnen.

Im Gegensatz zur Reichskriminalstatistik wurden nach dem
Kriege von Anfang an getrennte Zählkarten für- Erwach-
sene undJugendlidre benutzt. Nach Inkrafttreten des neuen
Jugendgerichtsgesetzes konnte an das Alter der abgeurteil-
ten Personen nictrt mehr angeirnüpft werden. Seit 1g54
werden deshalb Zählkarten für Personen, die nach allge-
meinem Strafrectrt und Zählkarten für Personen. die nach
Jugendstrafrecht abgeurtgilt wur.der-r, unterschieden. Sie
sind mit Buchstaben gekennzeichnet, die angeben, ob es
sich in einem Fail um Erwachsene oder Heranwachsende
oder im anderen um Jugendliche oder Heranwachsende
handelt.

Der Aufbau der Zähll<arte ist auf maschinelle Aufberei-
tung zugeschnitten. In einer Kopfleiste werden der Ober:-
landesgeridrtsbezirk, das Gericht, das das Urteil gefällt
hat nnd die Aktenzeichen des Gerichts und der Staatsan-
rvaltschaft, außerdem der Monat und das Jahr der Rechts-
hraft, die laufende Nummer der Zählkarte im Land, die
Nummer des Amtsgerichts rvie auch die Kartenart ver-
zeictrnet.

Danach folgt der eigentliche, irn großen und ganzen bun-
deseinheitliche Fragenkatalog. Er gibt in seinem ersten TeiI
Auskr-rnft über die Person und die persönlichen VerhäIt-
nisse des Abgeurteilten (Name, Geschledrt, Alter, Famiiien-
stand, Staatsangehörigkeit, Wohnsitz, Beruf, Schulbildung
und Ehelichl<eit) und befaßt sictr im weiteren mit der straf-
baren Handlung, den erkannten Strafen und angeordneten
Maßrege)n der Sictrerung und Besserung sowie den Neben-
strafen und Nebenfolgen. In Bayern sind dem Fragen-
katalog auch einige Daten der Prozeßgeschichte vorange-
stellt, die Auskunft über die Prozeßdauer und darüber
geben, ob Untersuchungshaft angeordnet war.
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Stat. Landesamt

Oberlandesgeridrtsbezirk
geridrt in

Straf verf olgungsstatistik

Zihlherte
für Personen, die nach allgem. Strafrecht abgeurteilt wurden

(Um deutlidre Schrift wird gebeten)

Muster

E,I}l
(Farbe: weiß)

des GeridrtsI
t

Aktenzeichen
der Staatsanwaltschaft

Monai der Redrtskraft
Lfd. Nr. der Zählkarte
imKalenderjahr

195......

Vom Statistisdren Amt auszufüllen

KA. Mon. Iahr Lfd. Nr. d. Zk. i. Ld, Nr. des AmtsgericJrts

1. Vor- und Familienname
2. Ges.htecht: männlidt (1) - weiblidt (2)

3. Geburtsdatum:
(ggf . vermutl. Geburts j ahr)

Tag ............. Mon. ................ Jahr ........ ......

4. Datuin der (letzten) Tat: (ggf. ungefähr)
Tag ............... Mon. ................ Jahr ................

5. Familienstand z. Z. der Tat: ledig (1) -
verheiratet (2) - verwitwet (3) - gesü. (4)

6. Staatsangehörlskeit: deutsch (1) - niüt
deutsdr (ausg. Mitgl. d. ausl. Streitkräfte)
(2) - Mitglied d. ausl. Streitkräfte (3)

?. §täniliger Wohnsitz z. Z. der Tatz
Gemeinde
Kreis ....................-...........-..,,...........

(falls Ausland - Staat)
8. a) Ausgeübte Tätigkett z. Z. iler Tat: (bei

Arbeitslosen ist die vor der Arbeits-
losigkeit zuletzt ausgeübte Tätigkeit,
bei Ehefrauen ohne eigenen Beruf die
Tätigkeit des Mannes anzugeben)

b) §tellung im Beruf: selbständig (1) -
mithelf end. Familienangehöriger (2) -
Beamter im öffentlictren Dienst (3) -
Angestellter (4) - Arbeiter (5)

9. Arbeltslos z. Z. ller Tat: ja (1) - nein (0)

10. a) §trafbare Hantllung: Bezeidrnung und
genaue Angabe aller Straf bestimmun-
gen nadl §, Buchst., Abs. u. Nr. . .

Sonderfälle: Im Falle ihrer Anwen-
dung sind auch folgende Bestimmun-
gen anzugeben:
§§ 20a Abs. 1, 20a Abs. 2, 43,5l Abs. 2,
55 Abs. 2,27a,47,48,49,74 u. 79 StGB
u. 106 JGG

b) Bei §§ 222,230 u. 330a StGB angeben,
ob in Verbinilung mit einem Verkehrs-
unfall: ja (1) - nein (0)

11. Inhalü der Entscheidung:
A. Eauptstrafen:

a) Zuchthaus bis einschl. 2Jahre (11)
mehr als 2 bis einsdrl. 5 Jahre (12)
mehr als 5 bis einsdrl. 15 Jahre (13)

lebenslänglidr (14)
b) Gefängnis

bis einsdtl. 1 Monat (21;
mehr als 1 Monat

bis einschl. 3 Monate (22)
mehr als 3 Monate

bis einsdtl. I Monate (23)
mehr als 9 Monate

bis einscttl. 5 Jahre (24)
mehr als 5 Jahre (25)

I

B.

C.

D.

12. a)

b)

c) Einschließung allein (31)

d) Haft allein (41)

e) Geklstrafe an Stelle einer Freiheits-
strafe § 27b SIGB (51) - Sonstige
Geldstrafe allein (52)

f) Einsüließung i. V. m. Gefängnis:
ja (1) - nein (0)

g) Haft i. V. m. anderer Freiheitsstrafe
(Tatmehrheit): ja (1) - nein (0) . .

h) Geldstrafe neben cider i. V. m. Frei-
heitsstrafe: ja (1) - nein (0)

Nebenstrafen und Nebenfolgen:
Verlust der bürgerl. Ehrenrechte (1) -
Zulässigkeit von Polizeiaufsidrt (2) -
Einziehung oder Ersatzeinziehung und
Unbraudrbarmadrung (3) - Sonstige
(2. B. Verlust der Wählbarkeit, Amts-
verlust, Wertersatz, Betriebs-
süließung) (4)

Maßregeln der Sicherung
und Besserung:
Unterbringung in einer Heil- oder
Pflegeanstalt (1) - in einer Trinker-
heil- oder Entziehungsanstalt (2) - in
einem Arbeitshaus (3) - Sidterungs-
verwahrung (4) - Untersagung derBe-
rufsausübung (5) - Entziehung der
Fahrerlaubnis (6) .

für die Klasse 1 (1) - 2 (2) - 3 (3) -
4 (4) - 1+2 (5) - 1+3 (6) -. .

mit einer Dauer von 6 Mon. (1) - mehr'
als 6 Monate bis einschl. 2'Jahre (2) -
mehr als 2 Jahre (3) - für immer (4)

Sonstige Entscheitlungen: Strafe zur
Bewährung nadr § 23 StGB ausge-
setzt (1) - von Strafe abgesehen (2) -
Verfahren eingestellt nactt § ........ StPO
oder auf Grund einer Amnestie (3) -
Freisprudr(4)...
Vor der Tat durctr deutsdte Gerichte
wegen Verbredren od. Vergehen ver-
urteilt: bis 4 mal (4) - mehr als 4
mal (5)

§e.hon früher Anordnung einer
Maßregel
aus § 42a SIGB: Unterbringung in ei-
ner Heil- oder Pflegeanstalt (1) - in
einer Trinkerheil- oder Entziehungs-
anstalt (2) - Unterbringung in einem
Arbeitshaus (3) - Sidrerungsverwah-
rung (4) - Untersagung der Berufs-
ausübung (5) - Entziehung der Fahr-
erlaubnis (6)

I.N
II. N

I. M.

II. M.

III. M.

IV. M

I. M.
II. M.

III. M.

IV.M

Datum
Name und Dienstbezeidrnung

des AusfüIlenden

-8-
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§ !d u. !artuE§aIIt L

Oberlandesgerictrtsbezirk

....... gericht in

JlH
(Farbe: grün)

Vom Statistisctren Amt auszufüllen

KA. Mon. Jahr Lfd. Nr. d.Zk.i.Ld. Nr. des Amtsgeridlts

Monat der Rechtskraft........................,, 195.......

Lfd. Nr. der Zählkarte
im Kalenderjahr

1. Vor- und Familienname:
2. Gesehleeht: männlidr (1) - weiblich (2)

3. Geburtsdatum:
(ggf . vermutl. Geburtsj ahr)

Tag ................ Mon. ................ Jahr .......,........

4. Datum iler (letzten) Tat: (ggf. ungefähr)
Tag . ........... Mon. ................ Jahr ................

5. Unehelich z. Z. der Tat: ja (1) - nein (0)

6. §taatsangehörigkeit: deutsch (1) - nidrt
deutsdr (ausg. Mitgl. d. ausl. Streitkräfte)
(2) - Mitglied d. ausl. Streitkräfte (3) . .

?. Stäntliger Wohnsitz z. Z. dler Tat:
Gemeinde

Kreis
(falls Ausland - Staat)

B. Ausgeübte Tätigkeit z. Z. d,er Tat: (falls
arbeitslos, zuletzt ausgeübte Tätigkeit)
Sdrüler (1) - Lehrling od. Anlernling (2)
- Angestellter (3) - Arbeiter oder Haus-
gehilfe (4) - noch ohne beruflidre Tätig-
keit (einscil. mithelfende Familien-
angehörige)(5)...

9. Arbeitslos z. Z. der Tat: ja (1) - nein (0)

10. Schulbiklung: Mittel- od. höhere Sdrule
(1) - Volkssdrule (2) - Hilfsschule (3) -
ohne Sdrulbildung (4)

11. a) Strafbare llandlung: Bezeichnung und
genaue Angabe aller Straf bestimmun-
gen nactr §, Buctrst., Abs. und Nr.
SonderfäIle: Im Falle ihrer Anwen-
dung sind auch folgende Bestimmun-
gen anzugeben:
§§ 43, 51 Abs. 2, 55 Abs. 2, 47, 48 und

Straf verf ol gungsstetisrik

Zählkarte
1ür Personen, die naclr Jugendstrafrecht abgeurteilt wurden

(Um deutlidre Schrift wird gebeten)

I.M
II. M

III. M.

I.M
II. M

I. M.

II. M.

III. M.

IV. M.

v. M.

des GerichtsI
I

Aktenzeichen
der Staatsanwaltschaf t

b) Bei §§ 222,230 u. 330a StGB angeben,
ob in Verbindung mit einem Verkehrs-
unfall: ja (1) - nein (0)

12. Inhalt der Entscheidung:
A. Jugendstrafe: 6 Mon. (Mindeststrafe)

(1) - mehr als 6 Mon. bis einschl.
1 Jahr (2) - mehr als 1 Jahr (3) - von
unbestimmter Dauer (4) . . .

B. Zuc,htmittel: Jugendarrest: Dauer-
arrest (1) - Kurzarrest (2) - Freizeit-
arrest (3); Besondere Pflichten nadr
§ 15 JGG auferlegt: Wiedergut-
madrung (4) - Zahlung eines Geldbe-
trages (5) - Sonstige (6); Verwarnung

nadr § 14 Jcc (7)

C. Erziehungsmaßregeln: Fürsorgeerzie-
hung (1) - Sdrutzaufsidrt (2) - Ertei-
lung von Weisungen (3)

D. Maßregeln der Sicherung
und Besserung:
Unterbringung in einer Heil- oder
Pflegeanstalt (1) - Entziehung der
Fahrerlaubnis (2) . .

für die Klasse 7 (1) - 2(2) - 3 (3) - 4 (4) -1+2(5)-1+3(6)...
auf die Dauer von 6 Mon. (1) - mehr
als 6 IJIon. bis einschl. 2 Jahre (2) -
mehr als 2 Jahre (3) - für immer (4)

E. Sonstige Entscheitlungen: J.-Strafe
zur Bewährung nach § 20 JGG ausge-
setzt (11) - J.-Strafe nach §§ 30, 31
JGG verhängt nach Sdruldfeststel-
Iung im Beridrtsjahr (21) - im ver-
gangenen Jahr (22) - im vorletzten
Jahr (23) - Überweisung an den Vor-
mundschaftsrictrter nadr § 53 JGG
(31) - Verfahren eingestellt nadr § 47
JGG (41) - nadr § ........ StPO oder auf
Grund einerAmnestie (42) - tr'reispruch
(51) - Entsdreidung über Verhängung
der J.-Strafe nach § 27 JGG ausge-
setzt (61) - von der Verfolgung nach
§ 45 JGG abgesehen (62) . .

13. Frühere Schultlsprüe,he
bzw. Anordnungen:
a) Vor tler Straftat durch deutsche Ge-

ridrte wegen Verbrechen oder Ver-
gehen verurteilt: bis 4 mal (4) - mehr
als4mal(5) ...

b) Art der früheren Strafen, Maßnahmen
oder Maßregeln:
Jugendstrafe (1) - Zuütmittel (2) -
Erziehungsmaßregeln (3) - Unterbrin-
gung in einer Heil- oder Pflegeanstalt
(4) - Entziehung der Fahrerlaubnis (5)

Bemerkungen:.

Datum:
Name und Dienstbezeichnung

des AusfüIlenden

49 StGB

I. M.

II. M.
I]I. M.
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Für Personen, die nach Jugendstrafrecht behandelt wur-
den, ist eine Zähikarte auch dann auszufü1l'en, rr,'enn nach
§ 45 JGG von der Verfolgung abgesehen oder nach § 27 JGG
im Urteil zunächst nur die Schuld festgestellt wulde. Im
letzteren Falle ist eine weitere Zählkarte auszufüllen, rvenn
nach § 30 JGG später auf Strafe erkannt rvird. Bei fahr-
lässiger Tötung, fahrlässiger Körperverletzung und Deiik-
ten, die in Volltrunkenheit begangen rvurden, wird zu-
sätzlich danach gefragt, ob sie in Verbindung mit einem
Verkehrsunfall stehen. Die Entziehung der Fahrerlaubnis,
Zeitdauer des Entzugs und die Klasse des entzogenen
Fül-rlerscheines werden gesondert festgestellt.

Die Erhebung wild von den Strafvollstreckungsbehörden
(Amtsgerictrten, Amtsanwaltsdraf ten, Staatsanwaltschaf ten)
durchgeführt, die nach Rechtskraft des Urteils oder nach
sonstiger endgültiger, grundsätzlich gerichtlicher Erledi-
gung des Falles für jede abgeurteilte Person eiDe Zählliarte
ausfüllen. Die AusfüIlung erfolgt nach einer Anleitung, die
die meisten Landesjustizministerien als Allgemeine Verfü-
gung (AV) eLlassen haben. Nach dieser Verfügung ist auch
für nicht abgeurteilte Jugendliche eine Zählkarte auszu-
füllen, wenn die Staatsa.nwaltschaft das Ermittlungsver'-
fahren nadr § 45 JGG eingestelit hat. Die Angaben für die
Zählkarten sind meistens aus dem Eingang und dern Tenor
des Urteils zu entnehmen, in manchen FäIIen aber erst aus
den Urteils- oder den Gründen für das Absehen von der
Verfolgung durch die Staatsanwaltschaft (§ 45 JGG).

Lediglich die von der Bundesanwaltschaft ausgefertigten
Zählkarten werden dem Statistisctren Bundesamt unmittel-
bar, alle anderen Zählliarten dagegen den zuständigen
Statistischen Landesämtern übersandt. die sie dann weiter
bearbeiten.

3. Aufbereitung
Für die Aufbereitung kommen nul die Zählkarten für'

Personen in Frage, die ein Verbrechen oder Vergehen gegen
ein deutsches Gesetz begangen haben; ferner die Zähl-
karten für Übertretungen nach § 361 Nr. 3 bis 8 StGB, wenn
auf Arbeitshaus bzw. Jugendstrafe oder Jugeudamest er-
kannt und nach § 49 SIVO und § 71 SIVZO, wenn die Fahr-
erlaubnis entzogen wurde. Iri ZweifeisfäIlen gibt die Straf-
androhung des angeführten Paragraphen in Verbindung
mit § 1 des StGB Auskunft darüber, ob es sich um ein Ver-
brechen oder Ver-gehen oder nur 'um eine Übertretung
handelt.

Die maschinelle Aufbereitung rnacht es erforderlich, daß
die Angaben in den Zählkarten verschlüsselt werden. Fijrr
die Schltisselung sind die Kopfleiste und die am rechten
Rand der Zählkarte angebractr.ten Signierkästchen vorge-
sehen. Die Signierung wurde bis 1953 von den Statistischen
Landesämtern durchgeführt. Ein neues Verfahren sieht vor,
daß die Mehrzahl der Antworten jetzt schon von den Straf-
vollstreckungsbeamten in Zah1en gegeben werden, indem
sie die neben den Ausuzahlantworten in Klammer stehen-
den Schlüsselzahlen in das zu der betreffender-r Frage ge-
hörende Signierkästchen eintragen, anstatt rvie bisher die
zutreffende Antwort zu unterstreichen. Nur noch die Ant-
ruorten, deren Signierung ein vorheriges Rechnen (Ermitt-
lung des Alters z. Z. der Tat aus den Daten der Geburt und
der Tatzeit) oder besondele Unterla-gen (Systematik der
Berufe, Gemeinde- oder Kreisschlüsselver:zeichnis) erfor-
dern, werden neben der strafbaren Handlung weiterhin in
den Statistischen Landesämtern signiert.

Die Ergebnisse der Aufbereitu-ug werden von den Stati-
stischen Landesämtern in bundeseinheitlichen Tabellen zu-
sammengestellt und im Statistischen Bnndesan-it zu Bundes-
ergebnissen konzentriert. Das Tabellenprogramm umfaßt
gegenwärtig 6 Tabellen, von denen die ersten drei die
Ergebnisse flir die Personen, die nach allgemeinem Straf-
recht und die Tabellen 4 bis 6 für die Personen ausweisen,
die nach Jugendstrafrecht abgeurteilt wurden. DieBerichts-
tabellen sind im einzelnen wie foigt überschrieben:

1. Die nach allgemeinem Straflecht abgeurteilten Personen
nach del strafbaren Handlung und nach Entscheidur-rgen
sorvie nach dem Alter der Ver:urteilten.

2. Die nach allgemeinem Strafrecht verurteilten Personen
nach der strafbaren Handlung und den Haupt- und
Nebenstrafen.

3. Die nacLr allgemeinem Strafrecht abgeurteilten Perso-
nen nach der strafbaren Handlung und nach den ange-
ordneten Maßregein der Sicherung und Besserung.

4. Die nach Jugendstrafredrt abgeurteilten Personen nach
der strafbaren Handlung und nach Entscheidungen.

5. Die nach Jugendstrafrecht verurteilten Personen nach
der strafbaren Handlung und nach Vorstrafen, Schul-
bildung, Tätigkeit und Alter.

6. Die nach Jugendstrafrecl-rt verurteilten Personen nach.
der strafbaren Handlung und der Art der Strafen,
Zuchtmittel und Erziehungsmaßregeln.

Die Tabellen 1 und 4 sind als Haupttabellen anzusehen.
Die Tabelien 2, 3, 5, 6 gliedern als Nebentabellen die Er-
gebnisse der Haupttabeilen nach weiteren Merkmalen auf.
Sämtliche der in den Tabellen 1 bis 6 enthaltenen Zah1en
werden für die Heranwachsenden getrennt aufbereitet, um
die Auswirhungen ihrer strafrechtlichen Sonderbehandlung
nach dem neuen Jugendgericlrtsgesetz verfolgen zu können.
Die Ergebnisse werden außerdem aIIe nach dern Geschlecht
ausgewiesen.

Die Vorspalte zu den Tabelien bildet das Straftaten-
verzeichnis. Es gliedert die Straftaten nach

Verbrechen und Vergehen nadt dem Strafgesetzbuch
(182 Positionen),
Verbrechen und Vel'gehen nach anderem Bundesrecht
(22 Positionen),
Vergehen nach Landesrecht (1 Position) und Übertre-
tungen (2 Positionen).

Die Verfehlungen gegen die Bestimmungen des Straf-
gesetzbuches sind zu den folgenden vier Hauptgruppen
zusan'rmengef aßt:

I. Gruppe: Ver'brechen und Vergehen gegen den Staat,
öffentliche Ordnung und Religion

II. Gruppe: Verbredren undVergehen gegen die Person
III. Gruppe: Verbrechen und Vergehen gegen das Ver-

mögen
IV. Gruppe: Verbrechen und Vergehen im Amte.

'W'eiterhin werden 28 Untergruppen gebildet, die den 28 Ab-
schnitten des Strafgesetzbucl-res entsprechen.

Nachrichtlich werden außerdem die Zurviderhandlungen
gegen das l\{ilitärregierungsgesetz Nr. 53 (Devisenver-
gehen) ausgewiesen. Das Straftatenverzeichnis bleibt damit
im Umfang der Aufgliederung zwar imrrrer noch hinter dem
ausführlichen Verzeiehnis der Reidrskriminalstatistik zu-
rü.ck, stellt aber gegeni.iber den elsten Nachkriegsjahrer-r
einen erheblichen Fortschritt dar. Tedrnisch bietet eine
weitere Aufgliederung der Straftaten keine besonderen
Problema. da das auf maschineller Grundlage beruhende
Aufbereitungsrzerfahren vorsieht, daß der in den Zählkar-
ten entha]tene Strafpa.ragraph mit Buehstabe. Absatz und
Nummer als Signatur auf eine Lochkarte übernommetr
u'ird.

Die Signierung der Unterteilur-rgen darf nur insoweit er-
folgen, als sie verselbständigte Tatbestände darstellen. Das
ist nur dann der Fall, wenn sie qualifizierte Strafschärfun-
gen orler Strafmilderungen enthalten. nicht aber, wenn es
sich iediglich um .,besonders schwere Fälle" oder ..minder
scfiruere Fälle" handelt. Nur besondere Tatbestände mit
Strafschärfungen oder Strafmilderungen ändern auch den
Charakter eines Delikts; andernfalls greift § 1 StGB Platz.

In clen Tabellen soll der Täter ausgewiesen werdeu. Jede
Person wird daher nur einmal allfgenommen. Dabei erhebt
sich c{ie Frage, welche strafbare Handlung bei Tatmehrheit
(§ 74 StGB) für die Zuordnung maßgebend und daher sig-
niert werden soll. Sie ist dahingehend entschieden. daß in
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Anknüpfung an die Reicl'rskrimir-raistatistik diejenige sti'af-
bare Handlung zu erfassen ist, die nach dem Gesetz mit
der höchsten Strafe bedroht wird. Nur wenn mehrere
Straftaten mit gleicher Strafandrohung a)r Aburteilung
stehen, richtet sich die Erfassung nach der ,,Einsatzstrafe".
Dieser,,abstrakten" Betrachtungsweise steht die,,konkrete"
gegenüber, bei der nicht die strafbare Handlung zu erfas-
sen wäre, die mit der schwersten Strafe bedroht, sondern
diejenige, für die die schwerste Strafe tatsächlich verhängt
worden ist. Beide Betractrtungsweisen haben methodische
Yor- und Nachteile; praktische Gründe der Aufbereitung
Iießen es zwed{mäßig erscheinen, erstere volzuziehen. Ver-
zeidrnisse aller selbständigen Straftatbestände des Straf-
gesetzbuches nach der Ziffernfolge der Paragraphen uncl
nadt dem Schweregrad der angedrohten Strafe gewähr-
leisten die bundeseinheitlidre Aufbereitung.,

Die Erfassung der Verfehlungen nach anderem Bundes-
lecht und Landesrecht erfolgt ohne weitere Untergliede-
rung nur nach ganzen Gesetzen in der bisher üblideen
Weise, d. h., die in der Zählkarte angegebene Straftat der
Person. die die Grundlage der Entsctreidung bildete, wird
mit einer vorher bestimmten Schlüsselzahl signiert.

Die Personen erscheinen in den Tabellen im allgemeinen
auch nur mit einer Entscheidung, und zwar mit der,
die sie am schwersten belastet. Die wenigen Ausnahmen
beantworten Fragen, die Rechtsprechung und Wissensdraft
besonders interessieren, z. B. alle Geldstrafen. Sämtlidre
Entsdteidungen zu erfassen, ist bei deren Vielzahl und
Mannigfaltigkeit schlechthin unmöglich. Letzteres trifft be-
sonders für das neue JGG zu.

HinsichUich der verhängten Straf en gilt der Grund-
satz, daß die Täter mit der schwersten Strafe, die sie für
die mit der schwersten Strafe bedrohten strafbaren Hand-
lung erhalten haben, erfaßt und ausgerviesen werden.

Von den im Fragenkatalog der Zählkarten erfaßten
Merkmalen sind z. B. Wohnsitz, Familienstand. Beruf und
Stellung im Beruf, clie Klasse des entzogenen Führerscheins
und die Dauer des Entzugs nicht in das bundeseinheiUiche
Tabellennrogramm aufgenommen worden. Außerdem ist in
den Tabellen nur ausgewiesen; ob die Tat im Berichtsiahr
oder früher be{angen worden ist. während mit der Zähl-
karte das Tatiahr genau erfaßt wird.

Bezüglich der Anordnung einer Maßregel der Sictrerung
und Besserung in einem früheren Verfahren. wird bei dem
Personenkreis, der nach allgemeinem Strafredtt abgeur-
teilt worden ist. die angeordnete Maßregel nur der Art nactr
angegeben; wie oft die einzelne Maßregel angeordnet
wurde. kann nicht nachgewiesen werden. Ebenso werden
die früheren Ahndungen der Straftaten von Personen, die
nadr Jueendstrafrecht abgeurteilt wurden. nur nadr der
Art der Strafe, des Zuchtmittels oder der Erziehunqsmaß-
regel, nicht aber auctr danach erfaßt. ob diese Maßnahmen
in verschiedenen Verfahren, im gleichen allein oder in Ver-
bindung mit ander:en Maßnahmen angeordnet worden sind.

Trotz die§er Einschränkunqen beantwortet die heutige
Statistik jedoch w-eit mehr Fragen als die Reichskriminal-
statistik. Nerr hinzugekommen sind insbesondere Zahlen
über den Zeitpunkt der Tat. die Gervohnheitsverbrecher
und dieieniqen Verrrr:teilten, die in den Genuß der Bewäh-
runqsfrist kamen. Wejterhin werden alle Personen ausge-
wiesen. denen wegen Begehung einer strafbaren Handlung
der Führerschein entzoqen worden ist. sowie die Personen,
die in Verbindung mit einem Verkehrsunfall eine fahr-
lässige Tötuns oder fahrlässige Körnerverletzung beqanqen
oder durch Volltrunkenheit am Steuer einen Verkehrs-
unfall verrrrsaeht hahen.

Zu den Tabellen für die nach Jueendstrafrecht abseur-
teilten Personen ist noch zu sagen. daß nach dem Wortlaut

des JGG 1953 diese Personen nictrt eigentlich .,verurteilt"
werden. Die Straftaten, deren sie sich schuldig machen,
werden mit Jugendstrafe oder Zuchtmittel ,,geahndet" oder
es werden gegen sie Erziehungsmaßregeln strafrichterlich
angeordnet. Um trotz dieser formalen Unterschiede in der
strafrechtlichen Behandlung eine Parallele zu den Personen
zu finden, die nach allgemeinem Strafrecht abgeurteilt
wurden, war es notwendig, einen Kreis der nach Jugend-
strafrecht Abgeurteilten abzugrenzen, der den naclr allge-
meinem Strafrecht Verurteilten in etwa vergleichbar ist.
Ein Delikt, welcfies bei einem nadr allgemeinem Strafrecht
Abgeurteilten eine Verurteilung zu einer Strafe (Zucht-
haus, Gefängnis, Haft, Geldstrafe) nach sich zieht, wird
nach dem JGG entsprechend der Schwere der Straftat im
allgemeinen mit Jugendstrafe oder Zuchtmittel geahndet,
oder es werden gegen den Jugendlichen bzw. Heranwach-
senden Erziehungsmaßregeln angeordnet. Dieser Kreis der
nach Jugendstrafredrt Abgeurteilten wird in der Straf-
verfolgungsstatistik ebenfalls als,,verurteilt" bezeichnet.

Über das bundeseinheitliche Tabeltenprogramm hinaus
führen einige Länder noch weitere Auszählungen durdr, so
z. B. über die Prozeßgeschichte (Bayern), den Beruf, die
Stellung im Beruf und den Wohnsitz und Familienstand
der Täter sowie die Klasse des entzogenen Führerscheins
und die Dauer des Entzugs.

Im Tabellenteil der vorliegenden Veröffentlichung sind
die Ergebnistabellen wie folgt gegliedert:
Tabelle 1: A. Die Abgeurteilten und Verurteilten

1954 insgesamt
Tabellen 2- 4: B. Die Abgeurteilten und Verurteilten im

Alter von 21 und mehr Jahren 1954
(Erwachsene ohne Heranwachsende)

Tabellen 5-10: C. Die Abgeurteilten und Verurteilten im
Alter von 18 bis unter 21 Jahren 1954
(Heranwachsende)

Tabellen 11-13: D. Die Abgeurteilten und Verurteilten im
Alter von 14 bis unter 18 Jahren 1954
(Jugendliche).

Von den Tabellen 5-10 enthalten die 3 ersten die nach all-
gemeinem Strafrectrt und die Tabellen 8, I und 10 die nach
Jugendstrafrecht abgeurteilten Heranwachsenden. In den
Tabellen 2-13 sind die lfd. Nrn. ausgelassen worden, in
denen im Straftatenverzeichnis Straftaten angeführt sind,
für die Aburteilungen im Beridrtsjahr nidrt vorliegen.
Lediglidr in Tabelle 1 sind auch die Positionen ohne Zah-
lenangaben enthalten. Das vollständige Straftatenverzeich-
nis 1954 ist im Anhang abgedruckt.

4. Veröffentlichung
Die Veröffentlichung der Bundesergebnisse erfolgt für

die Personen, die nach allgemeinem Strafrecht abgeurteilt
wurden, in der Reihe der Statistischen Berichte der Arb.-
Nr. VIIIi22 und für die Personen, die nach Jugendstrafredrt
abgeurteilt wurden, in der Reihe, Arb,-Nr. VIII/23 des
Statistischen Bundesamtes, außerdem auszugsweise in den
Statistischen Jahrbüchern und ausführlictr in den Bänden
der Statistik der Bundesrepublik Deuischland. In der Mo-
natszeitschrift ,,Wirtschaft und Statistik" ',r,erden die Er-
gebnisse von Zeit zu Zeit besprochen.

Daneben veröffentlibhen die Statistischen Lar-rdesämter
die Ergebnisse für ihre Bereiche, Ein Quellenverzeictrnis
über die Veröffentlichungen mit Ergebnissen der Straf-
verfolgungsstatistik des Statistischen Bundesamtes und der
Statistischen Landesämter in den Nachkriegsjahren ist im
Anhang abgedrucht.
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B. Die geridrtlich festgestellte Straffälligkeit tss+ und ihre Entwicklung seit telt

1. Die Abgeurteilten und Verurteilten
rm Bundesgebiet

Die mit dem Jahr 1954 eingetretenen methodischen An-
derungen beeinträctrtigen den zeitlictren Vergleich der Er-
gebnisse der Strafverfolgungsstatistik mit denen früheler'
Jahre nicht wesentlidr, wenn man die Heranwachsenden
weiterhin als Erwachsene zählt und bei der Berechnung
rron Verurteiltenziffern für die Erwadrsenen insgesamt
oder für die Heranwachsenden ällein unberücksiditigt läßt,
ob diese nach allgemeinem oder nach Jugendstrafrecht ver-
urteilt worden sind. Bei einer Zusammenstellung nach den
erkannten Strafen und angeordneten Maßnahmen milssen
die Heranwachsenden, deren Straftat nach Jugendstraf-
recht abgeurteilt wurde, ab 1954 iedoch bei den Jugend-
lichen aufgeführt werden.

Von sehr großem Einfluß auf die Ergebnisse der Straf-
verfolgungsstatistik 1954 war das Straffreiheitsgesetz
19542). Es bestimmte eine allgemeine Straffreiheit für De-
likte, die vor dem 1. Dezember 1953 begangen wü-rden.
rvenn eine schwerere als dreimonatige Freiheitsstrafe nicht
zu erwarten oder - wenn schon rechtskräftig verhängt -noch nicht vollstreckt worden ist. Bei einer Reihe von De-
likten, die im f,usammenhang mit den durch Kriegs- und
Nachkriegsereignissen ge§chaffenen außergewöhnlicheir
Verhältnissen stehen, darf sogar eine Freiheitsstrafe bis zu
3 Jahren verwirkt sein (§§ 3 bis 7 des Geset2es).

Der Erlaß eines Straffreiheitsgesetzes wirkt sich auf die
Zahl der Ver-urteilten, die Zahl der anhängigeir Strafver-
fahren und die Zahl und Art der gerichtlichen Entschei-
dungen aus, so daß die Mehrzahl der Ergebnisse der Straf-
verfolgungsstatistik eines Amnestiejahres mit denen ande-
rer Jahre nur mit großer Vorsicht verglichen urerden kann.
Erfahrungsgemäß werden in Erwartung von Amnestie-
gesetzen anhängige Verfahren hinausgezögert, was irn
A.mnestiejahr zu einer Erhöhung der Zahl der Aburtei-
lungen führt, oder es unterbleiben Anklagen wegen Straf-
ta.ten geringeren Unrechtsgehaltes im Hinblick auf das
Straffreiheitsgesetz oft von vornherein. Lediglid:t der Straf-
er:Iaß fär Personen, die bereits rechtskräftig verurteilt
sind, erschwert die Untersuchungen über die gerichtlich
festgestellte Straffälligkeit nicht, da diese Personen bereits
gezählt worden sind.
. Im Jahre 1954 sind im Bundesgebiet insgesamt 615508
Personen von ordentlichen deutschen Gerichten wegen
Verbrechen und Vergehen rechtskräftig abgeurteilt
rvolden. 323 538 Abgeurteilte, also mehr als die HäIfte,
haben die Tat nicht im Berichtsiahr, sondern früher began-
gen. Vergleichbare Bundesergebnisse aus den vorhergehen-
den Jahren liegen nictrt vor, da die Auszählung der Ab-
geurteilten in der Aufgliederung nach dem Zeitpunkt (Jahr)
der Tat erst bei der Neuordnung 1954 in die Strafverfol-
gungsstatistik aufgenommen wurde. Nach Sonderauszäh-
lungen einzelner Länder ist das Verhältnis in normalen
Jahren jedoch umgekehrt wie 1954. Del Unterschied dürfte
durdr clas Anstehenlassen vieler Verfahren bedingt sein,
bei denen eine Einstellung nach Erlaß des Amnestiegesetzes
zu erwaLten wal. Einige dieser für den allgemeinen Straf-
erlaß spezifisdren Straftaten (§ 2 des Straffreiheitsgesetzes)
sind 1954 bis zu fast 90 vH, durchschnittlictr zu 75 vH in
frilheren Jahren begangen worden.

Die Zahl der während der Hauptverhandlung Amnestier-
ten war letztmalig im Jahre 1950, in dem sich das Straf-
freiheitsgesetz vom Dezember 1949 3) auswirkte, von grö-
ßerer Bedeutung. Damals ',rnrrden nach der Strafverfol-
gungsstatistik in der Hauptverhandlung, also nach An-
klageerhebung, von 372747 Abgeurteilten rund 24000
Personen während der 12 Monate des Berichtsjahres amne-

:) Gesetz über den Erlaß von Strafen und Geldbußen und die
Niederschlagung \/on Strafverfahren und Bußgeldverfahren vom
17. Juli 1954 (BGBI. I Nr. 21, S. 203). - 3) Gesetz über die Gewährung
von Strafreiheit vom 31. Dezember 1949 (BGBI. I Nr. 9, S. 3?).

Die im Bundesgebiet 1954 Abgeurteilten nach Straftaten,
die überwiegend in vorangegangenen Jahren begangen

wurden

Strafrat
(Prragraph des SIGB)

Abgeurteilte

insgesamt

darunter Abgeuileilte,
bei deuen der Zeitpunkt

der Tat früher als iin
Beriötsialu Iag

Anzahl lrH
Fahrlässige Tötung (§ 222)
Diebeswerkzeug r§ l,t s a)
tlnterscllagung (§ 246) .
Sadrhehlerei (§ 25e)
Gewerbsmäßige Hehlerei (§ :oo)
Rückfallhehlerei (§ 261)
Bctrug (§ 263)
RücJ<fallbetrug (§ 264)
Versidrerungsbetrug (§ 265) .

Llntreue (§:oo)
zusnmmcn

Sonstigc Verbrechen und Vergehen na.'h denr
Strafgesetzbudr

Vcrbredren und Verge):en nach anderem
Bundesrecht

Vcrgchcn nach Landesrechc

Vcrbredrcn und Vcrgehen insgesamt

4 827
86

9 558
268

37
49 1tO
4 

'46t2
4 894

) 626
53

7t 799
6 667

2)O
29

3§ t43
I 065

4 787

7t,l
6t,6
7 2,1
6c,8.
8r,8
t3,,1
77,6
70,t
71,2
Et,6

c5 120

352 981

,6 3 rS4
3 824

77 816

190 770

449
08,

5 I

7 t't

5),9

J6'3
t4,t

615 508 127 538 52,6

stiert. Rund 271 000 Verfahren wurden bereits von der
Staatsanu'altschaft oder in der gerichtlichen Vorunier-
suchung, allerdings innerhalb von 13 Monaten, eingestelltl).
Es war dadurch die Verurteiltenziffer auf den niedrigsten
I'Iachkriegsstand herabgedrüd<t r,,'ordens). Im Jahre 1954
dagegen ist die Zahl der Verurteilten insgesamt trotz der
Auswirkungen des neuen Straffreiheitsgesetzes größer ge-
wesen und damit die GesamtstraffäIligkeit nac.}. den Ver-
ulteiltenziffern gestiegen. Allerdings ist zu berüd<sichtigen,
daß die Amnestie von 1949 weitgellender war als die von
1954. Darüber hinaus konnte das Gesetz von 1954 wegen
des Datums seines Wirksamwerdens nur während des hal-
ben Berichtsjahres zur Anwendung kommen. Immerhin
sind aber in der Zeit, für die auch die Amnestiestatistik
durchgeführt wurde, d. h. innerhaib von 6 Monaten, rund
20 000 Verfahren nach und rund 81 000 vor der Eröffnung
der Hauptverhandlung auf Grund des Straffreiheitsgesetzes
eingestellt worden.

Fast gleich groß wie 1953 war 1954 die Zahl der abgeur-
teilten Frauen (83405 bzw. 83303), deren Anteil an der Ge-
samtzahl der Abgeurteilten sidr aber von 14,7 vH auf 13,5
vH verringert hat. Bei den Jugendlichen ist er etwa genaLl
so groß wie bei den Erwachsenen.

Nach den Ergebnissen der Strafverfolgungsstatistik ist
das Straffreiheitsgesetz 1954 bei den Jugendlidren in gerin-
gerem Maße zur Anwendung gekommen als bei den Er-
wadrsenen (Erwachsene 5,5 vH, Jugendliche 1,0 vH Am-
nestierte unter den Abgeurteilten). In der Amnestiestatistik
sind die Ergebnisse nicht nach Personenkreisen aufge-
gliedert.

Von den Abgeurteilten wurden 7954 502211 oder 81,6 vH
verurteilt. Die Verurteilungsquote liegt niedriger als in den
Jahren 1951 bis 1953, weit die Verfahrenseinstellungen
durch das Straffreiheitsgesetz zugenommen haben. Der An-
teil der übrigen Entscheidungen hat siü nidrt wesentlich
verände1't c).

Die Zahl der verurteilten Personen, die nadr dem
Kriege zunächst zurückgegangen 1var, ist seit i950 wieder
ständig gestiegen. Die Zunahme zeigt allerdings eine Ab-
schwächung. Nach dem Tiefstand im Jahre 1950, der in der
Hauptsadre durdr die oben erwähnte Bundesamnestie von
1949 verulsacht worden ist, sind die Zahlen derVerurteilten
im Jahre 1951 um 35,5 vH, im darauffolgenden Jahr um
15,4 vH, 1953 um 4,7 vH und 1954 nur noch um 3,5 vH
gestiegen.

4) Quelle: Bundesministerium der Justiz. - 5) Vgl.: ,,Wirtsdlaft
und Statistik",7. Jg. N. F., Heft 8, S.398. - 6) Grundzahlen v8L.:
zusammenfassende Übersidrt 1.
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Beridrtsjahr
Altersgruppe

Von 1oo der Abgeurteilten insgesamt waren

Verurteilte

insgesamt

darunter
Vor-

bcstraftel)

Frei-
tespro-
chen e

Personen, bei denen

das Ver-
fahrcn eirr-

gestellt
wurde

andere
Entschei-

dungen ge
trofren

I wurdcn

1950 insgesarnt,
Irwadrsene
Jugendliche

1951 insgesamt
Iryadrsene
Iugendlidle

195, insgesamt.
Eryaösene
Jugendliche

19t31) insgesamt
Eryadrsene
Jugendlidre

l9t4 insgesamt .
Erwadrsene
darunter:

Heran-
wachsende
Iugendliöe

78,B

85,4
84,9
91,4

84,8
84,5
89,t

85,4
85,4
8 5,9

81,6
8 t,2

8 8,1
87,7

29,6
30,9
12,4

30,7

72,6

j),2
34,5
74,L

32,2

14,1

12,2
33,4

23,O
13,4

8,2
8,t
3,7

9'4
9'8
3,s

10,,
4,3

9,8
4,)

8,5
8,7

5,2
4,8

12,2
12,6
6,5

o,1
o,1
o,1

5,7
5,1
4,7

o,1
o,1
o,1

5,1
5,8

o,1
o,1
(t, {

5,O
5,o
s,5

9,8

o, l.
o,1
o,2

o,2
o,7

6,4 o,3
o,2

Die im Bundesgebiet 1950 bis 1954 wegen Verbrechen uud
Vergehen rechtskräftig abgeurteilten Erwachsenen und

Jugendlichen nach dem Anteil der wichtigsten
Entscheidungen

Beim Vergleictr der Zahlen für die Erwachseneu
(18 und mehr Jahre alte Personen) und Jugendlichen
(14- bis unter l8jährige) weisen jeweils nur die Zahien der
verurteilten Er-wadrsenen eine Zunahme auf 7). Die Zahlen
der verurteilten Jugendlidren sind dagegen von Jahr zu
Jahr kleiner geworden. Von den verurteilten Erwachsenen
waren 1954 12,7 vH und von den verurteilten Jugendlichen
12,2 vH weiblidr. Gegenüber 1953 sind bei den Erwachsenen
mehr Männer und weniger Frauen verurteilt worden, wäh-
rend die Zahlen der verurteilten Jugendlideen beider Ge-
scNedrter zurüd<gegangen sind. Von 1952 auf 1953 sind
dagegen, ebenso wie von 1951 auf 1952, ieweils nur die
Zahlen der verurteilten Jugendlidren männiidren Ge-
sdiledrts kleiner, die der verurteilten weiblidren Jugend-
lichen aber größer Seworden. Bei den Erwadrsenen haben
zwisdren 1952 und 1953 nur die männlichen Verurteilten,
zwischen 1951 und 1952 dagegen die Delinquenten beider
Gesdrledrter zugenommen.

1) In vH der verurteilten. - 2) Abgeurteilte und vorbestlafte Er-
wa'chsene ohne, abgeurteilte und vorbestrafte Jugendliche ein-
schließ1icir der näch Inkrafttreten des Jugendge]'ichtsgesetzes
(1. 10. 1953) nach Jugendstralrecltt abgeurteilten lferanwachsenden.

Die Ergebnisse der Strafverfolgungsstatistik spiegeln die
StraffäIligkeit der BevöIkerung oder eiuer Bevöll<erungs-
gruppe - soweit sie überhaul:t an den Zahlen der Straf-
verfolgungsstatistik gernessen werden kann - besser wider,
\ renn man sie zu den entsprechenden BevölkerungszahlenB)
in Beziehung setzt, d. h. Verurteiltenziffern ermittelt. Dabei
werden die Zahlen der Verurteilten üblicherweise auf
100000 Personen bezogen. Nach den Verurteiltenziffern ist
die gerichtiich festgesteilte Straffälligkeit der männlichen
Jugendlichen 1954 leicht angestiegen. Im übrigen ergibt die
Entwicklung der Verurteiltenziffern in den Berichtsjahreu
das gleiche Bild, wie auch das Steigen und Sinken der ab-
soluten Zahlen der Verurteilten.

Setzt man die Verurteiltenziffern der Vorjahre jeweils
gleich 100, so zeigt sich, daß die Straffälligkeit der Erwadr-
senen, die von 1951 auf 1952 um 15,7 vH, und im darauf-
folgenden Jahr um 4,2 vH zugenommen hatte, 1954 nur noch
um 1,8 vH gestiegen ist. Dagegen ist die Straffälligkeit der
Jugendlichen von 1951 auf 1952 um 8,0 vH, von 1952 auf lg53
sogar um 8,8 vH, von 1953 auf 1954 aber nur noch um 1,2 vH
zurüdrgegangen. Die Verurteiltenziffer der Jugendlichen
war in allen Jahren niedriger als die der Erwachsenen.

Bei weiterer Aufgliederung der Erwachsenen nadr AI-
tersgruppen zeigen die 18- bis unter 2ljährigen (Her-
anwachsende) in den Jahr-en 1951 und 1952, die 2l- bis unter
2Sjährigen in den Jahren 1953 und 1954 die höchsten Ver-
urteiltenziffern. In beiden Altersgruppen ist die geridrtlidr
festgestellte Straffälligkeit in den zwei ersten Berichts-
jahren, von 1953 auf 1954 aber nur noch bei den 21- bis
unter 25jährigen gestiegen. Die Zunahme war bei dieser
Altersgruppe audr in den Vorjahren größer als bei den
Heranwachsenden. Ebenso stiegen die Verurteiltenziffern
der 25- bis unfer 30- und der 30- bis unter 4Ojährigen, die
bezügliclr ihrer Straffälligkeit in allen Berichtsjahren an
dritter und vierter Stelle standen. Die StraffäIligkeit der
50- bis unter 60jährigen und der 60 und mehr Jahre alten
Personen hatte in den letzten Jahren einen leichten Anstieg
zu verzeidrnens).

Da der Unrechtsgehalt der einzelnen Straftaten
verschieden bewertet werden muß, ist es von besonderern
Interesse festzustellen, welche Entwid<lung die einzelnen
Delikte bei den Erwachsenen und den Jugendlichen ge-
nommen haben. Diesem Zweck dienen die ,,besonderen"
Verurteiltenziffern, bei deren Beredtnung die wegen ein-
zelner Straftaten oder Straftatengruppen verurteilten
Personen zu der strafmündigen Bevölkerung ins Verhältnis
gesetzt werden. Die im Bundesgebiet 1954wegen Verbredten
und.Vergehen verurteilten Personen nach ausgewählten
Straftaten, Altersgruppen und Geschlecht und die ent-
sprechenden besonderen Verurteiltenziffern sind in den
zusammenfassenden Übersichten 3a und b enthalten. In der
zusammenfassenden Übersicht 9 ist auch die Entwidrlung
dargestellt, die die geridrUidr festgestellte allgemeine und
besondere StraffäItigkeit bei den Erwachsenen und Ju-
gendlichen von 1951 bis 1954 im Vergleictr zu der Entwick-
lung im entspredrenden Zeitabsdrnitt nach dem ersten
Weitkrieg genommen hat. Da 1951 das dritte Jahr nadl der
Währungsreform ist, wurden für den Vergleich die vier
Jahre nach dem ersten Weltkrieg gewählt, die mit dem
dritten Jahl nach der Inflation beginnenl0). Danadr ist die
Zunahme der gerichtliclr festgestellten allgemeinen Straf-
fälligkeit bei den Erwadrsenen von 1951 bis 1954 in der
Hauptsache durch das Anwadrsen der Straftaten bedingt,
die ihre Ursache in der zunehmenden Motorisierung des
Straßenverkehrs haben. Erhebtidr größer geworden sind
nur die Verurteiltenziffern für die gemeingefährlichen Ver-
brechen und Vergehen (* 325 vH), die Körperverletzungen
(t 70 vH) und die Vergehen nach dem Straßenverkehrs-
gesetz bzw. Kraftfahrzeuggesetz 11) (+ 153 vH). In der

7) Während die Tabellen und eini.ge zusammenfassende Über-
sichten die Abgeurteilten nadr dem angewendeten Straf'rectlt (StGB
oder JGG) enthalten, sind hier und im Folgenden unter Erwach-
senen alle 18 Jahre und äIteren und unter Jugendlichen die 14- bis
unter l8jährigen Personen zu verstehen. Die Heranwachsenden (18-
bis untei 21jährigen) werden atso a1s Erwadrsene behandelt, gleich'
ob sie nach allgemeinem oder Jugendstrafredrt abgeurteilt wurden

Die im Bundesgebiet 1951 bis 1954 wegen Verbrechen und
Vergehen redrtskräftig abgeurteilten und verurteilten

Erwadtsenen und Jugendlichen

8) VBL: zusammenfassende Übersicht 5. - 0) vgl : zusammenfas-
seride-Übersicht 2. - 10) vgl. auch: zusammenlassende Übersidlt 4,
die die verurteilten nach dem Anteil der ausgewählten Straftaten
und die jeweilige Beteiligung der Jugendlichen ausweist. - 11) Bis
zum Inkiafttreien der einzelnen voischriften des am 19. 12. 1952
verk{indeten Straßenverkehrsgesetzes (BGBI. 1952 I Nr. 56, S. 83?).

lahr
Erwadrsene Jugendlidre

männlidr rveibli dr insgesamt männli& weiblidrinsgesamt

Abgeurtciltc
7957
7912
1953
7954

416 8).O
512 976
531 872
582 188

365 027
4)t 895
455 577
501 o52

7t 783
81 021
79 247
79 136

3) 359
33 522
32 954
3i 320

Ite
,o 495
30 ooo
29 670

29 575
29 601.
28 790
2e 153

, 78i
I 927
4 161
4 16?

Vcru
59 793
66 539
65 794
60 180

j

L957
7952
795?
195 4

177 043
4rr 478
155 395
472 992

Auf
t o78
r 217
t 299
| ,2)

311 850
,66 879
390 201
472 812

27 700
26 t37
25 998
25 642

1 )95
1 469
3 672
,577

loo ooo de! jeweiligcn Ber'ölkerung (Verurteiltenziffern)

771
ö22
436

2io
220

210

795 7
L952
t951
7954

2 00,
2 Jiz
z 156
2 5 41

,50
337
,o9

1 o15
911
8t,
812
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Gruppe der,,gemeingefährlichen Verbreclrenund Vergehen,,
sind die Verfehlungen nackr den §§ 315 a und 816 Abs. 2 ent-
halten. Mit diesen Vorsdrriften wird seit dem Inkrafttreten
des Gesetzes zur Sicherung dds Straßenverkehrs, das mit
dem Straßenverkehrsgesetz zusammen verkündet worden
ist, die Gefährdung des Straßenverkehrs auch im Straf-
gesetzbuch besonders unter Strafe gesteilt. Allerdings ha-
ben in dieserGruppe um ein gering6s auch dievorsätzlichen
und fahrlässigen Brandstiftungen sowohl absolut wie rela-
tiv zugenommen. Die Verurteiltenziffer für die fahrlässigen
Körperverletzungen ist um 103 vH gestiegen. Nach 1954
erstmalig durchgeführten Erhebungen haben im Bundes-
gebiet jedoch nahezu 90 vH aller wegen fahrlässiger Kör-
perverletzungen verurteilten Erwachsenen diese im Stra-
ßenverkehr begangen. Daneben haben bei den Erwachsenen
nur noctr die Verurteiltenziffern wegen Verbredren und
Vergehen wider die Sittlidkeit nennens\i'ert (um T vH)
zugenommen. Dagegen sind dieVerurteiltenziffern der Ver-
bredren und Vergehen wider das Leben und der Vermö-
gensdelikte kleiner geworden (- 18,8 vH bzw. - 19,6 vH).

Der RücJrgang der an den Verurteiltenziffern gemessenen
Straffälligkeit von 1951 zu 1954 bei den Jugendlichen hat
seine Ursadle vornehmlich im starken Rückgang der Ver-
mögensdelikte, die 1951 und 1952 insgesamt über, 1953
knapp zwei Drittel und 1954 fast die Hälfte aller von
Jugendlidren überhaupt begangenen Straftaten ausmachten.
Die entspredrende Verurteiltenziffer ist von 734 im Jahre
1951, über'627 im Jahre 1952 und 4BB im Jahre 1953 auf 411
im letzten Berichtsjahr, also im ganzen um 44 vH gefallen.
Audr der Widerstand gegen die Staatsgewalt und die Ver-
bredren und Vergehen wider das Leben sind bei den Ju-
gendlichen stark zurüd<gegangen. Andererseits sind die
Verurteiltenziffern für die Verfehlungen im Straßenverkehr
wie bei den Erwachsenen angestiegen. Während die seit
1951 eingetretene Zunahme der fahrlässigen Körperver-
letzungen bei den Jugendlichen mit 74 vH geringer war
als bei den Erwachsenen (+ 103 vH) ist sie für die Ver-
stöße gegen das Straßenverkehrsgesetz größer (Jugend-
liche * 260 vH, Erwactrsene * 153 vH). Die leichte Kör-
perverletzung, die bei den Erwachsenen ein wenig ange-
stiegen ist, und die gefährlidre Körperverletzung, die bei
den Erwackrsenen etwa auf demselben Stand blieb, sind
bei den Jugendlichen im Berichtszeitraum zurüd<gegangen
(- 12 vH bzw. - 16 vH). Die Verurteiltenziffer für die
Verbrechen und Vergehen wider die Sittlictrkeit ist von
1951 bis 1954 bei den Jugendlichen um 14 vH, also stärker
als bei den Erwadrsenen (+ I vH) gestiegen.

Für den Vergleidr der Entwicklung der an den Ergeb-
nissen der Strafverfolgungsstatistik gemessenen Straf-
fälligkeit verschiedener Zeitabsclrnitte sind die wiclrtigsten
Zahlen sowie die allgemeinen und einige besondere Verur-
teiltenziffern der Jahre iladr dem zweiten Weltkrieg, für
die bis jetzt Ergebnisse vorliegen, denjenigen der ent-
spredrenden Jahre nadr dem ersten Weltkrieg und denen
der Volkszählungsjahre vor dem ersten Weltkrieg in den
zusammenfassenden übersichten 6 bis g gegenübergestellt.

Die im Bundesgebiet 1954 wegen Verbredren und Vergehen
nach allgemeinem Strafrectrt redrtskräftig abgeurteilten

Personen nadr der Art der Entsctreidung

Entsöeidung

Abgeuneilte

darunter Heranwadtsendet)

Anzahl vH Anzahl vH

\rerurteilungen
davon:
zu Strafe .
zu Snafe und Maßregel

Freisprudr
Maßregel selbständig oder
ncben lreisprudr .

Absehen von Strafe .
Ein*ellung des Verfahrens

rn;;&_iliT

451 O84

448 181
12 600
49 976

.( r,o

7 §,8

8,8

870
542

56 547

o,2
o,l
9,9

46 945

{5 810
1 L36
2 8§t

3

74
106
595

I 2,6

,,l

t '4

O,I
o,7
ö,1

569 019 IOO t3 506 ,oo

Während es bei Aufgliederung der Er.gebnisse der Straf-
verfolgungsstatistik nach gericlrtlichen Entscheidungen in
gewissem Umfang möglich ist, die bisher üblidre Eintei-
lung der Abgeurteilten in Erwachsene und Jugendliche für
zeitliche Vergleidre beizubehalten, muß bei ihrer Aufglie-
derung nach der Art der Verurteilung ab 1904 zwisclten den
nach allgemeinem und nach Jugendstrafrecht verurteilten
Personen unterschieden werden, weil keine Verurteilungs-
a r t des einen Gesetzes irgendeiner des anderen vollkom-
men gleichgesetzt werden kann.

Die im Bundesgebiet 1954 wegen Verbrechen und Vergehen
nach Jugendstrafredtt redrtskräftig abgeurteilten personen

nach der Art der Entscheidung

Entscheidung

Abgeurteilte

darunter Heranwachsendct)

Anzahl vH I en,"tt vH

Jugcndstrafe
darunter:
mit Aussetzung zur Be-
währung nadr § :o JGG

nach §§ ao, tr )GG
Zudrtmirtel
Erziehungsmaßregeln ..,
Maßregel der Sidrerung und

Besserung
UnterbringuDg in einer
Heil- oder Pflegeanstalt .
Entziehung der
tahrerlaubnis

davon:
neben Strafe oder
Maßnabmen
neben anderer Intsöei-
dung (ohne Strafe oder

._ Maßnahme)
Llbcrweisung an den
Vormundschaftsrichter. .

Freispruch
Einstellung des Verfahrens

4 2)7 9,1

2,6
o'o
6,7

2-ti5

1 20t
19

-75 6t7
I 219

68i
11

e ,44
129

fl

o,o

o,o

o,o

o'l

tl
Jis 136

235

I 1

62
2 l8t
I 096

5

583
662,

Insgesamt 46 489 ,oo l3 169

r 3,,

5,2

71,o

,,§

rl

o,o
1,1
t.o

,oo

1) 18 bis unter 21 Jahre alt.

Wegen der durch die Sonderbehandlung der Heran-
u,-aclrsenden bedingtenVerminderung det Zaitl der zu Haft
oder Gefängnis (Zuctrthaus kann nach dem JGG nicht ver-
hängt werden) und der Erhöhung der Zahl der zu Jugend-
strafe, Zuchtmitteln oder Erziehungsmaßregeln Verurteil-
ten, wurden die erkannten Strafen und angeordneten Maß-
nahmen gegen Erwachsene und nadr allgemeinem Straf-
recht verurteilte Heranwadrsende sowie gegen Jugendlictre
und nach Jugendstrafrecht verurteilte Heranwachsende in
den zusammenfassenden übersidtten nur für das Berictrts-
jahr zusammengestellt. Auf eine Gegenüberstellung dieser
Zahlen aus mehreren Jahren mußte aber audr deshalb ver-
zichtet werdell, weil die Abgrenzung des Strafrahmens bei
den Strafarten Zuchthaus, Gefängnis und Jugendstrafe ab
1954 in der Strafverfolgungsstatistik geändert worden ist.
Mit der Anderung des Strafrahmens für die Jugendstrafe
folgt die Strafverfolgungsstatistik dem JGG 19b3. Bis zum
Inkrafttreten dieses Gesetzes betrug die Mindeststrafe für
Jugendlidre 3 Monate, danaclr ist sie auf 6 Monate herauf-
gesetzt worden. Die Anderung der Systematik für die Ab-
grenzung der Zeitdauer der Gefängnisstrafen wurde not-
wendig, um die Strafaussetzungen zur Bewährung aus-
zählen zu können12).

Die erkannten Strafen geben bis zu einem gewissen
Grade Auskunft über den Unrechtsgehalt der begangenen
Verfehlungen. Nimmt man den Teil der im Berichtsjahr
gegen Erwachsene und Jugendlidre verhängten Strafen und
angeordneten Maßnahmen zusammen, der nidrt schwerer
als ein dreimonatiger Freiheitsentzug zu werten ist, so darf
mit gewissen Vorbehalten auch aus den Strafen eine gün-
stige EntwicJ<lung der Straffälligkeit gefolgert werden. Der
stetig wachsende Anteil der Maßnahmen gegen Jugendliclre
und der Geld-, Haft- und kurzfristigen Gefängnisstrafen
gegen Erwadrsene, der sdron 1953 86,7 vH erreicht hatte,

12) VgI.: Zusammenfassenate Übersidlten 10 unal t1
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insgesaht

insgesamt

1,7
6,7



machte nämiich 1954 93,3 vH aller überhaupt verhängter-r
Strafen und angeordneten Maßnahmen aus. Aus dem wei-
teren Rüd<gang der Zahl der erkanuten Zuchthausstrafeu
um 4,3 vH, nachdem die Zahl der Zuchthausstrafen
schon im Jahre 1953 um ?,0 vH kleiner war als 1952, ist auf
dieselbe Tendenz zu schließen. Ihr zeitlicher Vergleictt
dürfte weder durch die methodische Neuordnung noch
durctr die Amnestie gestört werden. Heranwachsenden, die
ein Verbrechen begangen haben, wird haum die Vergün-
stigung zuteil, nach Jugendstrafrecht abgeurteilt zu wer-
den. Ebensorvenig kann Personen, die ein Verbrechen be-
gangen haben, das mit Zuchthaus bestraft wird, Straffrei-
heit gewährt werden.

28 von insgesamt 2758 Personen, gegen die im Jahre 1954
eine Zuchthausstrafe verhängt wurde, standen zur Zeit der
Tat im Alter von 18 bis unter 21 Jahren. Zu lebenslangem
Zuchthaus sind 1954 47 (darunter 3 Heranwachsende wegen
Mordes), im Vorjahi 69 und 1952 79 Angehlagte verurteilt
worden, und zwar wegen folgender Verbredren 13):

Mord
Totsd)Iag
Stellen von Auto{allen
R,aub

Die Anoldnung der Maßregeln der Sicherung und Besse-
rung wird vom Straffreiheitsgesetz 1954 nicht berührtlr).
Die schon früher beobachtete Tendenz von diesen Maß-
legeln in immer größerem Umfange Gebrauch zu machen,
ist auch im Berichtsjahr 1954 zu beobachten. Insbesondere
ist diese Entwiddung bei der Untersagung der Berufs-
ausübung und der Maßregel der Untelbringung iu einem
Arbeitshaus festzustellen. Die durch das 3. Strafrechts-
änderungsgesetzls) eingeführte Maßregel der Entziehung

13) VgI.: Zusammenlassende Übersidrt 72. - 1,1) § 13 des Straf-
freiheitsgesetzes 1954. - 15) BGBI.1952 I Nr.56, S.831.

Die im Bundesgebiet 1950, 1953 und 1954
angeordneten Maßregeln der Sicherung und Besserung

gegen Personen, die nadr allgemeinem Strafrecht
abgeurteilt wurdenl)

1) Gegen Personen, die nadr Jugendstrafr.echt abgeutteilt werden,kann nur die Unterbringung in einer IIeil- oder Pflegeanstatt und
die Entziehung der Fahrerlaubnis angeordnet werden. - 

1) Einschl.
der wegen Übertretung nadr § 361 Nr. 3-8 StcB aUein angdordneten
Maßregel der Unterbringung in einem Arbeitshaus (1950: 120 -1953: 246 - 1954: 631). - 3) Einsdrl. der wegen übertretung nadr s 49
Straßenverkehrsordnung (StVO) und nach § ?1 Straßenverkehrs-
zulassungsordnung (StVZO) angeordneten Entziehung der Fahr-
erlaubnis (1954: 2569).

der Fahrerlaubiris wird seit 1954 ausgezählt. Sie wurde ge-
gen 14728 nac{r allgemeinem Strafrecht abgeurteilte Per-
sonen angeordnet, was einem Anteil von 88,2 vH an allen
I\{aßregeln def Sicherung und Besserung bei diesem Per-
sonenkreis entspricht.

Die Entziehung del' Fahrerlaubnis kann auch gegen
Jugendliche bzw. Helanrvachsende, die nach Jugendstraf-
recht abgeurteilt wurden, angeordnet werden. 217 unter
1Bjährigen und 251 Heranwactrsenden wurde der Führer-
scheiir 1954 auf diese Weise entzogen. Bis zum Inkrafttreten
des neuen JGG durtte gegen Jugendliche nur die Unter-
bringung in einer Heil- oder Pflegeanstalt angeordnet wer-
den, wovon die Gerichte im letzten Berichtsjahr gegen 12
Jugendliehe und 11 Heranwachsende Gebrauch gemacht
haben.

z. Die Abgeurteilten und Verurteilten
in den Ländern des Bundesgebietes

urld in Berlin ('§(est)
Beim Vergleich der Ergebnisse für die Bundesländer ist

zu beactrten, daß die Zahlen über die verurteilten Personen
außer von dem tatsäctrlichen Straffälligwerden, das in sei-
nem Umfang niemals bekannt wird, auch vom Erfolg der
Aktivität der Polizei beeinfiußt werden. Dazu kommen der
Umfang der Anklageerhebung durch die Staatsanwaltschaf-
ten, die Praxis der Geridrte und nidrt zuletzt die gesetz-
lieben Bestimmungen über die sadrliche und örtlidre Zu-
ständigkeit.

Der Gerichtsstand (örtlidre Zuständigkeit) ist nadr
§ 7 SIPO bei dem Geridrt begründet, in dessen Bezirk die
strafbare Handlung begangen ist. Begangen ist eine Tat
nach den Bestimmungen des Strafgesetzbuctres (StGB § 3,
III) an jedem Ort, an dem der Täter gehandelt hat oder im
Falle des Unterlassens hätte handeln sollen oder an dem
der Erfolg eingetreten ist oder eintreten sollte, Daneben
kennt das Gesetz den Gerictrtsstand des Wohnsitzes oder
Aufenthaltsortes und des Ortes der Ergreifung (StPO §§ I
und 9). In Zentren des Fremdenverkehrs oder auctr inGroß-
städten, in denen sich immer viele ortsfremde Personen
aufhalten, wird dahel die ZahI der Verurteilten verhältnis-
mäßig groß sein, sei es, daß die Straftat hier begangen
wurde oder die Personen dorthin geflohen sind (Auswan-
derungshäfen) und hier ergriffen und abgeurteilt wurden.
Da bei Berechnung der Verurteiltenziffern die Zahl der
Verurteilten zu der (strafmündigen) Wohnbevölkerung in
Beziehung gesetzt wird, lassen ortsfremde Verurteilte die
so gemessere Straffälligkeit überhöht erscheinen. Das ist
für die Beurteilung der Zahlen von Hamburg, Bremen und
Bellin (West) besonders wichtig. Es ]äßt sidr zur Zeit aller-
dings nicht genau feststellen, inwieweit die Straffältigkeit
in den Ländern in dieser Weise beeinflußt wird. In Berlin
(West) waren 1954 fast ein Zehntel aller Verurteilten orts-

Die Verulteiltenziffern 1) derfilä;1r"""" und Jugendlidren

1) Beredlnet nach dem BevöIkerungsstand am Anfang des Be-
ridrtsj ahres.

1954 1953 1952 1951
46 68 76 61

131
1-

1
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Malregel der Sicherung und Besseru:rg Jahr Anzahl vH

Unterbringung in
einer Hcjl- oder Pllegcanstalt

davon r vermindert Zurcchuungsf älrige

Zurechnungsunfähige

ciner Trinkerheilanstalt oder lnt:iehungsanstalt

einerl Arbeitshaus2)

Sidrerungsverwahru»g

Untersagung der Berufsausübung

Entziehuog der tahrerlaubnie3)

Maßregc)n der Sicherung uud Besserung i,,rg",nnrt . I

1950
195)
19 51

1950
19 51
195+

1950
19S3
195{

l95o
1993
1951

1950
795i
19t4

I9tO
L95)
1914

1950
l9t3
195 4

195 4

582
171
50{

,'s,i
3,O

213
I89

312
261
)15

,i

,9
1

45
95

r3{

1,2
7,i
tl,.§

217
338
908

:o,o
27'i

5 '.1

J 30
95

127

I 2,O

7'7
o,t"

110
228
288

,o,,
r.(,j

1,7

)4 728

19 tO
r953
)954

l
1

6

o6{

669

I O.1

, Orr1

Land
Veru*eilte auf too ooo Pcrsonen im Alter von

I 8 und mehr Jahren 14 bis uDter 1 I Jahren
1951 : 1952

Söleswig-Holstcin
Hamburg . , .
Niedersadrsen ,
Bremen . .

Nordrhein-Westf .

Hessen . ,

Rheinland-Pfalz .

Badcn-lVürttenb.
Bal,ern ,

Bundcsgcbict

Berlin (West)

986
3;{
o23
244

906
o56
193
169

078

900

016
21o
L14
{98
189
ooo
235
349

946
043
171
679
77L
203
371

1 546

1 299

1 00e 9.lo
I

842
904

1 088
7 423
7 2)7
1 282
\ 449
1 563
1 624

1 313247

7'1

676
62'
770

7 514
930
937
816
999

1 202

779
I 180

857
7 ao7
7 092
7 067

I 046
1 rr3

1 0t 5 934

2 115 1 606

1 116

I52

1 119

1

{80
477

226
77t
957
828
950

842

1 387

467
s36
;95
872
783
923
877
oo6
1oo

1
1

te53 19i+ I951 19 5) 195 3 79t4

I
I
l



fremdltt) und in Hamburg etwa 5 .rr11 r;;. Fiir später ist
eine Ausschaltung dieser UnsicLrerheit durch Auszählung
der Verurteilten nach dem Wohnort vorgesehen.

Der Einfluß von Unterschieden in der Praxis der Recht-
sprechung auf die Ergebnisse der Strafverfolgungsstatistik
läßt sich in gewissem Umfang prüfen. Allgemeine Unter-
sclriede in der Rechtsprechung können ihren Niederschlag
in den Verurteilungs- und Freispreclrungsquoten und dem
Anteil der sonstigen Entscheidungen finden. Für den re-
gionalen Vergleich der gerichtlich festgestellten Straf-
fäIligkeit der Jugend kann darüber hinaus auf die unter-
schiedliche Anwendung des § 45 JGG und für die der Er-
wachsenen auf die abweidrende strafredrtlidre Behandlung
der Körperverletzungen im Straßenverkehr besonders hin-
gewiesen werdenls).

Die Verurteilungsquote, das ist der Anteii der Verurteil-
ten an den Abgeurteilten, war 1951 bis 1954 in Baden-
Württemberg am höchsten. Die niedrigste Verurteilungs-
quote hatte in allen vier Jahren Hamburg.

Im Vergleidr der Jahre erweisen sich die Verurteilungs-
und Freisprechungsquoten in den einzelnen Ländernle) als
verhältnismäßig konstant. Wie leicht einzusehen, ist in'der
Regel die Freisprechungsquote um so kleiner, je größer die
Verurteilungsquote ist und umgekehrt. Die 1954 überall zu
beobactrtende Verminderung der Freisprechungsquoten für
die Erwachsenen ist eine Folge der Amnestie, die zu einbr
Zunahrne der Verfahrenseinstellungen geführt hat.

", \rga'. B".Iiner Statistik, I[onatssctrrift, 9. Jg., Heft 12, Dezember
1955. - 17) VgI.: Hamburg i+ Zahlen 1954, Heft 15. - 16) Vgl.: ,,Wirt-schaft und statistik,,,8. Jg. NF., Eeft 6, s.306ff. - 1e) Die zahlen
der in den Ländern bis 1954 abgeurteilten Personen nadr gerictrt-
lichen Entscheidungen sind in den Zusammenfassenden übersichten
13 und 14 zusammengesteut, die ausführlidren Landesergebnisse
der Strafverfolgungsstatistik sind in den einsdllägigen Veröffent-
lichungen der Statistisctren Landesämter enthalten.

Die Verurteilungs- und Freisprechungsquoten
der Erwadrsenen und Jugendlidren 1951 bis 1954

Die erheblichen Unterschiede zwischen den Frei-
sprechungsquoten bei den Erwachsenen und Jugendlichen
sind darauf zurüd<zuführen, daß das Jugendstrafredtt
mehr Entsclreidungsmöglichkeiten bietet als das allgemeine
Str-afrecht. Insl:esondere ist hier das Absehen von der Ver-
folgung zu nennen.

1954 liegen die Länder Rheinland-Pfalz, Baden-Württem-
berg, Bayern und das Land Brernen mit der Straffälligkeit
aller strafmündigen und der der vollstrafmündigen (über
18 Jahre alten) Personen allein höher und die Länder
Schleswig-Holstein, Hamburg, Niedersadrsen und Nord-
rhein-Westfalen mit ihrer StraffäIligkeit der Jugendlictren
unter dem Bundesdurchsctrnitt.

Die zeiUidre Entwid<lung zeigt von 1951 auf 19b2 in allen
Ländern des Bundesgebietes - außer in Hamburg - und
in Berlin (West) eine Erhöhung der Verurteiltenziffern. Von
1952 auf 1953 haben neben Hamburg audr.die Länder
Schleswig-Holstein und Berlin (West), l9b4 außerdem Nie-
dersachsen und Bremen, eine Abnahme, alle anderön Län-
der eine Zunahme zu verzeichnen. Das gilt sowohl für die
Verurteiltenziffern der gesarnten strafmündigen als auch
für die der erwadrsenen Bevölkerung, nidrt jedoch für die
der Jugendlichen, die auf die Gesamtstraffälligkeit aber so
gut wie keinen Einfluß hat, da- die Jugendlichen nur 4 Jahr-
gänge umfassen. 1954 betrug die Zahl der verurteilten Ju-
gendlidren 29219, die der Erwachsenen 472992.

In dem Zeitraum von 1951 bis 1954 ergibt sich für Hessen
die stärkste Zunahme der Straffältigkeit der gesamten
strafmündigen Bevölkerung (Erwachsene und Jugendlidre)
und der Erwachsenen allein. Auch in den Ländern Rhein-
land-Pfalz und Bayern hat die Gesamt- und Erwadtsenen-
straffälligkeit um mehr als ein Drittel zugenommen. In
Berlin (West) wurde nach einem kleineren Anstieg in den
Zwisdrenjahren 1954 wieder der Stand von 1951 erreicht.

Die rechtskräftig festgestellte Straffälligkeit der Jugend-
lichen war lediglich in Rheinland-Pfalz t954 höher als 1951.
Den stärksten Rüdrgang der Jugendstraffälligkeit von 1981
bis 1954 zeigen die Länder Hamburg, Bremen und Schles-
wig-Holstein. An vierter Stelle folgt hier Berlin (West).

Bei einem Vergleich der Verurteiltenziffer-n für die Er-
wactrsenen und Jugendlichen untereinander übersteigt im
Jahre 1951 die Jugendstraffälligkeit die der Erwadrsenen
in den Ländern Bremen, Nordrhein-Westfalen und Hessen;
in Bremen war dies auch 1952 der Fall. 1953 und 1954 ist
die StraffäIligkeit der Jugendlidren in allen Ländern des
Bundesgebietes geringer als die der Erwachsenen gewesen.

Die Jugendstraffälligkeit in Berlin (West) fä111 bei alleri
Vergleidren ganz aus dem Rahmen. Sie ist 1951 um 135 vH
und aucLr in den übrigen Jahren etwa um die Hälfte größei
als die der Erwadrsenen. Ihr stetiger erheblicher Rüd<gang
bei etwa gleidrbleibender StraffäIligkeit der Erwactrsenen
dürfte jedoch zu einer allmählidren Normalisierung der
Verhältnisse führen. Die Ursactre für die ungewöhnlidre
Höhe der StraffäIligkeit der Jugendlidren in Berlin (West)
wird in der Hauptsadre in den schädlidren Umweltein-
flüssen zu finden sein, denen die Jugend einer so exponier-
ten und geteilten Stadt ausgesetzt ist.

In der zusammengefaßten Übersidrt 15a sind die verurteil-
ten Erwachsenen, Heranwachsenden und Jugendlidren im
Jahre 1954 nadr dem sogenannten abgekürzten Straftaten-
verzeictrnis in den einzelnen Ländern des Bundesgebietes
und in Berlin (West) gegenübergestellt. Dieses Verzeichnis
ordnet die einzelnen Straftaten des Strafgesetzbuches nach
sadrlichen Gesictrtspunkten. Die einzelnen Gruppen ent-
sprechen den Absdrnitten des Strafgesetzbudtes. Außerdem
sind darin in je einer Position dieVerbreclren undVergehen
gegen anderes Bundesredrt und die Vergehen gegen Lan-
desgesetze enthalten. Die zusammenfassende Übersicht 15b
weist die Verurteiltenziffern dieser Personengruppen in
derselben Ordnung aus.

P ersonengnr pp e

Von 1oo Abgeurteilten *urden
verufteilt

79 51 7952 7953 7954 L9 51 79 52 7953 7954

Eryadrscne
Jugendlic.he

Esachsene
Jugendlid:e

Erwadrsene
lugendlidre

Eruaösene
Jugendliare

Ersadrsene
Jugendli0e

Eruaösene
Iugendliche

Eryachsene
Jugendlidre

Eruaösene
)ugendlictre

Emaösene
Jugendliöe

Enadrsene
Jugendliöe
Enpaösene und
Jugendliche

Irwachsene
Jugendliche

Sdrleswig-Holstein
s+.olsr.olso.:lro.saz,tlestlza,el zg

Hamburg
zt,a I zt,z sz,t I s,3
te,r I st,+ os,e I o,r

Niedersacbsen
s3,rl84,olas,:lro.s*,t lstt lte,n | l,t

Bremen
er,zler.slss.el 6.7ee,nlar,olz<,rl t,o

Nordrhein-Westfrlen
eo,g I a:,o I es,e I :r,oee,zlss,slza,ol i,2

Hessen

l ro.8 | 1o,s I e,5
I a,s | 4,r | 2,e

I 1o,o I s,c I 8,1
I -l o,tl r,o

) tr,s I to,z I s,o
I t,z | ,,r I 4,9

I e,5 I ro,1 I e,3
I o,s I 2,s I i,6

I r:,r I rr,o I ro,r
lr,ol4al4,a

I i?.1 I

I il:i I

l'ilj \

I :;:; I

I il;; I

I ss,: I es,* | so,l I ae,: I ro,sI oz,s ' sz,t I sr,r I a:,e | +,r

Rheinland-Pfalz
I ee,s I ss,s | 86,a I 8s,3 | e,,
I s+,2 | st,t I rr,a I oe,r | ;.s

Baden-Württemberg
I ss,r I ss,r I se,6 | so,l I i,,
I r:,a i s:,s I sz,t I az,< | t,t

I se.z I ee.r
I et,s I et,t

Bayern
ss,z I st.o I e,+ I s,7 t e.c Jrr,o I sr.r I r,o I s,3 I +,o I

undesgebiet
9,8
3,5

9,4

s,7
5,1

7,7
6,'

6'1
4,6

7,8
5,7

8,7
4,8

8,5

I ro,s I ro.r I

I s,s I 4,4 |

I s,pl s,ol
I s,: | 5,5 |

le.ols.gl
I t,rl +;l

I

B

I

i

81,9 84,5
91,1 Bg,5

85,1 64,8

s5,2 i 87,j
9O,O 87,2

85,4 t1,5

Berlin (West)

10,1
4,1 4,)

Ize,s | 7s,2 I lB,s I s7,2 I ro,s , ro,s t.tz.t I ro,z

I 
eo,r I es., I ee,s 

I 
zs,r |,,i 1," l r, | 3,o
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II. Zusammenfassende Uberslchten

l. Die im Bundesgebiet I950 bis 1954 wegen Yerbrechen und Vergehen rechtskrafiig ALgeurteilten und Verurteilten

ahger

2. Die im Bundesgebiet l95l bis 1954 wegen Verbrechen und Vergehen rechtskrahig Veruileilten noch dem Alter

Berichrsjah'
A)rers6n4,pe

Rechtskräfri6 AbBeurcilre
Veruteitrc auf r00 000

der jcwc;lis.n BeväIkeruos
(Veruteikenziffern)

Freigr
Posonen, bei denen

ein8esrellr

andere Ene
schcidungen

6etroffen männl ich qeiblich männlich weiblich

hgso
I

Erscchsene

J ugendli che

I95l

Ers'achsene

lugeodl iche
I
I

h9s2

Erq'achsene ,

Jugendliche , . .

1953 I )

Ers'achsene

Jugeodliche . . .

1954

Erwachsene . -

daruncer:

I eranwachsende

Jugendliche . . .

J49 r10

21 6)7

4)6 8r0

)) 159

512 916

3) 522

5)4 812

12 954

582 188

66 175

B 120

?9 700

865

42 928

1 163

52 186

I 4r8

t2 447

I 40t

to 559

1 468

I 598

4\ 811

1 5)2

22 478

1 584

26 107

l 928

26 661

I8t3

51 209

4 257

2 4)4

395

66

)6t
117

40i

r36

107

66

I 428

196

69

27' ß2

2t t74

,7r 043

30 495

433 418

l0 000

456 748

28 311

172 992

,8 854

?o ?lo

226 797

18 261

311 850

21 100

366 879

26 5)r

191 902

24 297

412 8t2

52 )80

25 642

48 )85

2 913

59 193

3 195

66 5)9

1 469

64 846

4 020

60 180

6 474

) 577

8r 010

2 635

trg 457

) 845

149 721

4 210

152 092

3 98t

rr7 897

13 512

3 901

752

I 078

1 015

I 247

914

t 299

8t2

l )23

2 623

842

t 484

1 274

2 003

I 771

z 332

1 622

2 456

t 4)6

2 541

4 555

l45t

2@

2tl

)t4
230

350

220

)) /

247

349

592

210

Aher iD Iahren
Vcrmeilte Pcrsooen

195 r 1952

^nzahl
VH

r95' r954 l9t I r9t2 195' 1954
Anzahl vH VH Anzahl vH auf 100 000 Rrsoocn slcichco Alcers

14 bis unter 16

t6" " 18

I8', ',.21
,l , t ,<

25' ',)0
30" " 40

40" " 50

t0' '@
60 und mehr

lncgesomt

t2 355

18 140

46 8r7

62 361

54 401

81 232

71 893

33 851

L4 474

/ot 538

3, I

4,t
11,7

15, 5

13, 5

19, 4

8,4

3,G

t00

tr r89

18 8tl
50 815

75 802

63 674

9) 128

90 8r0

41 925

t6 964

,163 418

4, I

11,0

16,4

13,7

19, 6

sn

t00

ro 415

17 A82

55 780

82 398

70 800

95 757

91 496

41 841

16 670

485 065

)7

),7
11,5

t7,0

14, 6

19,7

18,9

9,0

3,4

100

t0 389

18 810

58 854

81 214

75 780

96 441

94 888

48 025

t7 790

fiz ztl

2, 1

77

11,7

t6, 2

15, I
to )

t8,9

9,6

3,5

t00

164

| 306

2 296

2 181

1 537

l 338

I 0r0

219

I 073

684

I t94

2 6to

2@8

1 822

1 510

r r98

707

250

I 221

616

I o9g

2 lll
2 855

2 033

1 578

1 204

713

241

r 260

572

I 138

2 623

2 886

2 t2l
1 197

1 )la

756

25r

I 281
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stralisr

['egcn nebenstehende! Süaftaten verurteiltc Personcn im Altcr ron

I{ und meh! Jahren
I I und m.h! Jahr.n

( Erwachsen€ )
lß bis unrcr 2l Jahlcn

(Heran*ach scnde)
1,1 bis ünter l8 Jahren

0us€Ddliche)
reibli ch mänoiich männlich weiblich iosgesamr mäno I i ch weiblich

\'<,rbrechc-» unJ \iereehcn nich.len SrCLI

\\idersrod gegen lie Ste:rsgeselc (i§ ll0-
1:t5t..

Yerbrecheo uoil \rer-qchen '.ider die 3irrlich'
Lcil (:i lli-lSi i.) ..

.!-rrunter: r; l'ozucl( /fi5chen I:'a[rcrn
{ §i I-5, l-< e)

!) l.orirunf zur Lnzuchr (§ 176

,\b.. l, \r. 1und2) .....
c) L nzuch( nit KjnCern (§ 176

\\:. l, )r. )) .........
..1) riufrelei (§§ 180, tst) . . . . .

Yerbrcchen und \Ter6ehen sidet da5 Lebcn

r§l rir-lr2)
Jermter: rt licrl (S:11)

b) Torschlag (ii 212, 211) . .. .

c) Fahrlässipe Tötunq (§ 222) . .

d; Fr-hrlässiec "l ötun5 i \'. n) ei-

nem YerkehrsunfCl (§ 222)

KöTcr\'(.rlctsnc ri§ ll1' lrl)
Juunrer: a) Leichre Iiörlerverietzung

r i tt'r)
b) Gef ährl iche }lörpen'erler zung

(§ lll a)

c) Fahrlässi6e KörPerverl erzung

{ § :\01

d) F drrl ä: :ige Xöq-erterlerzunl
i. \'. r. eincnr \rerl:ehr:unfell
( i li'"

\rerrnöge:r:tJeliLrt (i§ 2Jl- 2i{r a, 15} - 2('1,

tL\ - )(L)
Javon: t) Diebstshl und Lnrerschla[unt

(§ili:-2"9r) '

b) ISegünsti.quntl und IJehlerei
( §§ 2rr - 261)

c) BerruA und Lntreue (§§ 261-

266) ..'

Genr-.inAefährliche Verbrechen und Ver.Ee-

hen (§! 106- ljo 3) . .

duunter: \Ioiltrunl:enheit i. \'. nr- erncm

Yeri:ehrsunfall (§ 110 4 . .

[]brige Verbrechen und Yer8ehen nach dem

1{üb

\Terbrecheo und \rertehen Dach anderem Bun-

de srechr

\Iergehen nach dem Scraßenverkehls8esetz .

\rerseheo nach der -{btabenordnung (Sreuer'

un.l Zoll zutjderhmJl ungeo)

i'brige Verbrechen und Vergehe0 nach an-

Jerem IJuodesrecht

Yergehen nach Lrndesrechr

Verbrechcn und Yergehcn i nsga!om

100 122

(; lll

ll 918

2 564

)14

j 543

sl
99

2 403

1 956

85 077

7 935

I 7S7

(>3 0(r4

60 001

I l0 l5s

68 900

5 598

)5 860

4 )i1
I 02{

i5 541

\22

41 72t-

175 2/-4

90 201

1l l17

)t 954

2 85tt

438 151

11 1L) 1

5,14

I 700

l0
r lls

2 536

t2

ll
146

56

6 574

711

665

5 ttl

4 246

2i r10

t6 759

2 A4l

6 710

l ,s:l

1

9 )OA

15 870

,858

1 (r58

I 7i4

496

63 757

t4t t L)

6 66i

1l 618

2 564

1)4

-1 1(rl

2 762

6 114

95

D0

2 554

1 012

91 651

I 6i6

9 452

j'\ lll

67 249

1J5 468

s5 252

1 6)9

42 
'70

i r' 124

)2',

t7 cll

151 144

96 06t

14 i ,-5

40 t08

1 354

502 2l I

280 001

6 0J,-

10 (,1,

I tst
I 02t

2 279

27.1

1 192

79

96

2 161

1 919

Bt 964

7 579

s l7l

6t 980

5 207

l5 181

58 128

9s 420

58 012

44 148

l18

110 008

86 106

t2 140

)1 162

2 801

112 812

44 )86

525

L 610

,l

1 lls

2 499

12

jl
141

55

6 294

692

646

4 871

14 255

t 995

| 541

)

tt 100

5 462

I U:4

I 214

494

60 180

4 041

22 790

6 540

9 067

J24 ls9

6 562

12 285

2 279

2 /-4

J 606

2 J59

5 991

91

r21

2 506

I 974

88 258

62 369

8 817

70 s51

16 268

i45 108

91 568

t4 164

\9 376

1 295

172 992

121 210

t-2 287

i 202

41 721

121

,l 81'

11 o9i

I C14

281

6J

130

1l

35 t-

l1

2

2/-1

239

t1 l5l

I 114

17S1

I 443

7 )79

A 565

1t 620

5r6

2 189

J 25J

5 8rl

ri 197

1t 629

2 015

1 553

BO

52 380

5 010

40

77

\

294

690

I
ltl

i
172

10

40

t00

112

_\ 236

2 560

ll9

10I

I 4)O

10,-2

220

164

761

Iill

231

6t

42 loi

131

r9

65r

11

t
284

24i

11 926

1 144

I 32l

7 8il

17 s0l

14 180

I 913

2 926

J 354

13

6 50J

t6 6i1

12 701

2 2\5

L-!1

94

58 854

695

20 \t9

96

1 121

285

60

j

56

4

J

15

17

I lll

406

616

2 A84

16,-i

lr 918

i0 36s

191

619

8t4

4

2 979

5 26C

,i 09,-

192

5l

25 612

I 005

9

37

l

I

280

r9

19

242

205

21n

2 ro4

170

9

l0

46

12

231

5 '-A

\96

34

140

2

3 57f

21 3?4

105

| 151

28'

60

.151.

l

14'
4

1

43

l8

J )93

425

6)5

2 i26

I 880

M 25A

t2972

4j7

s49

6r6

4

I 216

t 316

4 491

4tl

912

59

29 2l

3. Die im EuodesgeLiet 1954 Verurteillen nocl;

a) Grundzahlen
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ous!ev/öllten Stroftolerr, lllersrruppen unrj ieschlecht
b) \rerhäJrniszailen

Srraira!

\reBeD nebensrchender Straltaten vcrurteilte P.rsonen ih,tker von

14 und mehr Jahren
lB md mehr Jahren(Erwachse;e )

r8 bis unr€r 2l Jihren(Iteranwachsende)
l4 bis unter 18 lahren

(J ußendlichc )
auf 100 000 Einsohner Gesc

mänDlich weibl ich männlich seiblich männlich eeibli ch männlich peibli ch

Verbrecheo uod \/ergehen nach dem SrGII . .

\l'iderstand gegen die StaarsSeq'alt f§§ llO'
122 b)

Verbrechen und Vetgehcn sider die Sitt-
lichkeir 11§ l7i - lSi b)

darunrer: a) l-nzucbt zsischen l\lännern
(§§ l:5, l:t r)

b) Nötigung zü Unzucht (§ 176

Äbs. l, r-r. I und 2) ., . . ,

c) Unzucht mir KiDderD (§ 176

Abs. l, \r.3) .........
' d) Kuppelei (§§ lS0, tSl) . . . . .

Verbrechen und \/ergehen eider das Leben
{§s 2tI-221)

daruoter: a) Nlord (§ 2l l)
b) Totschlas (§§ 212, 2ll) . . . .

c) FahrlässrAe Törung {§ l2l) . ,

d) Fahrlässige Törung i. V. m. ei-
nem Verkeltrsunfall (§ 222)

Nörpeßerletzunq (§§ ?21 - lll)
daruoter: a) Leichte Körperverletzung

r§ 221) . .

b) Gefähtliche Körperterletzung
(§ 223 r) .

c) Fahrlässige Körperverlerzung
(§ zio) '

d) Fahrlässige Körperverletzmg
i.'/. m. einem Verkehrsunfall
(§ 2lo)

\rermögensdelikte (§§ 242- 248 a, 257 - 26t,
263-2('(,)

davon: a) Diebscahl und Unrerschlatung
rs§241-24na) ....

b) Begünstigung und Hehlerei
r§§ 2t7 - 26r)

c) Betrug und l-torreue (§§ 263 -

?66) ....:..........

Gemejngefährliche Yerbrechen und Verge-

hen (§§ 106 - ll0 a) . .

darunter: Vollrrmkenheit i.\'.m. einem

Verkehrsufall (§ ll0 a) . . . .

Übrige Verbrechen uod Vergeheo nach dem

StCB

\'erbrechen uod VerBeben nach anderem Bun-

desrechr

Ver.qehen nach dem Straßenverkeksgeserz .

Vergehen oach der,{bgabenordnuog (Sreuer-

und lollzuwiderhandlungen)

Ü'brige Verbrechen uod Yergehen nach an-

derem Bundesrechr

Vergehen nach Landesrechr

Verbrcchen und Yergehen insgc som,

166;,)

14,0

66,1

'14,2

t,9

44, )

4S,8

177,9

3)1,1

612,7

382,5

ll,I

199, I

197,3

1,8

265,0-

751,0

t00,8

177,4

15,9

2 131

.24, I

5,7

19,7

0,,
0,5

lJ,4

I0,9

412, J

223,6

2,5

8,0

0, 1

6, 1

12,2

0, I

0, 1

0,7

3,4

l, r

24, 1

20, 0

118,5

77 ,2

9,6

31,'l

0,0

41,9

27,6

7,8

)9,4

2,)

301

0,1

31, 0

s86,8

17,0

34.8

6,5

I 28r

0,9

ll,1
6,0

15,6

0,2

0,3

6,5

,,1

231,7

24,1

rs6,6

163,9

145,5

217,4

10 5

108,6

91 7

0,8

145,4

18t,,

245,0

\7 .7

I02,3

8, 6l

17 
'

65,)

14,0

1,7

il,8
,04,6

46,1

t0, l

406,2

359, 1

60r,9

)5 t- ,2

1' r

216,6

2Ü,I

,75 5

800, l

,0, l

1A,4

191, 8

2 511

6, 1

21,5

0,,
0,6

14,5

2,7

8,6

0, I

6,9

0, 1

0,2

0,7

0,3

3,5

1,3

25,0

20,1

116,9

73, I

r0,2

_31, 5

1,9

0,0

46,5

78, t

28,0

3,3

lat

309

9C7,6

)4,4

1s,4

6,4

16,8

0,3

0,1

t-,0

5,'
246,9

2),1

24,7

19s,2

174,5

J39,1

202,3

20,2

116,7

101, 
'

0,9

r50,6

406,6

40,2

110,2

o)

I 323

0,8

10, I

6,6

3 225,8

89,9

62,1

24,4

5,5

96.9

154,9

734,2

641,7

1 266,5

1 010,4

48,1

207 ,7

2R? O

L,6

505, t

| )21,5

I 0ll,2

135,0

7,5

4 555

I,O

i1,0
1,0

o,
23,6

20,3

987 ,3

<5S, r

1,1

7,0

0,1

0,7

26,9

0, 1

1)

0,4

52,)

j,7

45,7

39,1

2J1, r

12, ,'

49, I

q)

63, l

131,1

98,0

20,1

15, 0

0,,-

512

r 876,6

31,9

49,5

51,0

8',2

19s,6

l4s, I

6)2, o

11,0

170,4

149,5

0,s

?sq s

:Ä1 )

566, 0

»,6

76,5

4,2

2 623

14, g

0,8

10, s

5)1,5

?oo

0,',

0,2

12, t-

I t79,5

5,4

74,8

r6, r

3,1

0,2

3,2

0,2

0,2

)a

21, 0

j4,8

tt7 , <)

94,8

675, t

614, s

)) 1

ls, {

JGl

0,2

16s,5

21, J

44, S

3,2

I 151

)t

176,1

t)6,6

0,5

l,I

0,5

5,l

0,2

0,1

16;5

I,I

I,I

14,2

12,0

l16. l

1)\ A

7:

10, 0

13,9

ll, 5

2), J

2,0

0,1

210

6'?2,2

l,0

19,0

I,l

0, 1

4,1

0, I

0, I

l,l

t1
97,8

67,0

410,9

J11,9

)2,6

24, t

,l:

0,1

16s,2

11,3

26,9

l,;

u2
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Von 100 !.rüt.ik.a
Emachseoeo

voo 100 vcrueiltcn
,useDdlichcD

VoD 100 Vc.üeiltca von 100 NeBeo ocbensteheader
Siratraten Ycruteilren $ar.D

S«alrar

5l l9t2 l95i t9t4 r9tl t952 195' 1954 r95t r952 t951 r954 t95 t 1952 r95l 1951

7,3

1,5

9,9

11, 5

tq I

16,1

0,t

10, 9

14,6

4,1

1,8

2,2

4,5

2,5

),5

4.7

5

t,7

4,2

2.7

1.6

3,4

l,r

3,6

4,1

6,6

2,9

6,8

1,7

to,2

17 ,6

20,6

17, 4

0, 1

qo

14, I

4,2

1,6

4,4

1,,

4, 1

1,8

2,4

r,5

9,0

,o

),6

4,6

6,6

,o

14,1

1,7

2,8

0,,

0, I

0,9

0,6

rt, l

2,0

2,2

11, I

)7,8

I, l

9,4

2,2

L2,6

24,4

t4,4

0,8

1,,

I,6
0,0

0.0

0,,

71, 8

16,5

12,7

)2,2

2,2

10, 0

4,7

12, I

27, I

r5,9

0,s

10,5

1, 1

r,5

2,O

2,7

0,4

0,0

1,5

0,0

0,0

0,,

0,8

0,6

6s,6

1,4

2,6

0,,

0, I

0,8

0,,

0,4

18,6

7,1

1,9

15,0

13,2

25,6

15,3

I,'

8,8

7,7

0,r

11, 4

,o,1

19,4

1,0

8, 1

0,1

1,3

0,0

0,0

0,,

9r,1

0,4

3,4

0,9

0,2

I,8
0,0

72,4

68, I

2,t

2,2

0.7

1,4

3,6

0,4

),8

1, I

100

6,4

0,,
0,0

0,0

0, 1

7,)

1,4

2,2

1,8

67, 1

62,6

2,0

2,4

0,7

8,9

4,a

0,6

J, O

0,9

100

0,4

0,2

8,2

1,3

8,6

1, I

2,2

4,1

2,4

0,0

0,7
0,0

0,0

0,2

8J, 0

0,4

4,9

1,5

0,2

2,4

0,0

,7 ,2

51,0

I,6

1t<

r,,

15,7

t1,0

0,5

4,2

0,3

tü!

0,2

q5

0,6

0,0

9,8

1,4

2,3

6, 1

19, I

0,4

4,6

1,0

0,2

2,6

0,0

0, 1

11, 6

I,5

8,0

6,4

48,8

44,4

1,5

2,9

0,0

It,0

20,0

t5,4

r,4

1,2

0,2

r00

0,5

0,0

0,0

0,2

9,2

2,0

8,5

12,5

11,9

11,6

0, 1

13,2

16,8

5, I

2,1

2,5

4,0

2,6

1,0

),9

5,2

4,1

5,j

7,2

1,)

7,

2,2

1,6

1,t
2,6

6,7

1,6

1r, 1

18,0

17 ,4
0,i

1,9

),7

4,9

6,7

),2

2,9

10,5

15,2

5,1

2,0

2,)

1,2

5,6

),9

4,7

2,8

2,)

1,8

4,2

2,1

r,9

ud Vergehen nach dem $GB

Viderstand tegeo die Staatsgewalt (§§ 110-

t22b) ..

Verbrechen md Vergehen wider die Sitt-
lichkeir (§§ l7l- 184 b)

daruter: a) Unzucht zwischeo Mänoem
(§§175,175a).....

b) Nötigug ro Unachc (§ 176

Abs. l, hr. I und 2) . . .

c) Unacht mir Kindern (§ 176

Abs.t,Nr.l).....
d) Kuppelei (§§ 180, 181) . . .

Verbrechen und Vergehen wider das Leben
(§§ 211- 222)

daunter: a) Älord (§ 211)

b) Totschlag (§§ 212, 2ll) . . . .

c) Fahrlässiße TötuB (§ 222) . .

d) Fahrlässige Tötug i. V. m. ei-
nem Verkelusulall (§ 222)

Körperuerletrog (§§ 221- 2ll) 2)

druter: a) Leichre Körperverletrug
(§ 221) . .

b) Gefbhrliche Körpervetl etrug
(§ 223 a) .

c) Fahrlässi8e Körpeoerletrug
(§ 210) . .

d) Fahrlässige Köq>ererletrug
i, V. m. einen Verkehrsufall
(§ 2lo) . .

Vemögensdelikte (§§ 242 - 248 a, 257 - 261,

261- 266) .

davon: a) Diebstahl ud UnterscNagug
(§9242'248 a) .... ... .,

b) Begirnstiguog ud Hehlerei
(§§ 257- 261)

c) Berrug ud Untreue (§§ 263-

Geneingef ährliche Verbrechen ud Verge-

heo (§§ 306 - J30 a\ . . .

dmtcr: Vollrrunkenbeit i. V. m. einem

Verkehrsufall (§ 3r0 a) . . .

ijbrige Verbrechen md Vetgeheo nach dem

SIGB...

Verbrcchen ud Vergehen nach a4derem Bu-
desrecht

Vergeheo nach dem Sqaßenverkehrsge-

.",r 3)

Vergehen, nach der Abgabenordnug (Steuer-

ud llawiderhadlugeo;4).

Übrige Veörecheo md vetgehcn nuh a-
derem Budesrecht

üergeheo oach Lmdcsrecht

75,4

I,6

1,0

0, t

0, l

1,0

0,,

t],0

2,0

2,3

8,7

4L,1

30,1

7,8

2, I

21, 1

tl,1

8,9

r.6

1,8

0,0

0,0

0,4

75,2

14, 8

1,9

))
10,7

39,7

27,8

1,0

8,9

2,2

12,4

21,4

11,7

1,6

,o

8,9

0,8

0,5

0, r

r,4

1,0

0,5

1,6

0,0

0,0

0,5

1,4

0,5

0, 1

0,9

0,5

t6, I

1,8

2,0

12,1

33,6

2t,9

2,2

9,6

26,5

L5,6

0,8

10, 1

I, I

IM

12,6

t,5
0,0

0,0

0,4

69,2

t, l

2,7

0,5

0, 1

0,9

0,5

0,1

14,6

12, I

27,0

17.0

lL,4

10, I

19, r

8,0

0,7

lm

1,7

I,5

8,5

7,4

0,r

1,9

1,2

0,0

0,0

0,5

14, I

1,7

3,0

0,5

0,r

1,0

0,5

1),4

2,0

9,1

19,1

11

a,2

2,2

t4, t

12,7

21,3

9,4

o,9

1,6

r,9
0,0

0,0

0,5

4. Die im Bundcsgabiat I95l bis 1954 varurläillcn E;wochscacn und Jugendllchan noch dcm Anlail ousgcwöhlter Slralislcn

Läadeo des BMdc6sebict!s BGBcld.t.
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,. bis
Jahren

mänolich wciblich iosgesamr männlich weiblich mäonlich weiblich

L4-16
16-18

l4 - l8 (Jugcndllcho)
I8 - 2I (ltcrcnwochrcnde)

,l_r<
25-30
)o-40
40_t0
50-@
60 uod daüber

l8 und dorübcr (Erwochscne)
Strofmündigc gcvölkcrung inrgesomt

14-16
16-18

l4 - l8 (Jugendlichc)
l8 - 2l (Hcronwochrcnde)

2L_25,<_?n
30-40
40-50
50-@
60 und daüber

I 8 und dorübor (Erwochsanc)

Stmlnündigc 8evölkcrung i6i96iortrt

1qÄ
639

I ,133,

t 06E,
1 354,
1 496,
2 584,
1 48),
2 409,
2 888,

I5 285,
t6 719.

862,
829,
692,
05t,
477,
576,
582,t5t
016,
9s4,
u6,

I 950

764,5
618, r

r 382,6
t @7,8
| 472,6
2 046,0
) 437,8
,986,4
I 088,7
3 556,8

r8616,0
19 998,7

I 953

810,8

I 
"8,81 257,6

2 815,3
2 096,6
2 821,2
5 542,3
6 022,2
1 470,0
5 498,4
6 444,8

33 901, 5

36 717,8

1 691,5
t 628,2
3 32',t.7

2 057,9
2 88r,7
I 481,8
6 0@,4
7 596,7
6 150,8
6 929,2

35 I 70,5
381n,2

I
I
1

1

2
3
2
1

5

7

3

8
5
4
4
6
7
0

1

2

7
6
3

I
5
5
0
7
8
0

I
7

798,
629,
006,
408,
905,
486,
142,
175,
893,

l9 2t6, r

20 815.5

6
1

0

l9sl
79),1
68t,9

I 175,0
998,2
440,0
014,4
468,7
062,1
186, I
672,4

18.u2,6
20 3t7,7

I 954

890,1
8r1,4

t 7@.,0

t 616,3
r 189, 1

3 005, 1

2 88,9
2 860,2
3'539,0
6 011,1
7 564,7
5 720,9
6 618,6

34.113,3
37 418,7

l 815,3
L 654,)
3 169,6
2 213,8
2 814,5
3 573,1
6 037,4't 611,6
6 154,5
7 083,8

35 710,8
39 2t 0,4

l7 l0t, I

924,6
843,0

I 767,6
I 150,0
t 440,5
t 683,9
2 562,6
3 438,5
2 A94,4
) 074,4

162U,1
l8 012,0

823,
701,
530,

0{0,
420,
524,
602,
502,
514,
946,

570,

I
I
1

I
2
3
2
2

I5

2
2

1

7
2
6
4
6
1

2

7

w3,
)74,
889,
474,
195,
4@,
009,

t9 195,1
21 19t,1

I
I
i
3
4
3
4

1952

802,7
11) 7

I 571,9
954, I

1 412,8
I 9(,0,0
1 502, r
4 r00, t
3 280, )
1 18),9

l9 0r3,6
20 588,5

1955

926,1
842,4

I 768,8
I 198,,r

1635 3
| 515,1
3 2t0,5
I 917,3
2 906,6
3 495,1
6 t07,2
7 117,7
5 911,6
6 779,3

u 716,9
37 957,5

r 888, 31]tl,1
3 605,1
2154,2
2 138,0
1 6i5,7
6 008, I
7 604,5
6 565,8
7 261,2

36 267,5
39 872,9

1

1

2
J)
2

l5
17

,
t
6
2
I
3
0
2
2
4

3

9

832,
80t,
635,

m,
471,
535,
605,
471,
653,
oo5

733,
36E,

96?,0
874,1

r 836,6
I 255, I
I 40r, r
1 77),7
2 5r3,2
3 )81,7
3 016,6
3 122,8

15 507,9
l8 344,5

336,
862,
454,
219,
549,
r 18,

19 759,6
2t 528,4

5, Die skolmündige Bevölkerung im Bundesgebi.et 1950 bis 1955 noch dem Altel
(Sred M 1. Januil)

1 000 Personeo

6, DieindenJohren1924bis1929 undl949bisl954wegenl'lo;desoderTotschlogesyerurteiltenPersonen

7. Dic Entwicklung dcr garichtlich {estgestellten Stro{{ölligkeir scit 1885

I ahr

RechtsLräftig Ähgcurcilre Verureiltc auf l0O 0O0 Personcn
Bl€icheD Alr.rs und Gcschlechrs

(V.!urcil(cnzif fer) l)

gcsamt l) FrcigcsprochcDe
ias6csaot weiblich iuseodlich 2) wciblich jußendlicl

^ozahl
vH

^nzrhl
vH

^nahl
VH Anzahl vH Anzahl

Re i chsgcbict 4)

188' t)
1890
1895
r900
1905
1910

D46)
1924
1925
1926
1927
L928

402 181
452 877
5@ 611
579 65'
649 366
685 751
968 88'
821 02t
682 092
700 20t
724 258
69t 110

7t 147
8) 401

lL4 812
lt4 371
1)0 522
136 962
111 99'
L18 112
94 691
98 128

102 9r,
91 468

17, 8
18, 4
20, 5
19,7
20, ,
20,0
13,8
14,3
13,9
14,1
14, 2
13,5

325 122
162 L6)
436 )19
456 479
,08 r02
5)8 225

823 N2
696 668
515 745
589 6tt
608 156
585 862

6r )57
61 258
76 997
72 844
80 955
86 926

r34 943
r14 488
91 367
89 141
91 990
83 451

18, 9
)6, 6
17, 6
16,0
15,9
16, 2
16,4
16, 4

15, l
t4, 2

30 615
40 972
44 179
48 657
5t 198
5t 115

86 040
43 276
24 711
21 066
24 119
27 104

9,
11,
to,
10,
10,
9,

10,
6,
4,
4,
4,
4,

4
)
2
7
1

5

4
2
3
1

0
6

93 E4t
t24 921
172 008
t93 709
228 t67
247 225

178 545
17l 890
141 892
160 102
177 522
19! 567

28,9
34,5
39,4
42,4
44,9
45,9
21, 7
24.1
2t, 0
)7)

006
049
200
r64
205
r84
69)
494
217
229
249
188

19)
099
807
073
221
260
28t

)64
JlJ
406
157
170
369
528

tr6
)62
)24

542
420
2r1
108
340
ll0
lql

ooJ

745
133
668

I 082
812
469
463
469
536

B undc rgebicr
1948
1949
r9r0
r9rl
L9r2
r95'
1954

1)
8)

,18 r50
465 tol
172 747
470 t69
546 418
567 166
6lt r08

48 452
47 t27
10 565
44 09r
,4 214
53 8t2
52 157

9,
10,
8,
o
9,
a
I,

0
2
)
4
9
4
5

466 184
394 895
296 )56
401 5)8
163 418
48t 065
502 2t1

101 211
82 884
51 t)8
62 588
70 008
68 8«
6) 757

21,
21,
t7,
t5,
15,
14,
12,

28 441
24 408
2t 174
30 495
30 000
28 117
29 2t9

6, 1

6,2
7,1
7,6
6,5
5,I
5,8

91 904
104 26)
87 (ß5

t23 102
r51 951t 607)
161 191

21,
26,
29.
30,
33,

32,

0
4
6
7
2
2
2

t3'7
915

01,
9)4
852
842

1

7) 1948 oho. dic Liodcr Brcoco ud Baden, - 8) Ab 1919 cirschl. dcr Vcrgchco 6egeo die Abgabcaordaug,

Jabr

Vcrutcilt: Persooca weSeD

Jahr

Verureilr. Persooeo wegen
Mordes (§ 2ll SrGB) Totschlases (§§ 212, 213 SrcB) Mordcs (§ 2l I stGB) Torschlases (§§ 2t2, 2ll SrGB)

ins-
weiblich iuscndlich vciblich jusendlich wei blich ju6eodlich wci blich iugcndlicb

Arzshl eH
^!zahl

VH Änzahl vH Aozahl "H ^nzahI
eH vH Anzah.l vH Anzahl vH

noch don I. \Yeltkriog (Rcichrgcbiot)
t924
1925
1926
1927
D2A
1929

18'
170
t24
90
69

15
14
26

IO
5

,iril'')tr:)
333
)19

71
44
56
56
40u itt,l )

2,1
0,6
0,6
1,5

2,2

)54
)18

3 7

noch drm 2. tYcltkrica (Bundesgcbiet)
1949
r9ro
L»I
152
r953
1954

200
116
I10
138
145
9t

52
26
t7
I5
l5
12

26,0 I 9
19.1 1 8

l":il i
10.3 1 1l
12,6 | 4

4,5
5.9
3,6
3,6
9,0
4,2

181
r77
111
178
160
130

18
48
39
53
11
31

26,
27,

)9
2J,
23,

I
4
2
6

:)

0.6
2,J
1,5
1n

z,:

-21

I
I
I
I
3
4
3
3

7
0
3
6
)
2
7

I



lah,

Vcrüreikc aul 100 000 dcr jcvciligeo Bevölkerug
J u6eodliche

und zwar Yet.D

u idersrand
gegeo die

(§§ u0-
b SrGB)

Verbrcchen und verrehen
Kö rycr

l§§ 22r.213
stcE) 2)

deliktc l)

Sonsrisc

md

[idcrsraod
gcgco dic

(§§ uo-
122 b SrcB)

verbrccb.n ud Vcr6chco
Kärycn

§§ 221- 2tl
StGB) 2)

dclilre 3)

SonstiBc

sirrl ichkcir I l .r."
Ir§§ zrr -zzz

I s'car tt
(§§

184 l

t7r-
b SrcB)

Sndicl'Ieir
(§§ r7l-

18.{ b SrGB)

I r.1..
[gg zr r- z:z

I s,ca1 t I

noch dem L Welrkrica (Reichsgebier)

1921
1924
1925
1926
t92/-
l9 28
1929

r948
i949
1950
1951
1952
195J
1954

8i2

311
)22
311
261
265

413
ll4
812
078
217
299
123

68
66
51
53
47
41
44

16
D
r4
19
2t
L9

2l
21
34
)4
3t
27
26

t6
25
1l
12
)5
35
14

t2
l7
2l
l8
16
t2
1)

19
30
17
21
20n
l7

94

108
121
112
14r
rr8

r 071
t-45
46'
4)2
413
182
400

546
6)5
o,
663
704
658
625

I 082
812
469
46)
469
516
5t7

1
I
4
4
3
4
4

10
19
21
24
24
23
2t

l7
27
l0
t4
42
42
19

)
4
5
4
4
5
4

21

It
)5
)9
4T
47
50

6ll
101
242
284
3rl
309

121
B9
i00
109
l12
146
130

noch dem 2, Weltkrieg (Bundesgebiet)

4) ,1
68

106
145
19r
214

141
519
)19
422
472
4t8
1r9

567
456
\25
140
t08

| 111
91,
752

I0tt
914
852
842

33
40
62
75
77
a4
98

899
69s
517
7t4
627
4884tt

171
116
114
162
179
2)O
287

5) 594
668

8. Ve'urteiltenri{{ern {ür ousgewühlte Stroftotengruppen I923 bis I929 und I948 bis I954

t)l952mdt95teinscht.§223bSrGB.-2')t952uodI95lohnc§22lbSrGB.-l)DiebstahluodUorerschlasüs(§§242-248aS(GB),BeeüasdgusudHchlcrci(§§257-26lSIGB),
BerrussdUmrcue(§§261--:66SrcB).-4)ohncBremenuodBaden.-t)Erwachscneeiaschl.udJug.odlichcohoelltlHcraovachseodc(lSbisuoter2rJahrcalr),dieabl.l0.19!3
nach Jusencjsrrafrechr verureilt vüd€o,

9. Die Entwicklung der gerichtlich (estgestellten Stro(fölligkeit bei den Erwochsenen und Jugendlichen
in den Johren 1925 bis 1929 und l95l bis I954 noch ousgewöhllen Slroftoten

19.t2.tg52 vclkäEdcr.a srraBcnvcrkelus6cscrzcs (BGBI. 1952 I Nr. 56, S. 817t. - 2) r9Jl ou voo Brcmen unr

Strafrar
(Para6raph des StGB)

Nach dcm l. Vcltlcrieg (Rcichsecbict) Nach dcm 2. Wcltkrica (Bmdessebicr)

Erqachseoe I useodlichc Ersachs.D. , uBcndticb.
1925 1929 1925 1929 r95r t951 r9rr r954

§idersmd gegen die Sraasgewalt
(§§.I10- 122bStGB)..... . ..

Verbrechen und Vergehen wider die
Sirtlichkeit (§§ l7i- 181 b SIGB) . . . .

daunter: a) Unzucht zs'iscben Männern
(§§l7t,l75a).......

b) Nötigug zü UnzEht
(§ 176 Abs. 1, Nr. I und 2).

c) Urzuchr mit Kiodern
(§ t76 

^bs. 
r, Nr. 3) . . .

d) Kuppelei (§§ 180, l8l) . . .

Verbrecheo ud Vergehen wider das
Leben (§§211- 222 StCB)

drunter: a) Iiord (§ 211)
b) Totschlag(§§2I2, 211) - . .

c) Fahrlässige Tötuog (§ 222).
d) Fa}rrlässige Tötug i. V. m.

einemVerkehrsuofa.ll ...
Körpenerletzug (§§ 221- 2i3 SIGB) . . .

damter: a) Leichte K6rperuerletzmg
(§ 223) . .

b) Gcfäkliche Körperver-
lcrangl§?21 e) .....

c) Fahrlässige Kö!Pcryer'
tetang(§230) --...-.

d) F ahrl ässige Körpenetlet-
zung i. V, m. eioem Ver-
k elu suf all

Vemögensdelikre (§§ 242- 248 a,257'
'261, 26J- 266 StGB)

davon: a) Diebstahl und Unrerschla'
sug(§§2+2.248a)....

b) Begünstigug üd Hchlerei
(§§ 217- 261)

c) Betrug ud Untreue (§§ 261-
266\ .. . .

Gemeiogef ährliche Verbrechcn ud Vcr'
gchen (§§ ]06- 110 a SrGB)

dauter: a) Vorsätzliche ud f alrläs-
sige Gef'äfudug des Stra-
ßcnvcrketrs (§§ 315 a, lt6
Abs. 2) . .

b) Volltrunkenheit (§ l]0 a) i.
V. m. ei oem Verkebrsufall

Vergeheo nach dcm Straßenverkehrsge
."i. l) . .

Vergehco nach dcr Abgöeoordnuog
(Stcucr md Zoll a*iderhmdlußco) ".SoostigeVerbrechen uod Vergehen ' .

Verbrechen uad Yergehen insg6.oml. . .

,1,9

2,4

0,9

8,8
6,t

20,5
0,4
0,8
2,1

r08,4

28,4

64,8

r4,0

462,7

308,9

46,2

101,7

t2,7

6N,2
t3I

41,8

26,2

r,6

0,7

7,4
,o

12, I
0, 1

0,7
1,2

u8,2

19,6

74,7

52,9

)99,7

258, I
n,a

r20, 8

N,3

ät,t
I 265

4,t

23,0

2,2

l, l

t5,2

5,4
0,2
0,0
1,0

lr, I
6,6

2t, I
6,7

j01,3

266,9

i1,6

94,8
159

,,6

n,a
2,4

1,0

rl, 0

4,
0,
0,
I,

4
I
I
I

,0,0

7,1

28,4

11, 8

108,6

280,6

70,7

17,3

5,7

123,9
517

1A,1

)1,9

5,5

0,1

lo,4
,,8

20,7
0,l
0,1
4,9

144,9

2t,7

24,7

97 ,7

42t,9

D8,l

15, r

a8,7

t0l,2
4I105,

078I

18,4

)4,4

6,4

10, I
6,6

16, 8
0, 1
0,4
7,0

5,5
246,9

2\, I

24,1

198,2

t74,5

,r9, I

N2,1

n,2

L16,7

101,5

72,6

0,9

256,2

40,
270,
12t

2
0

I

4,4

34, 1

9,0

1,8

18,7
0, I

74,6

11, I
21,9

18, 5

714,5

6w,9

2t,5

1) 1

7,1

)6,0
4,4

rr4,4
015

3,0

39,0

a,2

1,7

21,4
0, 1

4,
0,
0,
I,

l, I
97,8

t1 )

18, l
67,O

54,2

410,9

)73,9

12,6

21,5

24,7

r3,9

0, I

129, 
'

1t,
I2l,
8,12

8
)

Bzr. zu IoLrafrrreteo dcr eiozeloen Vorsch.ift?n d€s ao

_22_

8
5
4
4
)
)
3

5,1
0, 1

0, 1

r,,



S!ralcn Äuf I 000 dc!
davon wurden ver
hänßr E"Ben Per-

sooen im Alrcr von

2r jäh-
risen und

älreren

18 bis
unrcr 2 I
iährisen

2i lahreo

darüber

l8 bis un-
re. 2l .)ah-
ren (lletr Vetuteilten ent(ielen . ,

nebens!ehenJ. Straten

lZuchrhous insgesomt.
davon:
mir zeirlicher ßc-

grenzuDll rosEesamr
und z§'tu
biseioschl.2 Jahre
mehr als 2 bis ein-

schl-JJahre ..
mchr als ! bis eio-

schl. 15 Jahre . .

lcbc'nslänglich . . .

Geftingnis insgescml
davon:
biseioschl. I l\lonare
daunrer Strafausset-

zunS zw ßec'ährun.B
hehr als 3 \looare bis

einschl. 9 llonare -

daunter Strafausset-
zuoe ru Be§ährunB

mehrais !lrlonate bis
einschl. t Jahre..

hehr als, Jake..
Hofi (ollein) insgesomr

darunter Scrafausset-
zuog zu llewährunB

Geldsrro{e (ollein) . .
' d«unter an Srelle ei-

ner Freiheirsstrafe
(§ 27 b SICB1 . .

Sfrofen (:Yerurtei lte)
insgesoml . , .

2 7ll

r 3t8

t t69

rEi
4;-

137 ',l50

91 128

3t 954

)2 8t4

10 122

12 816
32

675

135

320 50t

39 l9i

16! 081

2 758 2 730

2 686

l 152

I r57

1,1 7

44

t24 247

82 5/-8

28 518

29 820

I 112

ll s2.1

25

636

ll0
286 525

14 i68

4 14 138

7

1

12 903

28

25

6

l2

I 850

3 436

3 0)4

1 010

I 012
7

39

5

33 976

4 621

46 916

6,p

5,9

2,9

0,4
t,l

297,5

198, 3

69, J

71,3

22. I
27,8
0, 1

t,5

0,3

695, I

8t, 1

t0w

6,6

6,5

1,3

2,8

0,4
0, 1

300,0

199,4

68,9

72,0

28,6
0, I

1,5

0,3

69t,9

84.0

I 00ll

0,6

0,5

0,)

0,3

0,)
0, I

274,8

t88, 
'

73,2

54,6

21, 5

2t,6
0,1

O,E

0, 1

723,7

98, 6

t ooo

'10. 0ie im Bundesgebiet l?54 wegen Verbrechen und Vergehen
verhöngten Stro{en gegen Personen, die noch

ollgemeinem Stro{recht verurteilt wurden

Il. Die im Bundesgebiet I954 wegen Verbrechen und Vergehcn yerhöngten
Jugendstro{en, qngeordneten Zuchtmittel und Erziehungsmoßregeln gegen

Personen, die noch Jugendstrolrecht verurteilt wurden

l) 1954 Euden 4l I27 Persoocn nach lus€ndscafr.cht verureilr. Davon wsr€n 29219 Jusend-
lichc üd Il 908 HeranBachscnde.

I2. Die im Bundesgebiet l95l bis 1954 verhöngten zeitigen Zuchthousslrofeo noch der Stroftot

bzw. [{aßnahme

Süaf€D und Maßnahm.n Von I 0r)0 der

jugend-
lichen

Jusend-
liche

(14 bis
uorer l8

Jahre alt)

I Ieran-

( l8 bis
rorer 2l

lahre ak)

Verurreitten l) e.hi!lren
nebeDsrehendc SuaIen

und MaßDahmen

Jugondstra[e insge-
soml

davon:
6 []onae bis einschl.

I Jahr .. . .... .

mehralslJahr -..
mic unbestimmrer
Zeitdauer.....,

Zuchtmittal insgesomt

davon:
Dauerilrest .

Kuzarrest , -.
Freizeitrrest . .

Auferlegung beson-
derer Pllichten . .

duunrcr: Zahlmg ei-
nes Geldbetrages

Verwdnung . .

Erziehungs moflege ln
insgeloml ....
davon:
Fiusorgeerzi ehung
Schurzaufsicht ..
Erreilung voo Wei-

suogen

I 231

397

862

46 167

7 476
1 295

I 236

14 682

t0 452
14 ,-78

6 520

588

864

4 068

I 796

1 267

119

410

33 665

5 014

974
6 412

9 124

6 159
ll t2l

5 217

1
551
608

3 055

2 135

1 705

452

t2 802

2 442

)2t
1 824

4 958

1 691

) 251

I 303

14

256

1 otl

t02,9

9,7

2 t,0

I t29,8

.t8t,8
)t,t

200,3

i57 ,0

254, I
359, J

r58,5

14, )
4t, 3

98,9

6t ,5

43,4
1, 1

11, 0

I 152,2

172,3
)), )

219, 4

332, I

231, 3

394,3

17E,5

19, 0

15,0

)0J, 6

204,5

r43,2
23, J

38,0

I 075, I

205, t
27,0

15),2

416,4

310, I
)71 S

109, I

2t,5

85, l

tr52 t951 r954195 I
vH!H YH vH

Srrafrar
(Para8raph des Srcü)

§iderstand gegen die Staatsgesilt (§§ I10-
122b) ..

Vcrbrechen qider die Sirtlichkeit (§§ l;-1-
l84b) ..
daruntet:

tslurschänJe
L'nzucht mit Abhängigen
Schtrere Unzuchr zs'ischen NräDnern
Lnzucht mit Kindern .

Notzucht

Verbrechen c'ider das Lebeo (§§ ?11-222) . .

daruter:
\lord . . .

Torschlag
Abtreibung

Körpenerletzug (§§ 223 - 2ll)
ciuuter:

Schwere Körperverletzung und Körper-
verletzun8 mit Todesfolge

Vermögersdelikcl) . . . . .

drunter:
Einfacher Diebstahl
Sch*ererDiebstabl .....
Schwerer uDd e-iDIacher Rückf ai Idiebstahl
Berrug
Rückfallbetrug
Sach- md Rückfallhehlerei, Beperbsmä-

ßige Hehlerei

Übrige Verbrechen (einschl, Verbrechen nach
anderemBüdesrechr) ... .

ZcitigeZoehthcurstrolcn inrg.toml .. ..'

29

60;

1,14

101
53

249
60

r82

15
6t
70

16

6
2t7
701
2l

r6l

350

? 556

1C

| 382

I,
2,

2,

0,6

t,I

7,I

0,2
9,2

)7 1

0,8
9,6

6,3

t3,6

IN

0,4
s1 s

4,4
j,9
2. I
9,7
2,)

26

648

180

56
54
65

15

106
lt0

54

2(Ä
,8

23

1 160

218

)71

3U0

l1
253
939
ll

0,6
8.4

31, I
1,0
9,6

7,2

12,3

t00

o,9

6,0

1,9
t, s
2,2

t,2

0,8

53,3

3,5
1,6
t,8
8,7
t,9

I

894
26

101

25

697

r85

rrl

)03

2 812

l5

| 519

97
143
57

26t
t8

6)
47
68

0,

6,

31,
0,

10,

0,9

0,8

24, I

0,5

t6,2

5,4

10, I
100

3,1
5, j
2,0
q,3
2, I

6,6

2,2
I, r'

2,1

i,
9)5
)9

359

It

69J

140

1

)4

284

2 7tl

2

1 572

il0
112
11

261
12

19
l8
6t

I,
I,

0,3

o, b

t,2

25, 6

a. I

58,0

1,3

10,5

t00

4, 1

1,)
2,6
9,7
2,1

7,4
34,5

1,4
tJ,2

1) Dicbsrahl uod Unrerschlasünr (§§ 242-248 a StGB),
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I3. Die in den Laindern des Bundesgebietes und in Berlin (West) I95l bis 1954 wegen Yerbrechen und Vergehcn

noch ollgemeinem Strofrecht rechtskröfiig obgeurteilten Personen noch der Entscheidung

1953: 5 Abgcuciltc, 4 Ycrmeilte, I Vcrfahrcoscioscellug; 1954: l7 Abgcmeilrc, l6 Vcrüeikc, I Frcispruch.

Land Jahr

Nach allscmeinem Srrafrccht
rechrskäfrig abgcmeilre

Rtsonen l)

Von d€n AbscMcil(eo warco

Persooco, bci dcrco crkaoor vude auJ

weiblich Frcispruch
tla&cgel sclb-
ständig oder

Frcispruch Strafc

Einstelluns

verfahrens 2)weiblich Stralc Strafc uod
Ma&cgcl

lSchl eswig - Hol stein

Hmbug

Niedersachsen

Bremen

Nor&heio - nestfalen

Hcssen

Rheinlad-Pfalz

lBadeo- § ürmemberg

B ay ern

Bundogobiot

Berlio (Y est)

195 t
1952

1953

1954

19t r

t952

195J

19r4

19r l
19r2

195)

1954

1951

195)

1954

19' r

1952

195i

1954

195 I
1952

195)

1954

1951

1952

1954

1951

19r2

1953

1954

195 r

1952

1953

1954

I95l
rr52

1953 r)
I954 r)

t95r
1952

1953

1914

20 463

20 820

19 003

76 957

21 278

20 5)7

t8 631

D A48

57 576

62 646

64 799

62 858

6 j24
7 706

8 t3a

I 511

122 )56

145 758

150 6)2

16t )46

31 809

37 621

45 126

49 7t),

26 636

tl 951

\6 ltl
39 662

62 081

7r 988

77 151

86 798

86 28'
lll 880

tt4 )96

725 289

,136 810

5l? 916

53,1 812

569 0I9

79 244

25 3t4
22 077

2t 2p

) 897

Juo
1 322

2 59r

1 828

3 458

1 416

3 19)

9 126

9 458

8 329

I 013

t 266

I 4t2
t 326

19 432'

2t 5t5

20 639

20 265

5 166

5 707

6 185

6 498

4 08'
4 612

4 7J2

4 812

9 692

rl 10t

t0 926

70 547

75 344

19 967

l8 93r

n og7

71 783

8t 02t

» 211

n6fi

4 328

5 08?

4 424

4 t88

I 308

1 040

2 777

| 9r1

2 904

2 397

2 140

I 828

1 616

7 638

6 002

786

1 016

I 070

896

t5 284

16 850

16 264

11 576

4 148

4 639

5 197

4 876

,&o
3 850

,901
3 7)6

E 4)O

9 659

9@6
I 877

13 271

t7 276

t6 401

16 125

59 193

65 539

65 194

58 869

353o
3 896

1 431
2 916

t7 439

11 491

15 962

ll 288

t6 @9

t5 364

t3 448

t\ 706

48 5)O

52 314

54 459

49 029

< rro
6 452

7 tl8
6 281

99 501

117 895

123 547

125 108

28 816

)2 119

)9 021

4t o7a

21 oJ'
27 467

)t 204

32 991

55 3)r
63 652

69 110

75 867

76 547

r00 661

101 r02

10r r18

371 0{}
4il3 /tl8

t55 3!t5

461 OE/t

15 29't

n o(m

t7 341

11 811

t7 416

17 448

15 9)o

72 912

16 577

l5 306

11 387

11 4r1

48 448

52 256

54 40'
47 393

5 226

6 440

7 099

6 019

99 2r9

1t7 633

t22 785

t2t 914

28 757

12 051

)8 918

39 @2

23 002

27 1t0

31 rr8

32 r82

55 277

6) 575

69 047

1) 646

76 446

100 556

100 49A

70, 099

370 /OB

132 675

153 261

118 1E1

15.29'
20 038

L7 316

15 428

2'
46

JL6

);
58

ol
295

a2

t8
54

1 616

3

19

212

248

262

762

3 394

t9
68

77

I 476

33

,7
46

61r

54

77

83

2 221

t0r
r0,

I 004

2 419

635

713

2 134

l2 600

2

22

4'

2 t40

2 245

2 046

L 648

I 98t

2 015

I 850

t 468

6 214

1 t79

6 9sa

6 142

426

883

809

14 2LO

17 612

17 520

L6 995

) 561

4 LO3

4 t)t
4 )11

2 470

1 769

J 477

,095

4 6)5

, 791

5 )55

5 578

9 9lO

9 624

9 869

12 928

52 786

s2 u7
19 976

2 014

2660
2 79)

t_4

2t

18

27

7

t5

8

l8

1'
44

l0
139

2

2

2

5

7J

96

104

279

27

28

D
1m

28

24

28

64

44

32

70

131

123

70

148

361

105

307

870

4n

32

5r
42

22

ll

62

4

174

7t

44

87

512

1/

870

r0@

917

1 972

2 681

3 113

1 125

4 645

1 r09

t 352

7 486

667

520

73t

14ß4

I 566

10 155

9 461

l8 590

I 401

t 314

| 556

4 071

I r0l
1 297

t 422

1 44)

2 07)

2 491

2 614

5 2)9

2 318

3 186'

3no
9 667

22 178

26 307

26 663

s5 517

I 893

2 562
l 892

1 025

-24-



I4. Die in den Ldndern des Bundesgebietes und in Berlin (West) l95l bis I954 wegen Verbrechen und Vergehen
noch Jugendstrofrecht rechtskröflig obgeurteilten Personen noch der Entscheidung

2) Einschl. der aul Grund ciacr Amocstie ciogcstetltea Strafvetfahrca. - l) In dcn AbgcwcilteospaLco nicht cochalten.

Land I ahr

Nach I us.nd-

rec hrsl,räfri s
Abceutcilte l)

Von dcn Äbgcurcilren waren

Personen, bei dencD erLaont wudc auf

we ibl i ch

Unter
briDaunB

HCiI.

PfIege

Frei-

üb.,*.i-

s chaft s-
ricb!.r
nach §

'] 
JGG

E ia-
stellurt

latuens2)

dic Enr
sc hcidung
'übcr dic

gug dcr
Jusend-

Dach §
z7 IGG

wudc l)

nach §4t
JcG von

folgunS
abge-

*ud. 3)

J ugendstrate Zuchtmittel Erziehu6s
maßrcgcl n

iDs-
weiblich

ins
seibtich

ios
weiblich wciblich

ss'ig- Holstein

Hmbug

Bremen

Nordrhein- §escfalen

Hessen

Rheinland- Pfalz

Badeo- §üntemberg

Bayern

Bundesgcbict

Berlin (§est)

1951

t952

1951

19r4

19t I

195\
1.954

1951

1952

1953

1954

t95l
1952

195)

1954

19' l
1952

1953

19r4

19' r

19r3

1954

195 1

t9r2
t953
1954

r95 I

1953

1954

r951

r952

t95'
1954

l95l
I952

I953
tr5,a

195 I
1952

1953

1954

1 172

1 406

I 105

1 657

t 46J

t 164

9t)
1 461

4 056

1 576

4 016

5 321

552
590

546

549

9 799

9 400

84.d
rJ 274

2 931
2 766

J 045

4 J92

1 616

1 916
2 045

2 98'

4 622

4 742

4 961

7 014

6 946
7 962

7 84t
9 812

33 359

33 522

32 951
16 189

2 196

2 144

2 0r5
2 570

184

205

187

283

llr
107

1r8

170

493

474
({4
784

46

62

74

68

I 071

962

959

1 492

251

)21

127

495

206

236

238

169

528

t)8
584

810

871

r 016

t 07)
I t74

3 783

3 921

1tu
5 615

156

t79

239

136

162

179

162

25t

t0i
84

87

108

458

418

556

695

42

57
(fr

61

964

849

8r0

r tr3

224

288

426

208

213

)22

470

485

5n
721

781

88t

934

985

3 395

3 15?

3 672

4 888

t)5
r46

211

n)

1 231

1 2)3

943

L00

968

_\24

862

,821
-i 3t0

J 770

4 193

455

512

464

500

9 001

B 11t'

7 593

11 840

2 7tl
2 547

2 715

) 916

t 523

| 750

1 871

2 610

4 288

4&0
4 585

6 \9J

6 495

7 t39

I 691

30 ,195

30 000

n 670

1t 127

2 159

? olo
I 801

2 218

69

80

68

t(A

84

86

70

224

j47

301

128

74

101

52

8l

525

616

513

1 232

282

)14
289

501

111

13?

t14
240

111

234

248

545

549

,58
4t9
710

2 268
2 112

2 11l

I 231

95

1,0

171

10

8

1

t9

26

18

20

46

2

6

3

l

17

11

21

6t

l0
15

lo
J5

5

7

5

10

1t
12

11

48

48

17

))
5r

t?9

llE
tr8
281

5

I
5

I]

1 130

I l0I
819

t toz

786

424

414

512

) 210

2 923

1 219

4 rtr

ioi

394

402

401

8103
7 561

6 891

10 302

2 362

2 t45
2 404

3 255

1 )52

1 565

1 704

2 131

4 027

4 135

4DO
5 616

5 904
6 692

662!
7 t-87

27 497

26 917

26 789

35 657

1 985

i 821

t 656

20It

r48
159

149

227

96

71

82

I5

381

192

499

625

1'
49

5J

55

917

814

1 210

203

2(fr

259

161

1))
19l

i95
105

447

467

492

612

727

816
887

910

3 127

3 211

3 ,106

4 112

120

142

197

262

32
52

36

)4

98

62

40

r06

206

121

22)

110

I8
l7
10

t6

1t- J

118

181

306

67

68

a2

1(fr

,4
53

59

59

40

ll
47

a7a

12

49

@

t96

730

6ll
710

I 239

9r
t2)
15

96

4

t2
6

9

9

7

j

t,

51

28

17

24

5

2

4

5

30

24

19

42

li
r1

I5

2A

l1
l0

ll
1

t2

6

t7
4t

6

8

ü
24

I39

n0
l,l8
t95

l0

9

l8

I
I

2

I
1

I
6

14

6

1

2

1

4

t
1

2

2

I

I

4

4

1

I

N
25

IE

23

40

55

45

64

7

t
19

t1t
r50

14)

242

11

t6

8

t15

,@
565

l2t
tt2
1)1

236

)o
100

t11
173

198

196

N4
,2t

)io
424

186

551

I 163

I 158

I 405

2 l8',l

7'
70

56

8l

4

5

3

I

I

9

t7
14

1l

I

44

57

16

l7

9

5

l
5

t0

16

5

16

9

4

5

l0
7

5

97

llt
48

52

I

96
112

111

89

192

592

t84
582

51

t08

271

85

75

66

4r

4to
614

4s5

844

89

60

D1
231

27

49

48

1u

t25
l4r
170

)o)

158

228

108

582

I 58r
I 928

t 813

3 096

16l
275

178

?09

ll7

41

I]

217

6t

40

89

6/t0

66

147

170

641

594

502

540

7 230

I t7'
1 107

t o9l

| 986
I 806

1 967

2 214

27

46

20

t 1,

t56
285

60)

530

7r5

ai9
1 231

5

)5

56

41

s 027

5 146

5 271

6 618

5

l0

-25-
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Lfd.
Nr.

SrrJIharc llan,il!nS (,1bBel:ürzres Verze,ch.is)
: . F,raLhsen. I lr lJh,r !,,J ilrrr)h. lre,:n§ä.hseDde I l8 rr\ un,,. .'t ,.,'..(\J lur.ndlich. I l4 bir uorer la lahir,
J ' E,r'.chrene und rurendrich€-(lt lahre und ält.i)

SrGB

Ießen neLensr.hender SrrafrarcD q.urden verureilr io iim)

Sc hleswi6-
llolsreir liamburA Niedcr Hes sen Rheinl aod-

P l.^lz
Badeo-

* ü!rte m-
bcrg

Bsyem Bundcs-
gebier

Berlin
(Vcs!)Ve srfal en

l lochvcrrar a

b
c
d

Sraarsitefährdung a
b
c
d

Laodesvcrrat a
b

c
d

Ilandlungen gegen ausläodischc
!raa r en

Vcrbrcchen und VerSehen in Bczie- a

hung auf die Ausübuog sraarsbür- b

ßerlicber Rechte c
d

lVilerstand gegen die Staarsgewalt a

b
c

d

a
b
c
d

a
b
c
d

b
c

d

a

b
c
d

a

b
c
d

a
b
c
d

a
b
c
d

a

b
c
c

Verbrechen und Verge/ren s'ider die
öffentliche Ordnuog

l\lüozvelbrecheo und l\lünzvergehen

Falsche uneidliche Aussage und
\leineid

Falsche Anschuldigung

Vergehen, welche sich auf die Reli-
gion beziehen

Straftateo gegen den Personenstaod,
die Ehe uod die Fmilie

Verbrechen ud Vergehen wider die
Sittlichkeit

Beleidiguog

Zweiknpl
b
c
d

Verbrecheo uod VerBehen wider das
Leben

a
b
c
d

80- 3;

88- 
'8

99 - rOl

toz- 104

t05 - 109

110 - 122

123 - r45

t46- 152

r5)

164 . t65

r66

169-t

t71

I8'

201

2tt

21

2t

t4)
l6

4

LA'l

378
42
10

188

I

7l
6

l1

45
2

45

-2

181

5

18l

350
34
45

395

341
20

9

214
,o
)

217

3

1

128
19

15

141

r98
ll
8

206

70

)

70

45

4,

I

1

115

4

115

4b)
41
29

494

2t,
6
1

256

80
9
2

82

4

4

41
l1

47

6
I

6

,81
u

5

586

1 140
191
5'

I r91

1

7

2a8
l7
6

294

lJ6
7
)

138

14

I

14

65)
l7

6)'

r35
120

,.249

927
14
11

938

598
t8
13

6rr

1t8
6

3

t4l

220
tl

3

223

:
2

5

2A

26
4
1

27

2

99
1

99

168
l1
2

170

101
2

I
to4

u
3

61

8
1

8

l5

I
t6

6

t 104
)ro

19

t 721

2 816
286

90
2 926

19

r9

580
l8
t0

590

354
25

8
362

7

I

3 444
100

,444

) ll2
302
3)5

I 447

r 858
85

56
1 914

I

2

r 514
152

24

L 538

4
1

4

2

2

646
61
11

657

t 290
148

50
t 140

1l
I
I

t4

215
2t

a

2t7

108
5

2
110

r3
o
4

L7

673

ä,
r 106

99
122

| 428

767
42

t9,

448
42
I

456

4

4

12

I

160
55

7

)67

710
80

739

5

,
715

10

1

116

88
7
2

90

16

I
)

ro

608
22

«)s

lJr

7)
804

6@

L1
677

115
)L
I3

.)88

1

,
2

I

2

6

6

I r90
118

19

I 209

2 661
329

75
7)6

t4

21

117
JO

t2
1t9

183
12

6
189

t4
I
5

r9

2

L 121
49

I 121

2 070
t79
205

2 275

1 43r
86
t4

| 465

I 18'
ttl
30

1 215

12
4

t2

25

2

25

L 612
196
22

I 694

3 89r
4)'
t65

4 056

21

I
22

,t0
52
22

572

448
19

IO
458

1

4
12

17rl
60
I

1 712

2 954
258
422

) 116

2 089
i01
45

2ly

r 511
t'10
50

1 563

20

2

1r3
1,.

I
I l.{

19
4

19

l0

6 562
76t
105

o oo/

t1 324
1 573

48)
1l 807

82
5

9l

22u
I88

51
2 117

| 413
8t
3r

1 46+

r13

17

ll0

8 610
284

1

I 61r

12 285
1 llt
1 t53

13 61E

I 4)l
400

204
I 615

2

1

)

5 991
65t
141

6 1r4

It
2

I
r6

347
i8
t2

359

)44
17
1l

351

7

6)
3

1

64

41

)

141
7

r41

519
39
31

tr0

)44
1)
9

)53

r14
18

1
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15. Die in den Ländern des Bundesgebietes und in Berlin (lYest) 1954 verurreilren
a) Gruodza-hlen
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Er*ochsenen, l{eronwochsenden und Jugendlichen noch Slro{iotengruppen

b) \/erhältDiszahlen

Lfd
Nr.

Srralbare I landluns (Abrekürz!es \/erz€ichn,s)
.. Erqa.hsrre I ls I.,i,L r^,1 ilIr,)
b. tkr:n*achsende (ls h,\ unld ll J"h!(l
c: losendliche (14 bis lnt€! 18 ,ah'e)
,l : Erslchs€ne und JuEeidl;ch.(){ Jahrr und äker)

P arastai,h
des

SrGB

u'escn oebensteheader Srrafuaten verurreilre auf I00 000 Ernwohr,er g)eicben Akers in (im)

Schle sviB-
Holsrein llamburE Nieder Brem.n Nord!hcio- llcsseo Rheinland-

PIalz
Bcdcn-

berS
Bäyern B unde s-

gebier
Berlin
(wrsr)

1

2

3

.1

5

6

8

9

t0

I I

I 2

rl

t4

15

16

I Iochrcrrat

-§raarsAeiährdunB

L andesvcrrar

I lmdlun.qen geqcn ausländischc
b
c
d

5ra-r rc n

Yerbrechen lnd Yergchen in llezrc-
hung auf die Ausübung staatsbiir-
gcrlicher Rechte

a

b

c
d

\\ iderstand gegen die Sraatsges alt a

b
c
d

Yerbrechen und Vergehen sider die
öffentliche Ordnung

d

b
c
d

i\lünzverbrechen und l.lüozverBehen
b
c
d

Iaische uneidliche Aussage urd
I\le: n ei d b

c
d

Falsche Anschuldigung

\/ergeheo, welche sich auf die Reli-
gion bezieheo

Sraftacen Begen den Personeostand,
die Ehe uod die Familie b

d

Verbrechen und Vergeheo tider die
Sitrlichkei t b

c
d

Beleidigung a

b
c
d

ZweLkanpf a
b

c
d

Verbreciren uod Vergehen widcr das a

b
c
d

L cben

80- s7

88- 9s

99 . t01

102- 104

10, - 109

Il0-122

r23 - r45

146- 152

153 - 161

164 - 165

t66- 168

169 - 172

r7l- 184

185 - 200

20I-210

I
1 0

I.I

2,?
8,0

)) R

40.2
t.1

21,1

4,1

0, 1

4,3
5.7

3,9

)1

2,4

0,1

0,t

10,9
4,8

9,8

21, I
12;
24, )
2),5

)9,1
4,e

19, I

12,9
27,8
),6

11,8

0,2

0,2

9,6
2;,1
14,7
lo,0

14.9
16, 0
1,.)

t1, 4

5,3
4,4

4,9

,_,

3,t

0, I

0, I

8,6
i,8

8,0

3i ,0
to,8
2E, -5

34,5

19,0
8,7
2,9

17,9

6,0
13, 1

2,0
5,;

0. 1

0,)

1,0
3,7

0,9

0, I
0,3

a.t

12,4
21,4
1,0

11,3

24,4
6J, S

10,7
)1 I

0,)

0.r

6.2
), :
1,2
5,7

2,)
0,4

0, )
0, .J

0.3

14,0
5,7

12,6

45, I
24,.7
24,2

19, I
n,4))
t8, I

12, 8

)9,4
2,6

11, I

0,2

0,2

10. i
24, 4

7,8

48, 6

52,8
t-, E

45, 1

0,4

0,4

20, 3

t,;
5,7

)6, i
2,6
t, t

o-o

0,4

4, 1

20, l

37, I
44, 7

34. 6

8, 1

2,6

14, I
17 )

:
13,0

0,

0,

I
l

0,)

O, I

0, I
0,1

0, 1

0, 1

16,3
32, 4

1,9
15, 0

27, I
42,1

25, 5

0,2
0.)

0.2

5,6
1.0
5,2

3.4
it
0,8

1,0
0, I
0,2

14, i

30, )

41,4
34, l
30, )

t7,7
)2,5
t,7

16,7

0,0
0, 1

0,0

14,5
22,4
2,4

0, I
4,5

0, 1

0, 1

0,t

19,6
35,0
-j, 8

18,3

39, I

17, I
31,3

0,4
0,5
0,)
(t, 4

6,5
l),o
0,7
6,0

3, )
2,6
0,1
3, 1

0,4
),1
1,1
0,5

20,6
13,6

39, ,3

51,6
4l,o
19,8

23, j

9,5
22, I

13,6

2. ,-

t2,1

0,2

i,
0,5
0,7

0,5

0, t)

0,0

15, )

36,6
3. 1

30,6
5),2

29. O

0,2

0,2

5,0
6,6
0,4
4.6

3,8
4,7
0,9
3.t
o7
0.7
1, )
0,7

26,2
t4, 6

2t q

31, 5

34,6
J 1,9
31,5

28,4
)6,0

26, 6

16,2
20,6
5,7

t5,2

0, I

i,
0.0
0,i

(), A

0.)

0,)

3,9

ti,8
143, I
t5,3
50,3

0,3

1,4
0,4

-,0
I1 3

2. i
6,6

1,8
),2
i,5

0,3
0,9
1,0
t), )

15, 4

20.6

41,3
56, )
11, I
41. I

26. I
6,9

26,9

21. A

49,2
6,1

)) I

0.2
1,0

0,2

0, 1

0, J

0, )

2t,1
48. )
j,4

23,1

' i9, ()

t16,6
25, 2
j6,0

L), 1

0.i

0,3

8,J
i l. s

J,4
-,9

6,8
1,1
t, t
6.)

0.i
t..-
0,6
0,4

2b, a

14, E

o,
23. b

41,8
63, 6

64, t
46, b

3),7

6,9

23,0
i1,9
7,6

21,6

0, 1

0, 1

0,1

0,3
0,8
0,0
0,3

0,t
0,2

(). I

0,0

0,0

)8,4
3i,9
3,0

17, 0

37, 3

t- (), 1

t ).9
35, 2

0.2
0,2
0,3
0,2

6,3
8,4
I,'
t, i,

4,0
J,6
0,9
J,7

4,3
t,I
0,5
(). )

24, I

0,0
22.0

34 I
49,5
J9, 0

34, I
23.6

i,9
22,0

0,4
0,0

0,0

t6, I
29, 0
4,I

li,tt

0.9
2,6
0,8
no

19,9
71,5
9,9

19,2

)9, 7

41,5

19, I

0,4
2,6

0,4

_3,6

3,9
0,8
).4

2,7
j,s

2,5

8,2
9,0

j,6

50. l
25,5
29, I

19, t-

21,8
7,4

ts,9

6,t
23, I
2.)
6,)

-17 -



Lfd.
Nr

Srraf bare Handlung (Abrel.ürz'.s Vcrzeichnis)
r : Erqa.hs.ne ( I8 Jä1,,e und älrer)
b: llerro*achseDde,lS h.\ ur.(, ll JJh:,/c. Jusendli.he (14 bis unr.r 18 Jahrc)d: Er$aclsenc und jus.nJL.h.-

rj4 )ahre 6d ilter,

Paragraph
des

SrGB

Veren nebensrehender Suafrarch wudcn verutejlr in (im)

Schleswis-
Holstein Hambug Niedcr- Blcmcn Nordtheia-

Wesrfal.n
Rhcinland-

P tilz
Batien-

Wü!rrem-
berg

Bay.ro Bundes-
sGbicr

Berlio
(w!sr)

ti

ts

19

20

12

21

24

25

26

27

28

29

30

3r

Itörperverleczuoq
b
c
d

Verbrechen uod Yergehen v,ider die
persönliche Freihcir

a

b

c

d

Diebsrahl uDd Llnrerschlagunß
b

d

llaub und Iirpressuog a

b
c

d

ilcgünstigung uod Hehlerei
b

c

d

Betru8 und Uncreue a

b

d

A

b

d

Strafbaer figennutz und Verletzug a

fremder Geheimnisse b

c

d

Sachbeschädigung

c

d

Verbrechen uod a

bVergehen

d

erbrecheD und Vergehen im Amte a

b
c

d

\rerbrechen uod Vergehen nach dem

Sualgesetzbuch insgesmt b

d

und Vergehen nach il- a

bderem Bundesrecht (in Berlin (Vest)l

nacb anderen deutschen Gesetzen) c

d

n oach Ltudesrecht a

b

d

Ysrhcchcn und VGrg.h.n in.gc.oht o

b

d

223 - 233

234- 24r

242- 248

249 - 256

257 - 262

261- 266

261 - 281

284 - 102

l0l - j05

306 - 3)o

1)t - 159

I 912
284
t0

t 962

12

i

32

2 727
611

554
3 281

20

1

4

24

2).

l7
)02

| 347
95

14

1 38r

10{

I
4

108

190

18

7
197

I2I
42
t8

139

| 379
91
ll

1 390

4r
I
1

42

9 907
1 14)

711
10 678

) 988
455
82

4 010

40

40

t3 935
I 79E

853
t/t 788

664

16

(c0

21

I
2

21

1 493
559
400

3 893

52
2t

5

57

109
t,1

l0
)t9

1 381
62
t3

| 394

t45
12

IO

rt5

41

1

43

4A

J
2

50

462
19

1

465

r04
2

to4

8 080
842
518

8 598

3 848
163
27

) 815

94

I
95

t2 922
rm7

516
12 568

tt 281

I 412
318

t\ 625

t)1
l0
1l

202

I l5t
1 615
1 520
9 615

96

))
118

779

70

42
a21

4 178

216
72

4 250

414
44

2t
45t

389

4l
22

{il

t62
87

634

4 029
316
o,

4 L2t

l{8
1

148

35 161
4 603
2 431

)8 200

14 592
1 676

487

15 079

521

26

16

54)

50 882

6 305
2 910

53 842

18)
73

22

80i

I1
I
I

14

1 552
2)9
24A

1 800

t9
3

1

20

r30
7

9
r39

883

29

9
892

14

7

2

16

20

,o

4t
6
4

45

628

5

633

3

2l

4 977
442
311

5 288

1 460
197

23

t 483

10

2

10

6 117
64t
33,{

6 7EI

)d oln

3 098
870

25 8r0

121
)4
t2

115

2' 845
I 630

3 832
27 677

t44
96
ll

)15

2 )41
195

112
2 453

II 53]
lll
18r

tl 714

I 102
115

42
r 144

678

91

50

724

t 0l0
30t
241

1 254

I 298
664
16r

I 459

291
24

1

294

90 182
lt m2
6 080

96 262

19 261
4 )71
r 608

40 869

l5

t1

I29 458
r5 5t9
7 690

I37 t,r8

1 948
1 047

)42
I 290

110

t4
9

L79

6 (Ä1

| 268
t 211
7 882

93

t9
tt2

,89
61

48
6)7

, 591
250

LO6

3 697

114
)o
15

129

264

45
2l

285

34L
r06
91

434

4 479
170
84

4 )OJ

115

4

1

136

30 0r5
) 68r
2 201

12 262

L2 201
1 )28

497
12 698

3r
,

14

12 287

5 012

2 707
u$1

5 ,-70

804
219

6 oo9

20

7

242

4 744

996
908

5 652

56
l7

3

59

4 18.

4)
35

45'

190

l8
2 977

)29
37

19

148

18
27

102

375
94

83
418

2 t81
211

45

69
I

69

2t 082
2 757

1 549
22 61t

12 499
1 172

458'
t2 957

34

2

I
35

33 615
4 t3l
2m8

35 623

t6 444

2 415
69r

17 tt5

319
12

19

l18

r0 I38
2 169

| 964
t2 102

r42
49
24

166

89)
iI0

75

968

6 383
540
152

6 535

6q8
15

489

83
56

545

801

297

213
r 016

6 984
749
183

7 16r-

135

9
1

116

51 565
1 498
3 8r0

57 )75

22 174

2 896
r 093

23 467

L 382
5)
,6

1 418

n 32t
l0 117

1n9
& 260

18 510

2 141
825

t9 315

887
71

915

11 522
I 020
2 952

16 474

2t2
52

32

244

r 458
17r
89

I t47

9 486
7t)
244

9 7)O

997
110

60

1 057

r 488

183

r 6;r

l0l
196

1 169

I 027
903
286

I )r3
288

12

4

)q1

70 762

9 719

5 64t
76 103

lr 03t
4 249
r 561

36 646

| 162
6

I t62

009
13 nl
7 292

r1 2lt

88 2t8
11 926
1 393

91 651

2 191

210

s9
2 280

74 811

r5 169

1) 619
88 436

1 014

141

r 175

7 202
695

137
7 619

4t 72t
2 926

849
42 510

4 067
159
71)

4 279

1 836
562

166
4 202

4 2t9
1 116

940
5 199

36 471
1 381

870

31 
'43

1 216

6)
8

1244 
|

324 389 r'tl
42 101 I

27 124 |

\47 1ßt)l

,rr ro, I

16 651 |

5836 |

t5t 144 |

12s5 |,ol
7;; I

ln g92t\l
58 8s{ |

2sils I

502 2il r)l

r 650

193

r 841

129

20

22

1'l

3 618
ia7

I 017
4 69J

71

1'
I

256

)1
)1

1 61)
11

J1

I 610

134
23

2l
)61

51

8

15

96
26

69
165

91L
106
73

t 044

51

4

2

54

10 870
1 442
| 570

12 440

5 55r
271
r18

5 669

I6 /t2l
I 7r3
I 686

t8lo9

l) Einschl. l6 vom Buodcsgcrichtshof in ersrcr ud Ierzter Iostanz seruteiltea männlicheo Eaachscnen.

noch: 15. Die in den Ländern des Bundesgebieres und io Berlin (Wesr) tpJ{ verureilren
ooch: a) Grundzahlen

-2E-

Urkundenfälscbung



fr.\\iclr)c,r.n, ltcranr.rcl:sendcn Lrnd Jugcn,llicSen nocir irr,rIratc-n;ruppcn

noch: b) Verhältnisza-hlen

Lfd.
\r.

Stratbrre Ilandluns {rbsekürzres vcrzacJ,ris )

a: tlqachsenc (16 Jahre uDd älier)
b: Ilerancachsende ,iS his un:,-j ll Jrh:.)c: luE.,dl,.h. (l{ b,s urr.r 18 Iahre)d, [,ro.hscne und l!ßendl,che

(14 Jahre u,d älrer)
SrGD

Wegen nebenstehender Srraltaten Verurteilte auf I00 000 Einwohoer sleichen Älrers in (im)

Schleswig-
ll ols t ein I lamburg Nieder-

Breme n Nordrhein-

a
Rhei nlaod-

Ptalz
Badcn-

Wüfirem-
bert

Bayern Dundes-
sebie t

Ilcrl i n

Xörpen erlctzung
b

c

d

Verbrechen und Vcreehen wider die

fersönliche Freiheir b

d

Diebstahl und Unrerschlagung
b

d

Raub und Erpressung a

b

d

Regünstigung und Hehlerei
b

c

d

Eetrug uod Untreue a

b
c

d

Urkudeolälschun6 a

b
c

d

Strafbaer Eigennurz und Vellerzung a

frender Gehein:oisse b

c

d

Sachbeschädigung
b

d

Gemeiogef ährliche Veörecheo ud
Vergeheo

a

b
c
d

Verbrechen und Vergehen im Ahte a

b
c
d

Verbrechen und Vergehen nach den
Strafgesetzbuch insgesot

a

b

c

d

Verbrechen und Vergehen nach o- a

b

c

d

derem Bundesrecbr (in Berlin (V'est ):
oach aoderen deutschen Gesetzen)

Vergehen nach Ladeslechr
b

d

o

b
Vcrbrcchcn und VGrgahGn iugcront

C

d

?21 - 211

234 - 241

242 - 248

249 - 256

257 - 262

26)- 266

267 - 281

284 - 302

301- 305

306- 310

331- 359

115,5
2:-1,8
27,0

t()6,6

1,9
4,8

1.7

164, I
,86,6
299,6
1/-8, 3

1,2
2,9
2,2
1,3

t7,2
20, r
9,2

16, I
81, 4
90, 9

t8,4
75, 1

6,3
8,6
2,2
§s

11,5
17, 2

3,I
10, 7

7,3
40,2
9,7
7,6

83,3
92, I
5,9

75, 6

)\
1,0
0,5

t98,6
I 285, 2

417,0
580, 4

241, 0
435, 4

44, 3

2,4

u2
I 72t

15t
801

49,9
15, I
1i, 7

1,6
1,5
2,0
1,6

262, 6
814,9

271. 9

3,9
30, 6

4,9
4,0

24,8
9,8

103, I
90, 4

)2,8
97, 4

10,9
17, 5

9.8
10,I

3,2
t,5

3,0

),6
4,4
2,0
3,5

34.7

2,9
)2,5

7,I
7g

607, 5

I 227, 4
508,8
600, 5

289, J
237, 6

26, 5

270,6

7,1
29
1,0
0,0

I
901
168
536
878

21),3
l/-1,9

68, 4

221, I
I, l

)0,0
2.2
3,9

174, 4

159,8
307, 4
187, I

2, I
9,4
4,1
2,3

)6, 7

23,4
8,5

)5,9

89, 3

14,6
9) )

si
14, 7
4,2
8,8

8,3
t5,7
4,4
7,9

il,1
51, t
17, 6

12,3

86, 2

105, 6
18,6
79, 7

3,2

?9

;-64,7
1 538,4

492, I
7)8,7

312, O

t60,2
98, 

'291, 6

t1,J
8,7

10,5

, 066
2 t07

595
I 011

296,7
i7,4

163,8

2,9
4, )

2,8

342, t
971,5

366,3

4,2

2,6
4. I

28,7
28,5
,t s

28,3

194,9
117,9
23,5

181,5

7,5
28,5
5?
7,3

4,4

4, 1

9,0
24, 4
10,4
9,2

138,6
u7,9

13, I

5,l

I 098, 4
t 796,7

812,0
I 076, I

1)) 2

800, I
G0,1

30t,8

8,1

2,0

I 123

2 606

872
I 380

4t5,6
88, J

225, 1

).t
j,0
t,2
2,9

227, 8

680, I
)9A,0
241, 7

3,'
t4,1
3,2
3,3

22,4

11, 4

21,4

110,2
)04, 6

18, 4

102, )

10,5
19, I
4, 1

10,0

6,t
13,4
5,1
6,4

9,6
44,9
24, I
10,9

79,3
97, 6

16,4
71 I
2,8
3,5
0, 1

2,6

'861, 4

I 647,4
618, I
840,6

J75,0
634,9
16i,7
356,9

0, 1

0.2
0, 1

I 237
2 282

783
I 198

211,0

,ru.a
2J0, I

5,

i,
5.

201, 4
66), 5

12),3
219,5

14,6
6,5
3, 1

tl, I
31,8
16, 4

t7. 7

108, 9

130,4
36,2

102,9

9,5
15,6
5,1
Q'

8,0
23,5

t-, 2

10,3
55,3
i1,7

1i5, 8

193,0
28,6

4, 1

2,1
0,3
3,8

911,3
I 920,2

752,7
898,3

369,9
692,7
169,5
353,6

0,9
1,6
1,0
0,9

I 282
z 5t5

923
I 253

218.1
tJ4.6
107, 4

2ii, 7

10. l
1j, J

3,1
9,5

2t)1 \
662,2
396,7

2,1
1r,3
),)
2,3

t8,0
28,6
)5,3
17, I

I 26,7
126,3
t6,6

116,8

14.2
24, 6

8,3
1),,-

11,8
I 1,8

16.2
62, 5

36,3
18,0

91. 3

155, 6

19,7
87, 6

3, 0
0,7

2,7

908, 7

t 833, I
676,7
887, I
5i8,7

200, I
508,3

1,5
1,3
0,4
1,4

I 119
2 717

8n
I 397

3J2,4
)-56.6

t40,8
3tt,1

6.1
10,0
).9
6,2

204, I
679. t
400, 2

2,9
t5,4
4,9
J, 1

13. I
34,5
15, 3

17, 8

129, 0
169,2

31, 0
120,2

7.9
11,9

9,9
26,0
)1,4
10,0

t6. 2
93,0
4i,4
18. 7

111,2
2t4, 6

131,8

2,8
0.2
2,5

I O82, 7

2 349,0
/-76,3

I 055,1

,152,3
907, 3

43),5

16, 6

7,3
26, I

I 563
3 27i
t 006
t 513

230, I
675, 6
t26.0
266,9

1J 5

18.0
1. )

)2,6

20i,2
141, I
45t.0

t2,I
4,e
). I

42, I
13, 6

21,4

113,9
)90, 5

37, 3

15, )
27,l

11.6

22,6
58,9
28,0

14,8
/-4,2
700

16, I

12t,8

43,7
111,7

4.4
3.0
0,6
4,0

I 073, 6

2 400,5
861, 7

I 054,5

532,3
) 047, )

238, t
505,8

17, 6

1,5

16,0

521

119
100

I 576

216,9
iJt,t
97,8

9,1
2.6
t,8

209, 3

6;-6, A

192,5

,s
13,2
4, I
3,0

20,2
)1,4
12. 6

19,5

1 16,7
ti0,4
24, 

'108, 6

11,'1

20, 5

6, I
10,9

10,7
25,0
10,5
10,7

l),9
58,7
2/.,1
13, 3

102,0
150, r-

2t, i

3,5
2,8
0,2

907, 6

) 876, 6

672,2
886, 8

406,6
742,2
168,2
385,5

4,2
1,7
8,6

t 123

2 623
812

I zBt

94, 4
)oo I

lr8,6
98, 6

7,4
25,7
13, I
6, I

2t0,4
907, 6

8)5,7

4, 1

19, )
6,6
1.2

ti,6
47, t
)0, 4

)5,7

93, 1

98,8
30,4
89,3

19, l
29, 5

19,3

3,3
10,3

3,9

5,5
33,4
56,7
8.8

1)6,1
60, ()

55, 8

3,0
5, I
1,6

621 ,9
1 851, 1

1 290, I
665,4

317,6
347, 9

303,2

910
2 t99
I 387

969

-29-



-30-



trll. Tabellenteil

-31 -



Nr.

3

I
,
6

l

,
l0

t1

12

ll
1,4

l5

r6

I7

]S

19

2A

21

22

2)

24

25

26

27

28

JO

3l

)2

33

)4

35

16

l. Yerbrechen und Veroehen noch dem
Slrofqesetzbuch

LrfolSlose Anstifrung uod anJere Vt,rbe-
rc iiun.shrnJlunrcaJcrln.ihc :n cin'cr VcrbinJunß oicr Vcr-
r5rcJun.q, Jic Vcrbrechen sidcr das
l.cbrn ocznecl:t u5§'. . ..

I ioc htcrrrt

Verbrcitung hochr'crrirerischer Schriftcn

\'crla:sunq:r'c rrrt

Staat c6cf ährdcnde 5abotage

\:erf assung:fcindliche Vcreinieunten .

;:crsc: zunl

Steat:cef ährdcncler Naclu:ichrendiensr. .

Verbreituog 5taar s-qe f äkdcnd er
-lchriftcn u. ä.

Straftaten in *aat:.rcf ährdcnder .4bsicht .

Ycrunglirl(unq von 5taf,!sorgcocn -.. -

Bcschimpfung dcs Sraarcs uJ seiner
Svr,bolc .

L ande:r'crrat

\\ ohlverAelrcn

.lufforderung zum L:ngehorsan odcr zu
5tr3Jtär en

\ idersand EeEcn Vollstrecl:uogsbeamte

Be anrrennöt igunl

.\ufruhr, -{uflauf.

Irorst qilerst rnd

F ehrläs:ircr Landesvcrrct, .{acnrentärig-
I eir. I s'ic:verrätericche'Bäiehun.qcn.
loJcsvcrräterischc f ntreuc

llandlungen geecn ausländische §tacten

Nöti-guog des I)ülameDrs oder seiner
),litgl ieJcr

Verlctzunc des IJanol:rei:e: und
I) ul gr,eät sfrieJenc

4gr

49t

sü,61, si

84

8!)

90

20t

))

92

93

91

95, 97

96

100, 100r, 1001

100c,100d,
100c, l00f

102 bis 104

l0t,106

I06a, l06b

107 bis I03b

lto, lll
rrl
i14

115,116

117 bis 11,

120, l2tAbs.1,
l22a ud b

121 Abs.2

122

t2)

114, 125

128, 129, t29a

13C

lll
t)2

1)2a

131

1J6, TJ7

a
b

f,
b

ß
b

b

b

b

b

b

a
b
a
b

A

b

b
e
b

a
b

b
a
b
t
b

A
b
a
b

3
b

Vorsätzliches Bcfreien von Gef engenen
odcr ihnen gleichgerellten Unterge-
brachtcn, Beihjlfe ar Selbstbefreiung

Frlulässipes Zu)cs:en Jer Flucht von
Cefangeien oCer ihnen gleichgestcl)-
teoLnrerqcbrachren.... ....

Gcfangcncnreuterei . .. ....... ..

Il ausfriedensbruch

Schterer Hausfried.n.b.rch, Luod-
frieJensbr':ch

Gcheinbündelei, kriminelle und
verbotene \'ereinigungen ..,..

Anreizung zum Klissenkrmff

Sta*sverleumd mg

,4mtcmmaßung

Unbelugtes Führen von Titeln us*

Ge* afusansbauch

b

b

a
b

b

b
a
b

b

b

a
b

bSiegelbruch, \rerstricl:ungsbruch

-32-

231
1

,8
3

t0t
21

152
239

269
64

-46

i

, t)
?0

_i5

14
7

65
6

14
)

43j

-

:
19
4

i08
12

312
551
947

75

223I
).27

s
ls1

9

6

195
4

6 361t 371

1l
268
66

-_3

314t)
sl

6
tt9
2'

I 740
372

Ers'achsecc
(1fl Jahrc uDJ drrübe.)

lleranBachsendc
(18 bis unler 2)
Jahte) Jie nach

JDBend-
allse-

J ugend-

J usend-
Iiche in s-

Strafrtcht
abseürejlr

Jugend'
lichc

Strrlbrre llrndlunS
Sr Gtl

Ge.

mänolich

s eibli ch

s eibl i ch

I 2 I 4 5 6 I 9 t0

,]

-
:

:

-

-

:

-

36
9

t'
II
I

t'
2)8
l7
17

2Srl
-

I

4
2

252

46

tll
20

_15

t4
2

65

r4
3

4J
J

_D

4

101
17

)46
542
9)6

15

212
1

r26
8

17 t-

l8
9

4
6 t2)
1 354

217
l1

210
53

306
12

8l
6

118
25

t /')6
)70

:

-

-
3
2

-

:

-
126

5I
l

:
118

4

13
I

?1
6

3
I

:
:

25
3

:

:
t5

5

:

-

-
16

2

559
)4
51

2

3:

l'
25
)

27
I

742
142

1',
68
18

-
)4
I

t
I

24
5

t46

20
2

-_4

32
t4

1

12
3

37
?

-

10
2

20
2

5 J67
4))
69 t-

55

l6t
6

104
,

140

t72
4

5 642
| 250

110
5

I t-2
l8
I

3

i2
l2

25

6
I

_16

2 496
I t-2

296
22

49
I

1

6t
t2

150
2

t'95
692

)2
1

36
4

-
92

1

21
2

10
I

506
68

A. Die Abgeurreilcen und
1. Die Abgeurteilten und Verurteilten noch der strqfboren

t_6

-

:

:

_

-

_

_

t-J
I

:
IO

I

:

:
20 r-

l5
6

,,
I

_
7
l

)
2

Erurreil(en *aren

ll0
3)

20
2

-

t4

1

t2
l

3;
2

-

l0
2

19
2

5 294
425

683
55

lil
5

l0l
5

2'

161
4

5 4)5
t 235

104
5

l5l
l0

224
6

,S
3

100

tu9

3
2

tt7
5

,:

l
2

-

111
l

r9
5

l
1

lJerans'achsendc

al lse-

Srraf!€chr
verutcilr

n

A, Verbrechen

11
2

:

_

-

489
29

44
?

I
:
)

I
672
lli
,:
)9

-
2S
I

3
I

4

2

2

10
3



L fd.
Nr.

I

2

)

4

i
6

3

9

10

1I

12

ll
14

I5

I6

1,-

IS

19

20

21

22

?1

25

26

)1

2S

29

30

l1

)2

)3

)4

l,
36

-

:

-

-
I

:

2
1

)j
5

19
I

:

I
I

16
10

t
I

-
:
J

55
9

:
:

227
19

60

l'
6
2

310
49

2

,_u

_5

l0
I

177
lr

21
6

:
5
I

-

:

_

825
15

159
ll
ll
I

IS
2

22
6

1

761
1i9
t2

4

42
t

t9
2

24
7

)26

26
6

t4

6
I

I rt0
.l t0
tr6

22

26
I

21
I

l3
6

-»
I

006
21A

?1
I

11
2

-
44

2

tl
t

)7
5

298
66

)5
10

-,

_
20

2

-

4
2

I

2
I

164
89

119
S

)1
I

2t
l

21
5

I
1 124
)t,

25
2

26
5

47

2t

l9r
40

15

_

_

_

-

-

-

69

:

:

:
146
1l

:
19
8

-
7
I

I

2

:
1j

5

-

:

606
)4
56

2

1',

I
)6

J

2E
I

783lls
!
ts
12

li
2

6
I

19
1

r lr5ll0

2

j
I

39
(,

6

1 )25
9'

1t9
6

71
2

12
I

7

:u

48
6

-
41

I

18
)

E]
l3

I

ol
4

I

-33-

von dcn Verüreillen standen z. Zr. der Tar im Al(er von

l6 ls 2l l0 10 50)4

l6 l8 2L 25 10 4o 50 6A

60

§ il

llin-
üt,cr Jie

nich li l-
JCI;

I:rei-

\laß-

di3 auf
Ilnß-

rege I n

Il i n stel-

StraI-

li in-

lunß

22 21 24 25 26 27 28 l0t1 lr t6 1; ]A 19 t0 ll

l-l
9

-
9
l

I

l1
1

_

-

:
5
2

16
l0

641
7S

r6l
1'
14

I
10
I

t6
5

1S t-

9A

)5
t

l5
t2

-
47

4

t8
2

l0
2

,J6

3

I

i

5

I

I

I

I

l

22

1)

I

21

:
5
I

1,-
6

:
6
I

:
!

212
J9
S'

5

4i
I

12
?

2j
4

1t
170

26

69
4

4t'
10.

-
:15

2

1
t
I
2

49

Verurteilten 1954 insgesamt
liondlung und noch Entscheidungen sowie Cos Alter der Verurleilten

Pcrsoncn. t,ci .icnen :n,', e linrsche,Jun5cn

I

1

2

I

Iu
I

)

I

14
I

1

2

r_]

_1

_l

_1

t4
2

t:
6

tisrurr.ilLen s,rrn

5r in

I tc i)-

Pft c,

und Vergehen

5

2



LI.r

I- \'(rtrreclen un,l \-er.qcl.erj Dach
J.. :irrel-gc:ct zt,uclr

t:

l,
1ü

1l

,i:

.jl

1i

-'ii

,i6

1;

.i ll

il
5u

il
5l

I
i-1

5i

)(;

,;
)[;

)l

aiu

r:l

6:

('l

64

t,5

6()

(,i

l0

ll

I.'icl,t.rn:err r . rn \ cri,rccl:un

icl.,l,nunj oIr' öffcntIichc l.jllipune ".n\'crr«'c i'< n

1o,. crbcn :ur. Irc. .1en i' ( Ilr.';cDat

fluclr :::c, \'erl chr:unfrll

Ycrlcr:urrr lcr.trf:icl.r:li)iclrr .....

Icrhotr nc .tc rufr ru-i:ir:rrf

l.c li! t:r,.rtiu:chunL
\n.rcrc \'crbrcchso un I Vcrtchcn -,cccnri< äffcntlichc r rrlnuns

I'ilnzrcr5rcchcn ueJ Vorbcrc;tun,:.'
l,oJIrn.qcn

'b:chicbcnron I rl:chcclJ . ..... ...
\'riottcrri nicrüne

i:rl:cl.c uner llrchc 1u::r;c

':ciaci.l . .

l:el:clrc cirlc:sratcl icl:c \'crsichcrunq
I-rfcl,rlosc lnsrjftun.c zu fcl:clrcr uocid-

Iichcr,lui5rltc o.icr frlschcr ciJcs-
:t.trtl ich('r Ycr:ic hcrung

\'.rlcirunr' :u Iil:ch.n \u::r, r' -

I rhrllr:r::cr l rl:cl:ciJ unJ frhrlS::iec
frl:chc ci.lc:st:ttlichc Ycr:icherunf

Ll:cht .\n;chul,liSUnj .. .

llcli: r rn:rclii rc .

'-:törur,r rcr Totcnrul,c

\,crlcr:un', J«:,'crsnntnst.rnlc:,. .

'.l.cl.rrru(

Vcr:cl lru:crunq r'on fer ilicni:5e . .

Vr rlctiunc l. r I ntcrhelr:; tlichr .

Vr'rl: :.:cn I.cl,r.rn.ccrcr

\crn:ci:l:::i-surr cinc:l,jnJe: ..,..

I.liclcl(

l.)rebruch.

lr I ur:ch.rn. ic

L nzucht r it .ihh.inriqcn

llinfachc Lnzucht zr,ischen Ilännero

3cb\\crc L o2uchr zqischen ]t änncrn .

I n:uc5r - ir I ierrn

i.öti6unc:u I n:uchr

I nzuchr r ir Lin,.l.rr

\.,rzuclx, I n:uchr oler \orzucht r:ir
InJc:lclgc

lj5

t4a

tit

171

ll5c

1l id
126,'12/-,1i4,

141,145
116, 1.1,-, t\),l)I

1'U

lrl
151

1i6

15,

)6a

t6l

t67

i116, t6t

16[i

16t)

170

Il0a

l;0b

1 ,0c

llod

1;I

17:

1;l

l ,.4

t;,
l;rl
l:5b

176:1hs.liff. I und

l16 ibs.
Ziff . 3

l7;, t;3

I,

b

b

b

a
b

3
b

b

b

5

t,

b

b

f,
L,

I)

L,

a
t,

b

x
b

b

f,
b

b

b

b

e
b

3
h

b

-1

b

a
b

b

b

b

llll

) 957
100
90;
109
t9

Itl
145
I.1Cl:
[]0
12

ll
1l

t,-46
Sj1 i

t 606
6ls
964li;

96tl
2l

_1

i44
IIS

911
SO
ll
7l
11

t2s
64

l6
6

I lu
t't

10 lt2
1))9

462
1.17

Ii
?9

201
r0j
ti0
1ti6

21

2 154

I 0i6

1?'
5

t00
2

5 454j6

1

t:rr ac h scn c
( ls Jah.e und Jarübcr)

I lerrn*Jc h send e
( l8 b,s utrrer : I
Jrhrc) die.ach

:llge-
I useod-

J ugerd-
liche

6

J us€n,i-
liche

5rCB

nänn I ic h

sciblich

I 2 l 4 t 6 I 9 l0

Sr.,rlL.vr lirDJlun6

c

-
r65

t.1

-
))

I

:

:
tl
I
5

6

)
1a
:5
14

1

5
I

:

I
1

-
I
I

36
l,

r1,

1_1

:l
,!

s9l

ul

1 j)2
256

2'7
ll

I

7S
12

.I2
1l

4at
1')
)

uct
106

141
ll

-
1 694

s20
| )9t-

631
Its
)qL

96ll
21

l4l
t15

916
66
l0
66
40

64
j6
6

lj0
l/-

l0 Itl
r lls

462
341
234

2S

204
101

491
167

22

t 841

1 !42

lJ2
t

1i3
2

4 591
2l

1)1
I

99
1

4i
14

2;
1.1

r6
7

6
5

t
I

1
I

27
1li
l2

I

:
I

-,

I
2

1
I

_
11
I0

'lo
1)

It
!

2t;6l
ls

l
I

:l
l
2

)1)t
5

_
151
30

,-5
)1
1?
6

l
I

I
2

)9
It

4
4

I

295
I]'

:
14
l3

I
I
5
2

i2
5i

1S6

l',
l'
41

I

I

?'

-34-

I 606
2l

502
1

t5
2

4 5,-4
22.1

645
)19
l5

2

r16
1l
6J
10

.22
I

,55
4s)
715
J29
l5s
112

tirl

l()a
69

I 164
194

7A
9

60
_1,

l0t

l1
5

l1

::\t
949
t0

3i6
2(r0

l5t

144
6;'

199lls
665
1l

, 6:,

-t7
2

i)r
4 36)

l0
599

1

A. Die Abgeurreilren uod
nocll: L Dic .'\hgeurreilren und Verurcerlt.n nach der srrail)dren

)

r :rr,
21

32
2.6

I]
2

2i6
16

l6
I

2'
1

_
ja1
102

293
s0

14A
23

15
3

j9
l6

594
lt2
ll

2

1.4

3

It
13

l(r
l

4l
2

4 40r
5(9

lj2

,0

41
1l

125
20

214
)

662

46r

.10
1

,_r,

i 456
4

26'

1.41
1i

-
70j5

I

43
]ll
6I
I
I

-

,1ilc
ll

I
5
1

-
1

I

-
29l;

r1'
2:

10

1o

t- j,.,
9:

t2

I 421
1t2.
6.15
J)9

,1,
2

/- 1l
)13

I1

6l
li)
21I

i,,
465

,- 69
321

157lrl
il
l.t

13i
66

1.1i)
416
t0

t5
3i

l0l
.19

jl
5

,-|
S

7 t5o
9JS

lls
260

155
ts

144
6,-

I r-0
121
(_.65

J]
1 12r

)
2;4

voi den vc.urLeillen qalen

noch: ,\. Verbrechen

10

t4
7

I
I

)

.tl
t4

2

I

I

:

2
I

24
l6
12
l

:
l
I

-6

I

-
26

9

'lo
:I

,:

2
25:

j
,:

Herrns achsendc

allee-

Srr3kech!

408
t9
l
I

II

-
80ll

I

107
55

3i
22

4
2

I
2

5;
)4

:
2
2

9u

l2
II
Il

l6

,l:

:1

,:

,3i

lu



br ii-

in

licil-

Pfle-

l

I

I

.\bi(urcilr!n rLircn

un(l \'cr-iEjtcn

l

I

n.tch J uEenLls!..ilrcchr

27
I

l

16

4
I
'.)

I
I

6
1

l

I
1

l

,:
l

l

SI

I

-

ll
4

-

2
I

6

I

I
l

)

4:

j
j

;:

!

Icrurteilren 1954 insgesamr
,,.rnrl1un1 un,1 nJch i:nrscltc,i.lunren sosie das _,\lrer der Verurreilren

bei !enen rnJ$.-

I
I

l

l
I

t'j

l

I

.l

56

l0

I 12t
56

112
6)

15

,
2

46i
:11
;ll
26i
2;7
1lr,
rt[)
15

lc)
1

)5
5 ;-t

1

5

i
2
I
6
?

06{
86

CJ

'Stt
2

9
5

s5
2l

tt)
s

1:6

Dl

2

I,1'
2

;6,1
5

1"

1

I

5

I

:

.

l6
,
6

:
2
2

:

;

2
I

,:

l

4

I

2
I

1

65
I

:

Von den verüreiken s(rDJcn z, Zr. der Tar im Alter lon

nach allxcheinem Srrafreqhr \4 )6 lff ll 15 30 4o 50

l6 21 25 i0 40 50 60

60
unJ

sl 51
IGG

Fre i-

l:i D-

lung ül,er Jie

nJch § l;
t(ic

F.€i-
Fre i

illaß-

sel bsrin-
dig auf
II!ß-

regeln
(auch

E insrel-
I un8 des

Sr af-

abge-
S!!ale

Iin-

lung

Jahren

l1 t.i l5 i6 l7 I8 I9 20 :l 22 24 25 26 2;' 28 l9 ,i0

5
I

-
220

5o
21

l
I

i-1
t3

l0
2

124

106
35

_.1 l,
1r6
t4

i
I

l5
?4

72'.)

4
I

19
l0

4J
7

J-rq

-;
i9
:s
60

,ljl
l4
20

t6
I

242

)9

84

u

{0

-35-

tll

17

:
5
4

-

.

l1
7

?

12

6

5

20

341
,l

:

114
l0

-
46
IS
l
I

JS
14

6
4

l
I

-
)

2olt
I
I
3
1

:
I
I

-

-
t7
9

_
,1'

,:

l,'
10

4t0
(:

6_?

19)
22

2
I

2
I

l2l
25

:

:
l;
65

51
29

tl

6

sl
4o

2t
I

l
3

261
99

t2
t1
I
I

15
15

4j

i,
) ))

J

121

-
()(\)

21

]

131
4J

9
1

ll
I
5
I

lll
t),

22

4
1

2t
9

r56
57
II

?

I
1

l0I
3
1

6
2

{ll
)0 t-

62
52

I
t3

9
41
20

l,t
69

_49

I
lt;

30
15

I

l,
1r-

.,]

t
j
2

,"
)0

l6t
t-,

60
21

4
2

llI
ls1
6S

l:
t
2

)2
20

12
2

ll
J

l s?2ljj

94
,-9

llI
?,
2A
'i1
il
)2

5

,_,3

lo'

50

i4E
I

t11

615
19

L td.
Nr,

:

s2i
62

16S
124

-1

2

125
14

22I
l6

3

6l

lll
ls2

E8
29

I0
6

il
2l

291
99

5
I

5

31
1'

26
3

2 14A
169

l

1 015
5;

292ll0

,t
l7
36

3

7
I
4

lj2
62

r6r
52

10,
l.t
J.i

2

IU

iri

1I

l7
2

i
I

_13

644
l5

t0
23

2i
I

25
10

tt,
l7

4

!,
ll
I

,r,
6

-llI

:
5il

26

119
1L

4i
)2

?

_

l,
5SI
59
t4

2I\
9

2?2
65

5
2

9
6

I

421
4

,
4

t4
3

6
100

3

16,-

,1'

:
ls

:

-
195

3

Itl
:
t4j
l'

I
I

2)
5

'17
I

13
I
I
I

l2
l

13 r-

l0

19
12

?
I

49
I

:

l,

1'
5l

l2

5 srl
1

)7

l8

i)
40

4),

.i2

4j

44

15

16

47

1S

.1,)

-5u

'I
52

tl
51

5t

56

5l

'S
59

6c

61

6..

6l

64

65

66

6;

6S

t\9

;a

ll

lIl
C6

6

tl
2t
54
r6

?.06
I

?62

,:,
l2
I

iu

-;l

il



LIJ
)ir.

,-'

,-6

,.,

S1

tl:

tl
tl
tii

S6

i,
,U

91

92

9l

94

95

)(
9j

9S

100

101

102

l0j

nochr L \Icrbicchcn unJ Ycr.geheo nach
.1er'Srrefgcsetzbuch

l. uP'.'1 ";
lchccrr l.ul lcl.r

luliltt rr i

I crfü hr ung

!rrc,!rrng ä[f .:nrlichen r\r.pernissc: .

I nzücl rr.qr' - chriftcn

:',nJcr. \'crbrcchcn unJ Yer-qehen gcpc'n
!:. :irtlic)-'rir

ir. lc:,.litune

I b," 1' "., r.:c

\ crluu,-Jun.:

.'olit jcchc tsclc i.lipun-e

ilc5ci irifun.q Jcs ,l,nJenl:en:
\,c'r it,,rbcncr

.'«rrl rr..lf

f^r:cl.lir, Tor:ch..rrl unrcr r,il.lcrndcn
( r':rin.l. n

Tötun! rul Verl 'n"r'n

LinJr:tir,rr,r 
:

-<clb: t rhr reibun.e

Frc',,'rbilcibun.

\ cr:chcffen 'on ..1brr( ibuns5rirtcln
oJcr ücgcn:ränJen

Cffenrlichcs .\o):ünJi.een ron \litreln ode.
öIfcnrlichcc ,lnbicren von Dieosten zu
.'1['rrciburrtczs ccl cn

Fa).rlä:si1,e l örun-s

.l:;unrer: in YerbinJung nrir eincnr
Yerl chr:rnlcll

LeichrelrörlerterletsnE .

r;cfä) rlicl e l:ärlervcrlctzunl

Ycrlctzuns .:cr ( tbhutslfliclrr

:cl,s erc Köricfler)er zung
Schs cre KörrcryerletzunE mit gewolltem

schserer trfolg und vdr:ätzliche Kör-
lcrr(rlcrzwp mir Tode:fo)pe

P:uflranlel

V«rqifrua

F ahrl ässi ge llörperuerlerzung

darunrcri rn Ierbindmc mit einem
Vcrk chrsunfäll

ellü8

ls0

ltr
lSla

132

101

rs4,1s4a

179,1SJb

135

ls6

IS;

t69

201 bis 210

211

tr2, 2ll
2'1,6

2ll
2lü .tbs. I

218,lbs. l
218 Abs.4

219, 220

221

222

223

2236

224

225, 226

227

229

104

10,

106

b

x
b

b
a
b
a

b
a
b
a
b

a
b

3
b

a
b
a
b

2 i56

I ti51
ll50
122

1

16(r
l

2 o(is
170

119
61

11 961) 453

2 567t 007

662

62I
40
t2

1_31
11

1r-4
J5

I

54
53

445
997

I 027
l06
49

?t
1o

294
I 488llt

1l 801i 115
t3 223
1 120

345
1lr

57
2

/)
t

_23
2
2

012
210

431
171

2
I

64
,74

91

6

( ls .l ahre und darüber)

(

J

I le(anws.hsende
l8 bis ünrer 2l

I usend- a ll6e Ju6end-
ins-

Strafreaht

lußend-
Iiche

l 4 5 6 1 I I l0

,cra,Li

Ge-

wcibl ich

1

Srrililrre llinJlurE

112
5

236
29

l3

4

4

_
2
2

97
96

1
4

:
-71

4

54
2

526
21

794

4

2 148
247

19
1

-36-

iheir sberaubung

2J4a

2)5

,10 lt
47

l6

2 153I 24S

r {51
us0

I
15,

I
| 956

165

411
6)

11 1jl
3 424

998
649

bt
I

39
17

129
17

170
)5

52
5l

t 948I 90t

1 02)
106
49

2l
t0

4 756
290

1 4)4ltl
rr 275

t2 429I 091

)45
r31

56)
1I

5

_r9
2

87 335

76 289
4 924

2
I

64
)4

)j3
90

:
1t

80
I

5

5
I
5
!

4
)

-
1
7

l0
30

9
I

:
:

I
I

74
J

60
2

2r9
I

J96
5

-
:

-
984
8l

156
64

27
t5
)
2

_15

22

86
22
15

1t,
66
)6
2l
2t

tt
3

:
6
6

29)
287

94
26

6
5

396
24

11

li4
41

94'
61-

?
2

:
28J
,07
t5j
4\1

3
I

3

9

I

1 443'1u

919
514

:05
ll7I

1 628
137

264
40

6 945
1 522
1 306

5rt
339
113

8

_2
95
t2

130
3l

45
44

1 539
I,16
| 69)

)94
6I
36

_l
l5

1

2 554
146

2 017
56

t\ 6967ll
9 452

()65

SI

I
61
l

12

-
73 t77
, rl3

61 219
4 246

1i
17

A. Die Ab6euneilrea und

noch: 1. Die Äbgeurreilren und Veiurtetlten nach der strafbaren

585
2)5
273
114
204

711
69

4l

_
8
1

200
193

,51

13
4

6
2

605
I4

,15
4

80,
136
306
142

17

_r9

_23

002

o)/
219

26
t2
84

o)
7

2 0t2
234

277
46

t34
2i

6
2

4S
2

46
1

2

9

-

,1
4

187

7
t
)
4

2
2

60
19

6,

-

48
3

3s
I

125
l9

63)
r9

2

4

-
)?6
242

880

:

D
I

I 440
/64
919
574
245

i10

t 534

263
40

6 758
1 r04
| 299

5r2

r0,

_2
91
t2

t2ij1

41

1 459
7 417
1 687

61
16

r5
7

2 506
t4l

1974
55

I 211
692

B 817
646
215

t7
I

59
3

3

369
04t

70 851

1t-
It'

234
46

von den VerurrciLen qaren

noch: A. Verbrechen

68

73
I

BO
4

4
I
5
t

4
1

'7

29
2'

9
I

t
I

5l
I

!
ls4

I
125

3

-

641
54

l0
2

dlse

ll ilar,wach s.ade
die nach

Strafrcch!

ll

t6
7

2
I

_u

12
20

270
J1
22
l5
17
4

-
5
5

220
215

10
t6
5
4

233
12

201
4

960

)7
2
2

2

:
B 1t4

432
7 174j784



Lfd.
Nr.

1J

74

75

/l)

77

78

79

80

8l

t2

8l

84

B'

66

S7

89

90

91

92

9)

94

95

96

9:

98

,9

t00

l0t

102

l(r l

1A4

105

106

)4
51

,l
2)

62
I

14
2

502
t12
14i
52

24
9

_

5
2

6
I

_
2
2

57
35

_
64

5

56
3

200
24

260
31

ll
4

i,,
)79
306

lt
3

252
tJt

2))
r53

44l0i

11,
6

41
6

-

jll
1l
69
l0

522
456

l 015
211

404
154

269
101

6
2

42
10

7
I

ll
I

-l

l0
9

192
u0

9)
35

t9
3

jl
10

2
2

,-9
78

400
211

ll
8

Il
439

26

354
1t

55'l
112
26§
142
43
12

:
275

25

186
l5

556
61

612
67
t1

J

a 627
7t5

7 463
,t8
_

3
I

11

14 291,I 115

t2 495
926

:
5
I

]S'
2t)
132
81

44

24

41

61
t0

,uu)r)
255
10s

75
22

J
2

20
6

24
6

-
9I

js6
lEl
4t)7
261

12
9

_
461

27

160
1

719
i19
)72
175

6)
2t-

9
2

:
119
095
623
9ri

9
3

43
9

s1

l3
6

_85
18

1

247
23

4t
9

339
166
125
52

43
l5

3
I

16
I

4

4
4

3)1
326
269

94

13
5

5
)

j65
9

1 46j
lt,

l d08
108

49
1'

_)

l0 15r
565

I 017
4 t'9

11
7

46
8

61
19

2

_64

_26

21

r6
J

641
l0t

,-)
27

3l
1)

t1
1

22
6

16
lo

402
195
191

5,=

t2
1

4
2

471
19

4to
6

6lo
6t

076
8l
)3
t4
8
I

11
I

7r,

52r
425

ll

t0

41
I0

-37-

11
1

2
I

_1-1

20

145
21

l3

150
41

26
t6
22

5

11

5

-
l2

249
244

t9
l7
6
4

5
I

254
1l

243
4

t44
30

82r
40

2

_i1

I 941
,00

7 Sl.t
4\2

4

:

64
3

127
12

Ij
7
4

2
2

1A
69

6
3

-
-41

l
j1
t

ll0
13

466
t2

-
655
t4s
370tro

ll
I

_

l0
I

-
60

6

:

_,

_
10
IO

9t
6

169

671
94

510
r-6

4

Von den Verureilren sranden z- Zt, d€r Tar im Aker voD

nacb allseneinern Srraf recbr L4 t6 18 21 25 10 40 t0

I6 1B 2l 25 30 40 50 60

60

richrer

§51
JGG

Fre L
spruch

Ein-

Iuc

Ent schei-
dung

übcr die
Verhän-
guns der
Jusend-

Dach § 27
]GG

Frei-
Frei

ltaß-
regcln

se lbsrän-
dis aul

Meß-
regeln
( auch

Einstel-
ius dcs

Straf-

f atu en s)

Strafe
abge-

E io-

Iun6

I atuen

I3 )4 l5 l6 l7 l8 t9 20 2l 22 7' 2.1 25 26 28 ?9 l0

404
221
157
92

I
20

llB
1l
87
l4

851
410

932

241
36

4

12
l

-
)62
)48
122
t14

24
6

671ll
424
l0

835
396
923
24)

15

_3

_6

294
587

470

t4I
67
2)

7

6

l

9
4

2
I

t

I

t9

20
5

19
I

l0

2

I
I
,
I

I

I
.l

I
I

:
7
I

I
I

-

-

:
2

:
-

-

:

3
I

-

-
11
I

1.1
1

-

r0l
2

t02
I

I
I

50§
262

),-4
214

_69

22

282
20

67
9

924
J6)
262

95

29

l7
4

3
I

-n
4

22
1

I
9

r26
115

236
9S

20

6
3

I 528II]
990

45

1 012
182

l rBT
t9l

35

I
1

2

:
2

s 902
198

7 55A
40r

2
I

12

69

Verurteilren 1954 insgesamc
Ilaodlung und nach Enrscheidungen sowie das Alter der Verurreilren

l
l

14
2

l

s
S

l

:2

:
l
:

:

:
l

Personen, bei denen andere

:

:

29
5

1
)

:

:

1'It

_
l1

6s
4

r05
7

-

-

211
)2

r68
24

3

19
I

)7
7

4
l

3
1

I
I

_

35
3

26
1

63
4

124
5

:
_

-
29i

36
215

2

i

brin-
6:"e'

Heil-

Pfle-
te-

t2

und Vergehen

l
I



(18 Jatue und dariiber)
Ereachs€ne

Heransachsende
( I8 bis unrer 2l
I ahte) die nach

Jusend-
allse-

Srrafrechr
ab3eutcilt

ins-
Jusend-

liche
)usend-

liche
8

Srrafbüe Ilandluns
SlG B

Ge=
schlecht

mänolich

wciblich

weiblich

I 2 1 I 5 6 I 9 l0

Nt.

107

l0E

l0c)

t10

tll
l ll
r tl
114

il5

1t6

117

I r3

I l9

ltu

l?l

127

12)

121

i:,
126

12,.

128

r19

D0

l,l I

t32

lll
134

r35

1J6

lj7

ljo

119

140

Hl
111

noch: I. Verbrcchen und Vcrgchco n3ch
dem Strafgc:ctzbuch

.Erpres:erischer Kindcsraub

r..öt igun6 .

Bedrohung

Politi sche Vcrdächtigug

Ändere Vetbrechen und Verpehen getcn
dic persönliche Freiheit .

Diebstahl

SchwcrerDiebstahl ..,.,

R ücl:{al l,.liebsta}rl

Diebesr erl:zeug

Unrerschl rgug

NorJicbstahl, Notuntcrcchlagung. ..

Unbef ugrcr F rhrzeu6gcbrauch

Srtoment zi ehung
Raub, rluberischer Dicbsrahl, räuberische

Erpressung, schs'ercr Raub, bcsonders
schq'erer Raub

Raub in Rücl:fall

trlressung

Begün stigunq

Sachhchlere i

(,escr5cn äßige Hchlcrci

Rückfal Ihchlcrci

Betrup

RücI fellbetrug

Notbetrug

Vcrsicherungsbetrug.... .,
-lutonarenmißbrauch, trschleichcn freien

lintrirts
Unrtcuc

UrkunJeofäl schung

F al schbeukundung

Url:udenvernichtmg oder Grenzfälschug

tlißbrauch von .\ustcispapieren . . .

.{odere Vcr€ehen der Ur}:mdenfälschung .

Cl ücl: ss; iel

Geserbsmäßigec Clücl:s:piel

Vollstrecl:ungsvereitclung, Pfandl:ehr, .

J egJn i lderei

Fi.,chsildcrei

239^

240

241

24la

234, 2J6, 231

242

241

244

245a

246

248t

2486

249, 250
ohne Ziff.5,
251, 252, 2t5

250 Zift.5

253

257, 257a, 25t

259

160

261

263

264

264a

265

lO)a

266

267

2,-1, bts 2'i)

274

275 bis 279

284,2A4a, 2tG

285

2BB, 289

)o)

?91

b

a
b

:
2 075

2i6
777
42

4
2

l7
1

57 405
rJ \94
ll ill

/'70
I 587
1 255

86
73

21 r22
4 J)3

4)5

) 161
67

284
55

,10
16
7o

3

,lo7i
r 532

414
9 558
2 530

268

37
2

4' 130I 696
4 )46

401
121
27

52
l0

919
93

4 894
590

4 180
870
407

125
16

104
76
22I

l J77
10
27,

170

t 556
io

I 873
21

3 449
l]0

57

25

10 l7l
2 0a1

12

lrt
:60

-38-

: ors
256
152

42
4
2

t7
t

41 014]I 107

I 664
640
575
255
86
t3

9
I

21 125
4 142

407

465
55

55

785
45

66.1
4S3

76

520
4)6
068
412
268

52

37
2

290
495
i45
407

26

52
l0

775
8l

531
rs3
824
391
tl8
122

18

292j5
22

70

21
3

169
48

431
)6

611
21

2

B

4

44
t

t 273

I 522
4S

100
t0

406
64

_15

9

100
I
1
I

26
I

40
t0

r50
25

_
I
I

6JO
109

65
4

19
10

8lIt
6
2

2
I

21

o)

54
I

_
115

3

40
2

049
697
948
100

lss
30

458

7
716,

6
I

t47
7

4t
2

r54

,0
t23

515
,16

32
)

t4
)

r64rl
52
10

366
68
20

40
6

t09

:
6
I

129
I

246
I

_
445

22

256
I

16 791
2 1)7
5 495

t85
t 510
t 093

,4
8

I 916t 2r9
179

25

I 150
22

'7'
l2

527
19

62
)

152ll
420

78

? 141
40)

96tl
3)

2

r, 308
2 525
) 833

16l
6l
I
I'

3

I 700

t 696
220

166
41

26
I

101
t6
4
I

316
t2
6
I

42,
,60

6

7e,

_
I 380

169

6a1

)
I

4't 526lt 277

tt 699
6r7

I 595
1 096

75
t1

16 934t 322

ls0
76

2 952

42

62
l

)02
40

I 124
707

6 305
1 706

177
16

3)
2

J4 360
5 S66

I Sll
36\
104

19
9

836
60

) )rB
311

3 r81
612

123
I0{

8B

212
6;'
D
6

I lrl
56
r)
2

76

1 163.25
I 708

17

A. Die Abgeurteilten und
noch: 1. Die Abgeuneilten und Verurreiken nach der srrirlbaren

von den Verurreilrtn waren

noch: A. Verbrechen

55

9 109
r 8t9

:
1 32'

169

3
I

t8 417
9 )98
I 521

545
s rSlI 096

75tl
16 J12
3 172

J56
t)

2 )07
50

221
42

69 r'

)7
59
)

39
I 073

292

5 914
1 66'

177j6
il

2

33 666
5 7ll
I 312

161
101

22

39I
706

72

365

) 39t
628

91
s5

26)
6l
1'
6

I 109

ll
2

76

| 069
25

| 4A2
t7

40
I

0lt
665

I 175
1r2

t 459
45

94
7

:
652
tr0

24
3

645
12

u4
I

24
I

46
5

3rr
41

,

694t»

)
I

D0
6

2t
6

1S4
44

16
7

_44

-
94

226

2t

59

150
54
t2

j09

,6
I
7
1

25
I

ti
B

121
2A

I
I

,t0

1,
)

l$
I

7Sl{
6
?

49
1

I )erans rchsend e

die nach

rllse-

Strafrecht

il

-
91
)

J5
2

1 4J9
1 756

s7
l4s

1 161
229

)2
6

6i5
I

ll0
/'

_t0
2

."0

107
()o

_
2 471

40,
j1

3

1l

t50
1l
4J

)0)
t1
t7

5

3t'
6

,4
2

9t'
I

2i,
I

,0,
191

5

702
12

125
I

27
I

62I
490

:

840
201

3
1

144
t0
24

9
197
46
t6
1

t2
1

49

I
2

4

4

2



btin-
tl"s

Heil-

.Pfle-
8e-

sralt
t2

und Vergehen

,
4

1

I
I

I

Äbgeuteiltcn wten

:
llll
:

3
I

-

:

:
4
I

:

_

-

:

-

-

:

nach JuscndsEalrecbß

-

:

471
t17
97

7

4
3

93))
)
I

,:

I

14
4

13l,
:

r09
l1

I

2t

993i8l
211

14

I

10,
28

5
I

16

:
9
I

49
1

:

ti1
34

-
-
t4

3

I
I

l1
2

-

:

:
I
,]

Verurreilrcn 1954 insgesamc
llaodlung und nach Enrscheidugen so*ie das Alcer der Veruneilten

Pcrsoncn, bci dencn anderc Eotschciduscn 6euoIIcn wudcn

250
35
68

5

Il

4 263' 953
657

81

785

6
I

r 351
361

27
6

68

126
20

85

I 985
461

t2

6 153| 054
419
)4

12
I

l7
5

,10
72

245
57
rl
)

20
4

ll
I
3
I

95
5

4
I

40
l0

190
4

53
2

:

l2
2

l
)
I

J
4
I

201
41

t7l
()

-
31

3

:

1',

7
t

-
43

5

-

:
I
I

-

-

-

:

:

:

l8
4

,j
I
I

-

J

-

2
I

1

:

16
3

6
I

8
I

:

l1
5

:

voo dco VcrM.ikcn srmdcn z. Zr. de. Tar iE Aher voo

Stralrcchr t4 t6 l8 2l 25 30 10 50

r6 l8 2t 2t l0 40 JO 60

60

Ubcr-

schafts-
richrer

§ rl
JGG

Frei-
spruch

Ein-

I*g
dcs gu6 dcr

Jugend-

oach | 27
]GG

zuEd d.r
Ent sch ei.

dung
nber die
Verh'är- Frei-

spruch

Fr€i-
spruch

auI
Maß-

rcaeln

sclbsttu-
di8 auf

Maß-
rescln
(auch

Einsrel-
lug dcs

Srraf-

fahrens)

abtc-
Strafe

Ein-

I*g

Iahrens

JabIcn

tl I1 l5 r6 t7 t8 l9 2I 22 2) 21 25 26 27 28 29 l0

-
4J5

52

,6
9

2
I

010
884

)92
48

184
25

4
I

877
598

39I
r04

1

7

-t,
:

78
t7

176
57

144
3J5

23
4

)19
105

B4il
16

4

47
5

962
143
512
r37

71
l8
t7
6

l7
7

1
I

t21
9

51
20

t6t
7

7))

-39-

16

:
896
698
296
l8

-
r86
41

I
2

191
1

J1

I
I

lt8
12

r78
46

:
J4

2

t
I

47
t2

29

109

39

:
r3l

4

43
2

a

'iz| 104
21'
1t2
442

J5

tll
28)

44
6

984
17

226
B

r6
I

t5
3

r51
28

534
1r0

I
1

601
498

35
J

l,
3

211
16

6r
17

181
68
23

7

44
6
2
I

lrt
2

156
I

284
2

202
8

72
I

:
4{16
109
l,
I

451
8

2

71

516
r09

3
I

96
6

r6
,

t37
32
l,
7

381
928
310
132
,04
19,
20

3

205
5r0

73
16

16

22
)

)7)
l4
2'

2

5r
7

208
42

896
218

9
I

890
936
)91
)9
20
9

l,-6
l5

264
34

620
97

52rt
I
I

6l
1l

-
l85

5

:
213
14t
819

74

B

2

)

8t
I

_16

34
5

2J)

35

_65

l,'

12
2

233
4

)09
2

-
r86
1'

t03
4

651
138
296
16

267
301

11
3

1t2
661

64
16

286
6

40
6

144I
1t

45
6

119
55

969
245

28
7

326
l16
670

80
14

2

1l
2

t26ll
{S'

14

645
il6
B6
30

2

60
l1
6
)

lSl
8

t4

6

l1

I

Jb
112

9
1
I

)99
778
9t3

86

86)
344
t,

5

812
820

t5
165

2
62
17

64
7

6t
1,2

2)1
66

'41419
48
l1

4/b

0'io
Ü0
t2

5
'i
2

tr5
l7

008
t23
861
r$6

BO
29
t9

2

50
ls

2
I

260
l7
6
2

15
4

IO'
7

6

291
52

t40

5 580
1 t6l

60
t t7)

rl6
9

6

, 2 13'
514

14

8l
2

4t
s

2)

47
l0

r98
7l

t )52

5)ll
12
I

6 i67I oll
I Ubli

69
22

2

10
4

5l
6

912

t09lll
42I
25

2

3l
t0

14

24
1

)77,
tr0

3

35

84I

_
2 561

(r4 0

161
l6

456
69

t zll
2)t
J'
4

_rl
ll
i

rl
t

86
26

628
19)

4

2 2tl
J9r
46t

23

)2

-
l.{
6

ii
224

3S

t9
1

t4
5

)
I

l.t0
7

1

106
1

110
1

Lfd.
Nr.

194
52

9

:
78
t9

-

4t
l

78
)6

114
5)
I

14
)

t9
4

107

I08

t0,

il0

lll

rl2

1rJ

u4

ilt
116

117

116

u9

120

l2l

122

t23

124

126

127

t2E

)29

ljo

l_3 t

t 1,

lll
134

rit
lj6
t31

118

139

l{0

141

l1:

695
9l

lll
l1
6
I
3
I

ll
I

l2s
5

65
12

5
I
4
I

)4
3

tlI

!

3 t
I
I

I
I



Lfd
Nr.

11)

14.1

r.i t
146

tl,-

t4t)

r49

t50

I51

152

l5l

1i.1

t»
I)6

t57

160

161

162

161

164

166

167

l6s

r6)

lia

171

li2
l,-)

174

1;'

t.-6

177

noclr: L Ycrbrccl,cn un.l \.cr:<hcn nach
Jcr. Srraf.ecscr:buch

Vcrlurzunr dcr lJritll:chcirni:5cc . : .

\'crlcrzunc .lcs Iicrulsrcl:cir nisses

\i uchcr

Ccrcrb:- unJ letohnLcit:r-älligcr \l uchcr
r.n,lcrc \'.rc<l,en Jcc :trrfb.ucn liqcn-
nurzc5 uni .ler Vcrlcrzunr: frcrJcr
üLlrcir nissc

i..rchbc schiCi rune

tsecchäJi.qun,q loo öffcntlichcn Sachen
unJ itcuscrl cn

Yor:jrzlichc 3r,ndcr iftunq

F:hrlä:sigc i3renJ :r ift un.c

I lcrbcif ül,rMS ciner BrrnJgef ehr

\or5itzlicheTrrn:portgefährJunS .. ..,
fors.itz] iclrc Ccf5lüdung dc5crraßcoverl.ehr:

Felrläs:iic Trrn:.r'nfc[ihrJung . . ., .

Fahrlä:siee Ccfl)udung Jes

'irellcn rnn .lutof rllco
5rörung Jcs Bcrriebes öffentlicher

Lnternehe.en
\\ issentliches Verlctzen von lrlaßregeln

zü \/erhütung anstecl:er)der }iriok-
heitcn untl Sruchch .

Vol lt nrnl-enhe ir

darunrer: in Yerbin,Jrrng ni( cinen
Verl c hrsunf:l I

L nrcrlr::cnc Hilfelciscung

.\niere aer'einscf ährliche Vcrbrcchen
un,l Verrchcn

llinfu chc Lic:tcchl ichl:eir

l.clrtcrc Desrcchl ichl cir

.ll tivr' ße:rcchung

IiörpcrvcrJcrzung. Freiheir :bcrrubung und
ll:usfricJcnsbruch im .{nt . .

:rf rc55uo.e von Ccscinlni ::en
I)egünstigung ir,.1mt und vor5ärzliches

Ents,eicheolacsen r.on Gcf angenen
Fahrlä:siges f nrr eichenlassen von

C cfmecocn
F.rl:chbeul un,luro unJ t-lrl-un.icn-

fälschun.g in.lri..
.{n'csunrcrschlagung . . . ..
ijberheben von Sforteln und,Abgaben

durch Deamte, Änsältc uss.
Diolonari scher I inpehorsam und

iircfühtcnde IJeriihrerctattung

Vcrrct von Äntsgeheinnissen

\\ e.irergabe vön geheimen Schriftstücl-co
und \:irtc;lunecn

\'crlcrzende:lrosrgeheimnisscs .. ..

I 'trrcivcrrf,r

299

l0tJ

l0l bis l02c

i02d, io2c
2)A, 296, 296e,

jo)

104,105

306 bi: igg

30,

l1c,i

lrt
ll53

116 Abs. I

l16 .1bs. 2

I I6a

ll6b, l1;

I 101

ll0c
312, jt}, 3r4,
)21, 324, )26,tl0, liob

ll1
3)2

)40, )41, 342

j4J

46, l{7 Abs. I

147 Abs. 2

)45

ir0, t5r

352, 353

lSla

l!b
35Jc

354, 355

)56

a
b
a
b

a
b
a
b

b

a
b

a
b

e
b

b

b

b
3
b

b

b

b

b
a
b

b
a
b
a
b
a
b

a
b

a
b

a
b

b

b
a
b

a
b

100

6

.16

5

2l
5

1t
2

4 501

1 5)7
46

l0b
17

I 028

638

34
)

,4ll
74

5l
26 203

513

_16
4 r-9

19

350
152

5 656
22)
3J2

4

212
23

lro
,7

2

90

2

44
I

2

14)
13

890

35
10

76

(rs Jahre und <iuüberl
Erqachsene

l'leränwachs€nde
( l8 bis Eler 2 I
Jahre) die nach

I uBend- al lse
Jußend-

J ugend-
)iche

Stralrechr
abBcüreilr

Jusend,
Iiche

SrGB

Ge.

männlich

weiblich

qeiblich

I 1 1 4 5 6 7 I 9 r0

strafbrrc I{andlung

4
l

_

ttl
l6

114
6

5/-
I

220
3)
53

2

,:
202

6

ß
I

345ll

16
I
1l

53

:
1t'

1

I

I

1
1

_40-

25

96
55

46
5

2t
5

1t
2

2)'
22)
4o

251
46

692
585
,6
72
)

209
66

369
50

st8
562

_1,
46)

t8
349
151

603
223

l2§
4

195
22

l,t
57

2

90
3

rs6
10

118
2

44
1

45
2

14S

SS]
55

4
1

2

31
9

16

loz
7

136
t

26
2

64
1)
19

145
5

r6

276

_

lo
1
1

I

:

-

-

26
I

-

-

2

673
16

100
8

23
4

130
23

45
4

575
10

r06
7

I 9t0
1'

38
2

1j
9

10

_15

21
2

7

ll.l

:

:

62
l3

3
I

I
I
2

I sr8
206

I 38t
47

226
27

2 270
599
56t

52

_50
4 456

48
1 410

4t
?l 06l

464

_13
427

t6
i02
122

5 )56
274
125

J
r27
ll

_92
21

I
43

I

21

,6
1

t7
1

24
I

10

/ot
,1

_,

9
2

r 091
46

285
1I
64

4

260
)4
62
I

_14

1 3s6
6

341
3

5 
'5152

5

I r.1
2

B4
41

4

5

2 4s5
108

133

26
1

24

2
1

47
8

10
2

82
2

A. Die Abgeurreilren und
noch: 1, Die Abgeurteilten und Veruneilren nach der srrafbaren

2
2

:

-
654l,
256

5

!6
ls8

2J

50
2

l'
175

6

14
I

108
s

14
I
1
1

?

9
I

:

-

:

-

-

I
1

60
36

2

B

1

S
I
9
2

3 164
r9l

1 095
)6

180
27

2 AB2
5,-6

trl
50
40

42
1 456

4o

1t

21 653
456

413
15

301
121

5 307
214

121l
I15

10

27
I

4J
I

123
2t
56
I

17
I

24
I

80
10

757
tl

21
6

von den Verurrei-lten suren

nocb: A. Verbrechen

:
266

6
r75

)

2

5lI

:
t27

5

l'
'238

4

:
1
I

8'
I

:
:

:

_
24
I

:

-

1I

Heraovachsende

allse-

Srralrechr

-

6a5
l5

2 /'0
7

t2
2

101
1B

37
3

451

90
6

692

)5
2

2
6

345
10

15

22i

:4

-

-

j0
1

-

:



brin-
r:nr

I leil-

Pflc-

l2

untJ Vergehen

I

1

näch Jusendsrrrfrechr

-

_
a4

,I

,!

I
26
)

:
t!

J
46

I

:

l
J

:

_

-l

-

frersoneo, bei denen an,lere

:

-
,- 
(,
I

1)
1

I
l7
6

26
2

:
29

2

j

-

-

Verurreiiren I9)4 insgesamr

llandluog und naclr Entscheidulgen sowie das AIter iler Verurteilten

I

1

1

4

I

I

7

21
l{J

_ll
l.)
l

2)
,U

I
52tl

422
i7
41

t6
3

529
16

lrl
i

919
46

lo
2

1A
6

)5
4

>)
10

l,
I

:5
2

1)
4

t9
I

5
1

jl
I

75
1

:
2
t

)
2

t
I

I

J

1

lt

)

i5

4-

4

l

J

I

1

)

4

Von deD VerüreikcD srandeD z. Zt. der Tar im Aker von

Strafrecht LÄ r6 t8 1l 25 l0 40 t0

r6 l8 7l 25 l0 40 50 60

60

Uber

§ 5l
]GG

Fre i-

Ein-

lung

linr sc hc i

über die

gung dcr
I usend-

nach § l7
JCC

F.ei-
!-rei-

t,!ß-
re6eln

selbsräo-
dis auf

Ith ß-
rcae)n

tlinsrel-

Srr!f-

lahrcn s)

Strale
abge-

ll in-

l*g

J ahren

22ll l.{ t5 i( l,- IN l9 20 2l 21, 24 25 26 21 29 t0

rt
9

It
4

J
I

2)1
24

64
J

3

220j1
j0j

_15

3

212
5

s95
56

t,
I

31
2)

194
5

6
I

23
2

l0
5

2)

_11

i
49

_l

4
I
3

1
I

-
317

9

4

1s

90rl
24
I

12q
7

t;
l

262
5

I
I

?
)

-6

I

-

:

_

:

-

-
I
1

c71
2l

.415
l0
j1
4

754
26

55l

217
6

t) t-

I

It
,6
10

26
I

55
4

46

-
6
I

:

:

580ll
t0l

6
I 910

29

41
2

10

4)O
1l

25
I

6

I

i4
1

_11 -

751
28

))9
8

J7
I

194
51

6t
I

t2

764
4

176
5

264
60

I
40

960

44
I

_3
13

2

:
9
1

sl
7

1
2

:
I
I

20

156
9

15
J

2)O
3l
53

,1

610
l

16J
4

I l2l
74

2

41
21

,15
42
54

_15

-_2

i
I

t2
3

u
I

:

-
I

4

2
I

419
51
76j
)l

1

.117
10
1J

9

)62
15

4 565
1t4

32
l

t0
t1

1 252
6'

t
17

2

_s

_15

29
4

_2j

I7
I

.194
15

1

t

28
11

2
1

390
40
50l
34I

410
D0
D3

74

959ll
407

7

> l3sil9

2

19
27

I lrl
43
a]

22
5

6
I

_t4
51
t0

_2

_5
6
I

24
l

166
74

6
I
2

t2

2
I

16'
18

2

16
)

369
I5
78I

ls6
2

187
2

6J9
4l

l0
2

55
16

tt
_)6

_9

_6

I

I

_2

_7
17
I

122
2

4
4

:
72tl
6
1

)
I

294

63
7

108

53
I

793
t9

-^
26

5

t02I

6
2

I'

4
I

:

_

4
2

,:

-

:

L fd.
Nr.

14)

144

M5

t46

147

r4s

t49

150

t5l

152

ril
154

l5t

t56

157

tt8

159

r60

r6l

162

163

164

165

1(d..)

16,-

t68

169

170

l7t

112

t73

174

tib

171

I
2



Ä. Die Abgeurreilren und
noch: L Die ;',bgeurteilteo und \rerurreilren nach der srrafbaren

lor dcn \/erureikcn i'aren

Nr.

l7s

I,-'

c

)

i0

1t

l2

ll

r4

l5

lleranq'!chscnde

!llrc-

II

noch: A. Verbrechen

noch: l. \'crbrcchen und Ycr.qehcn nach
Jcrr Strafge:ctzbuch

i)flichrlcrlcrzung de5 \'orqcscraen

.{ndere Vcrbrechen ur,J Vcr6chcn im Amtc

)5
71
]S

l

,r4ti lot
65 106

,-1

I

421 254
6l 557

61
22

i
1

('1
?1

5
1

317 7r3 t28 081 23 321 324 389
17 391 13 704 3 005 1.{ 386

1j.1, )J6,
b

b

b

Verbrechen und Vergehen noch dem
Stro[gesctzbuch insgesomt

ll. Yerbrechen und Vergehen noch
onderem Bundesrecht

Lonl u:orjnuns (§§ 219 bh 7{'/*\ . . . . . .

Lcbcnsmitcelgcsctz einschl. l.'ilchtesccz

5ozialversicheruogsgesctzc (RVO, 11\IG
.\\'..1\ C) .

Straßenrerl:chrspesctz . ., -

6esctz übcr dcn Vcrkehr oir Beräubu,qs-
mirteln (Opiumgcrerz) - .

Gcsetz zu Bcl:ämpfung der Geschlcchrs-
lranl:hciten

\\inschaftssrrrfqcsctz . .. .

dilunter: Vers!öße gegen §§ JS bis 2l

Cesetz übcr das l)allwesen

Ccserz zDm Schucze der Jugend in der
öflenr Lc h):eir

Geserz übcr Jic Verbreitung jugend-
gcfährJcnderSchrifren .. ..-... ..

Gcsetz über deo Verkefu nrir unedlen
Iierelleo .

Gesetz über den Verkehr mir Edelmetallen

Geserz gegen deo unlauteren \\errbewerb

Ab-qabenotdnmg (Sreuer- und Zoll-
zus iderhmdJ ungen)

Gesetz gegen dcn verbrecherischen und
gemeingef ährlicheo Gebrauch von
SJ'rengstoffen

Jauncer: Verstoß gegen § 9

Verordnung gegeo Besrechmg md Ge-
heimnisverrat oicbtbeamceter I)er5oncn

Übrige Yerbrecheo uod Vergshen gegen
andercsBunde:recht . .,...-..

Yeörcchen und Yergehen n*h cnder.h
Bundesrecht insgeromt

lll. Yergehen noch Londesrecht

Yerbrechen unJ Yorgehea insgesont
(Summe d< Abrchnitte I - lll) . .

Ü'berrerungen genäß § 361 Ziff. , bis I
StGB (wenn 

^öei.shaus 
bzv. Jugeod-

&!est mgeordne! oder JutcndsEale
verhäoßt woden ist) . . .

L)oenretriogen nach § 4l Straßenycrkehrs-
ordnmg (SIVO) ud nach § 7l Straßeover-
kehrszulassugsordoug (§VZO), wem
Fahrerlaubnis eorageo worden ist . . .

Zuwiderhmdlungen gegeo das lrlilitärrc-
eierungsgesetz Nr. 53 (Deviseovertehen)

ll0t,
t2 a34
J 2i'
2 4)l

251

98 72)
6 055

72

72

115
21

106
ll

) )20
5t1
365
rt7

,8
1 2tl

t9J

1

360
3B

16 972
2 069

164
2

I
3

5
4

4 Sl5
42J

lll
5t

12 029j 2)5
2 42t

9t 888
5 632

261
72

71
5'-

174
2l

105
ll

3 199
)45
365
117

lt9
,8

1 210
t9J
43

1

)59
)7

't6 493
2 02S

)60
2

128
I

rr 301
I 322

ll Ttl
| 0t2

2

t45
20

t0 56?
3 0j2
I 251

12)
96 06r

5 6tS
t7)

7'
6

l ls6
116

4J

20 202
lB4

'71

21

22

ll
2

2A
1

727

61
ll
23

5

,ll
51

I

145
20

10 557
I 026

I 284
r21

91 568
5 461

173
19

55
43

ol
9

38
5

2 976
495

l15
99

9l
l0

s9l
147

6

202

14 )64
1 624

99
I

71

3ns
491

I 272
9i

'lo
3l

2

l6
It

)56

5

I
1l

26 817
3 549

37 990
4 765

l0 !70
r t68

31 937
3 842

b
I

16jl

350
98

4

b

a

b

4 49J
196

106

42t)
97'

l

6
17

1

49

t5
4J

6)
9

19
5

3 082
507

ll5
)9
9l
_30

896
147

29
6

I'I

l2
52
)
2
2

3,.9
49

5
2

2
I

lj
I

59
2

23
l4

E5

8

194
8

ll
2

j4
'r!il

I

,lt I,l

69 Ilt

18
3

I
I

a
b

a
b

b

a
b

b

a
5

b

I
I

419
41

244
41

t72
209

203
2)

l4 i t'5
I 618

103
I

t1

70
)

4 6s5
515

35

I
l

ltr
J4

4

t,

2 llj
184

t 020
53

14 929
I 3r5

64

222
36

tl
2

16 -
946
rj4

6 399
6I6

74
2

33 320
4 167

23 )0't
4 265

l5l t4.r
15 870

3 354
496

4 600
504

33 t18
I 899

22 4r4
4 t42

.l15 
308

15 300

17 b

582 r88
79 135

665
451

2 599
24

2 5A4
24

26 931
4 867

163 584
17 660

3 873
537

le ts sos
I er aor

&6 2il

25 985
4 133

157 lE5
t7 0u

I r06
60

809
t2)

I 85t
t54

15 531
I 385

5 836
570

t3 169
'l 478

552
36

t 791

1,-4
6

1 721
14I

lI m8
I 3tI

719
535

B. Uber

80
6

916
t63

104
9Jb

688
465

219 w2
6 158 63 757 15 639 3 577 60 IBO

104
93

a
b

668
465

5)5
23

l4

l,

i4))

l,

665
45t

520
23

IJJ
ib I _'l 'l!l

Er§ 3chsene
( l8 I ah.e md düüber)

He.aDwachscnüe
(13 bis unter ll
Iältre) die nach

aUSc-
, usend- I usend-

I ugcnJ
I iche

Srraliechr

logcnc-
liche

SrGB

männlich

$eiblich

weiblich

I 2 1 4 5 6 I

Sr.ilbarc HandluoE

9 I0

_42-

15

1l
C. An

5
4

l

5
I

o
b

o
b

2



\ion Jcn Yc!ureilrEn srrnden z. 7-r. iler Trt in tlrer vr,n

nach rllB€meinem Strafiechr ll t6 lll ) ?5 10 40 50

r6 ls 2l :5 10 10 50 60

60

§ 5t
JGG

Uber
sti-

richter

Ire;

li in-
srel-
lung

Iinrschei-
dun6

'übcr dic

sunr der
J ur end.

nrch § 2,
]GG

F.ci-
Frei-

ll,rß-

,Jis rul
Ilaß-

Iiinsrel-

StrJF

Srrafe

tiin-

Iuos

J rhren

ll )J l5 t6 l:- ls )() 0 ll l3 :.1 It l(r ls l9 10

Verurreilren 1954 instsesamt
llandlung un(l nach änrscheidungen so\§ie das Älrer der Verurreilten

Abseutci lrer wrrcn
rrcrsoneD, bei denen anC<re Inrschci

brin-
ß:ns

lieil-

Pfle-
8e-

iS
7

\ 21,
921

i0l
19

I /' ,164
§07

5:
ll

IS
,

12
l

)1)
69

I ll
_ts

.il
l2

lrrS

3

70
I

2 Ct4
16i

l9

2l
I

2 7)i
i47
262
l7

215

22
t0

IO

| 77t
475

7l

I 5iu
,l
t4

2

I

I

4'
14

)4
l0
ll
,l

60
,
1

465
100

;
)

1,)

5?

LfJ,

l7r

l,-()

{i

I

l0

t1

1l

tl

ti

It

16

\t.

ll

und Verilei)en

9
I
I

l6

1

iu
)

I3tl
561

)24
4o

I ],it
)Ü
1I

l0

r4i
6j
1)

21
(,

210
4)

2

5l
I

I 05u
tls
t,'

ll

93
61

62 278
8 516

lt
5

]I

I
23
I

58
l8

62
t9

2 0I8
309

2 558
370

636
74

,16 30r
7 289

t45
t2

696
2t

515
l5{

48 074
9 51',1

I 597
I 056

1 )57
8l

14 727
1 919

12 107
5 010

r2 loi
10t-2

l7
16

58 836
7 082

53 051
7 509

66 017
't0 786

30 670
3 961

lt 430
r 519

72
ll

30

10

5)
22

4

I
1

t2

I

il
1

7
5

I

l2u
22

9i,i
t2l

I U62
119

l li5
ll0
7-i
12

.?

I
100
t2

5t
6

i6l
13

llll
46
24

16i

9

5
I

tll
74

j4
,)

245
9,-5

ll
4

1.4

tj

11,

2

617
2I:

ls
A();

l0
5

'i

6

l

I
I

t7
I

:

4
l

3 lt6
10,

9

,. '1

ii
2

23
I

1)4

6
2

-

I

1

2l4

li

(,r
5

t63
20

t4
l
6
2

117
_10

'Sr6
l7
6

169
ll

5
I

26

36
1

l3
6

2t
4

119
l3
5
I

,,
4

559
llg

20
I

2il
I

tan
51

6
1

I

6, ,.

69

14j

6a;
2
I

l6
5

2 106
l,l

I

6rl
tt)
27
10

6
l

95ll
5

ß

11l
4

102
tl

t 545
21,

41

)6

I
l

140

I

2 2)5
2:0

I

16
6

I

4

6,10

l1

)
l

7t 2 221
206

19

f .i1o
206

]S

:
95

1

523
38

_

316
i0

| 769
111

23
I

l0 389
| 201

I 067
123

4r)j;l
-

I 53S
i89

?2 458
'I 953

ll

:
4 11S

340

16 650
2 150

705
lr0

18 0?5
6 224

l5l
t61

93
l0

22
6

718
27

5C
I

27
1

542
157

61
22

l6 653
I 456

t 3I2

r68
17

22 210
I 189

58 854
6 171

8l 214
s 5E8

75 7N
9 191

ils
llt

l7l
l5r

h6
ll2

1 1r4
t9

4 5rl
951

29 789
3 523

6 l0l

31 602
3 722

.1.{:

5 951
I 007

17 790
2 590

1
I

3 582
193

19 976
7 792

7

152
l1

8l12
I 227

361
3l

56 517
I0 799

36
I

91
I

27<)

n
635
il1

96 4l
11 123

I 008
152

91 888
't2 390

106
61

2 18t
3n

3 096
408

t8 830
2 373

trelungen

:

21
1l

44
S

1,-5

52

2I

il39
J

Ir-

665

95

hong

l1

€

/ _43_

l5 99

l5

4
I

l

6
5

'I

3
1



l_f,t.

SratF

S

I
I0

11

t2

1l

i4

1i

t:
t9

2L)

l1

.'l

2)

:/r

ti
:6

l:
:S

29

l0

ll
3l

tl
,i.i

l5

l(r

l:
l9

4c

41

42

4i

44

45

i6

4tl

l. Verbrechen und Vergehen noch dem Strolgesetzbuch'

I-rf olrlosc r\nsrifruog und rnJcrc !orLrercitungshandlmgen

I roclrvcrrar

Vcrbreirung hochverrätcrischer Schtifteo

!t.ratsrcfähr,lcnJe Sabotagt

\ erIassun6sieinJliche \'€rc;ni!unEen

Stratsge iihrdcnder \achri chrendrensr

Yerbre rrunF sraarsEef Shr.lcnJer Schrifren u- ä.

Srrafraren in stiatsAcfähriender -r.bsichr

\.erurglinrpIung von StaärsorÄaoen

J3eschinpfuog les Staates un.l seiner Symbole

Lanue strrrrr
lrhrlässiger Ltn.les,'errar, .\geotenrätigkeit. landesver'
rirerisclie ßeziehungen, lmdesterräterischc ['nrrcue .

liörigug des Parl;rn:enrs oder seiner l\iirgliedcr

\ ahllergcheo

.{ufforderung zum Lngehorsam oder zu Straftaren

'{ iilerstaod 6cqen Voll-strcckungsbeamre

ie a nr eonötigung

-luiruhr, Auflauf

I. orsts iilcrsrüd
\'Drsätzlicl)es befrfien !oD (;eIJr)qsrrell oder ihnen gleich_

6c stelltc n L ntergebrachten, hcilii lfe zur :lc lbsr5efreiurra.
i-ehrlJssiees Zulassen der lluchr ron Ge(aogenen oder

ilrncngleichgcstellrenlJn(erßcbrrchtcn ..,, .,
(;._[anBeneDmeurerei . . . . . .

H ausfriedensbruch

Schn'ererllcusfriecic'nsbruch, Landfriedensbruch,.

Ceheimbüngelei, l:rimrocllc und verbocene Vereinigungen

.inrei zung zum Xl asscnk.rmpi

St3i( sverleuDrduog

Ä mrsanm:ßung

Lnbefupres Führen von Tireln usn,

I cco "hrsemsbruch
I

I Siceelbruch, \'crsrrrckungsbruch
I

| \rchranzeige von Verbrcchen
I

| .tno".b.n zum fremJen ltrehrJiensr
I

I I'luchr nach Vcrkchrsunf:ll

Ierlerzuog Jer Aufsrchtspllrchr .

\/erbotenc 13eruf sausübung

I )c iikrsr'ortäu schun.q

Andere Vcrbrechen und Vergehen ge6en die öffentliche
OrLlnun p

IlünzverbrecheoundVorbereitu6shandlungen,.

;lbschieben l.on FalschBeld

Frlschc uneidliche 
^ussaß('

4g^

80,8 1,81

84

90

90a

r)l

92

9)

94

95,9;

96

100,100a, I00b

I00c, t00 4
100e, l00f

10r, r06

I07 bis l06b

110.1 li
t13

111

l tr, n6

l17 bis 119

10. I2l .lbs. I
lJla uod D

121 Äbs.2

122

123

t24,t25

t2s,l29,t29a

110

Br
t]2

717a

t31

115,1..1

l3s

lil
142

14).t

145c

| 45d'

126,127,t)4
144,t45

46,141,)49,15t

t48

153

I{echrslrätris ÄbBeur!eilre

daron Zcirpunl:r
drr Tat

iahr
Irüher StrafeSrCß wei blich

s,ei bl icl,

) 4 t

Sü3lbire Jland)une

-14-

218
6l

44
5

93tl
_t.i

t2
2

63
S

1{
)

19
3

19
4

9t
t0

5 5(,1
503

;l
t72

tll
150

15

I
152

1

5 241
r 208

174
l0

149
29

269
l0
76

6

ll2
17lI

)65
24
10

2(fr
N4
407

l9j
.143
l7 t-

1))
11

,"4
12
28ll

1 516
726

43
1t

.17
6

9
4

7
1

210

)12
26
27

56
4

36

4)
I

4)2
502

,n
8

3

,t,
2

25
I

to
r6

116
86

2

t26
128
419
219

1
I

)2)
68
50

7

_11

t2

184
84

Ji. Dtc ,{bgcurreilten urd Verurteilren irr .{lcer von

2, Die Abgeurteilten noch der strsfboren

175
50

43
5

t-6
1

_tl

9
I

62
6

t4
1

tl
3

10

64
9

t84
D1
5{0
17

14,
7

55
4

28

r09
2

821
406
t70
l0

t29
21

l5+

5i
5

62I
D5
2?9

22
8

695
tr2
)25
168
lo

2

420
109

8l
4

60
l2
r6
4

642

111
l1

l8
2

68
9

I

l2
)

3)
2

:
t0

2

lt'
2

688
)91
612

51
l2r

5

90i
tt2
26

ll,
)

652
097

81
5

95
I8

191
1

t1
)

94n
130
211
l0

2

914
190
641
31s
l,

2

618
148
118
1l
,8
l0
19
9

400

4
I

Strafe

\la&etcl

A. Verbrechen

109
i0

I8
2

6s
9

t1
7
1

t2I
)1

2

:
l0

2

l7
2

539
381
621
5)

l2l
5

90t
lt2

26

115
)

63t
084

t
95
l8

r9l
4

51
3

94
20

t27
2J)
l0

2

381
I6'
o41
ll8

2

611
147
It8ll
58
l0
l9
9

187
400

2t
13

1

99
6

1

5r)

I

6

2 )

(;



Lfd.
Nr.

Sraf-

I

2

4

6

7

9

1.0

lt

rl
14

1'

l1

t9

20

2l

22

23

24

25

26

27

28

2c,t

l1

12

)1

14

35

16

11

19

40

{l
42

4)

44

45

46

m
9

-

:

-

:
25
I

-

52
6

168
41

10.t
r1

v
8
I

1l
4

17)
16

I
6
t

-
26

2

14
2

ttb
52

29
I

22
\2

32
6

I
2

r0l

l1
9

2

E.

5I

)0
1

:

,
2

62
8

596
74

157
l5
14

I
10
I

r5,

4)'

12
I

2r'.
8

:
42

4
t8

2

t0
2

1328l
5
I

243
l7
50
27

2
1

62
14

_9
9
2

258
113

1

3
1

I

I

I

l)
t7

15

Personen, bei deoeo

einscsrelk Pud.
selbständig

au( Älaß!ereln

stcllmg desFrei sfruch Freispruch
auf lla&eE.lnAusIänder Geq,ohnhci!s-

§ 20 a SrGD

Zurechnunss-
t:hiEe

Ahs.2 SrGB

von Srrale

lo tl l2 I] l4 15 t6 l7

76
21

3

17
2

-
5
1

26
6

6
1

_t2
268
ls
82
,

31
I

l0
2

2)
4

to

,,,
25

ol
4

3

:
14

2

1
I

2

49
9
1

a76
5)

til
62

ott,

4
2

447
200

2
I

:

_

:

:

l

:

_

20
6

I
:

:

17
2

:

:

:

:

:
:

5
I

2l und rnehr lahren l!)5.,i (Ere'achscnc ohne Hcran*achsendc)

Hondlung und noch Entscheidungen

:

:

:

_

:

:
141

10

16

2)8
40
t4
4

-

t3

48
2

I
5

10
1

ll.6

l3
I

:

-

)I

667
49

5

9
I

t9
2

42

847

-
27

I
I

l'
u3ll

167
I
9
1

8
1

66
11

-,
52
10

Tar
Gerichre

und Velgehen

24

56
12

4

I

I

I

I

1

6
I

_t4

:
10
2

281
162
2 t'2
2l
40

I
19I
52
11

1lo
2

52t
638

I
28

2

:

84

2?
2

16.9
501

61

166
19
82
?6
13
2

238

v
I

29
2

,a
94

2

5

1

I

l

I

4

I

1



LId.
Nr.

Srraf-

ni

50

51

52

5j

54

55

56

57

ts

t.)

60

6t

62

63

(;1

65

66

(,;

6S

69

t0

i-)

i2

73

i4

:5

,-6

t'l

79

80

82

84

85

86

88

89

90

R.chrskrätris Ab6currci lrc

davoa ZcirpEk!
dcr Tzt

tserichrs-
iehr

Iiühcr Strafc

Pä!asraph

Sr cB qeiblich

weiblicb

Geschl ccht

I 2 1 1 5

S.rafbare tlenilluns

noch: I
buch

I! c ine id 154

156

tt9

1(fi

16)

t(A

166,167

r63

r69

170

770a

r70b

l70c

I 70d

1/-2

t71

174

115

115a

li)o

176 Äbs. I,Zift. 1wd,2
t76 Äbs. I,ztff. 3

177,178

180

181

18 la

1Sl

184,184e

179,184b

185

136

187

i87 a

201 bis 210

211

216

211

218 Abs. I

Yerbrechen ud Vergeheo oach dem Srrafgeserz-

Falsche cidesstartliche Yersi cherug

\rerleitung zu falschen Äussa6e

Falsche Änschuldiguns

R el i6ionsdel ikre

Srörung der Toterul,e

Verletzuog des PersonenstanJes

I 
theberrue

| \'erscblerderung von Fanrilienhabe

Vcrle.:ung der Unrerhaltsplli;hr . .

\rerlassen Schu'angerer
I

I 
Vernachlässilung eioes Kindes

I Doppelehe

I

i 
Lhehruch

I Elut..l"n:.t---'
I'nzucht nic .{bhärFieen

I 
f;nt"ct" t'nzucht zsischeo Äj.innerD

I Schqere L nzucht zsischen litänncrn
I

j I nzucht mir Tjeren

l ro,'r,ra zu Lnzuchr

L'nzuchr nit LinCern.

Noczuchr, Uo=uchc oiier Norzuchc nrit 'l_odesfolge . .

]\uppeler

5ch$ere trul pelei

Z uh äl t erei
I

Vcrführung

Erre6ung öf f enrlichen Argernisses

L nzüchtige Schrrften

Ande;e Verbrechen und Vergeben gegen die Sirrlichkeir

Beleidi3ung

t'ble n-achrede

Y erleumdu 
-q

Politische Beleidigug

Beschimpfung des Ancienker.s Versrorbener

Z we i kamll

hlord

Torschlag, Totschlag unter mildernden Lostär,len

Tötung aul Verlangen

Kinde srötmg

SeJ bstabrreibung

-46-

I 625
r ,84

t 506
592
940
310

29
20
)

1)0
1t2

2 615

4)
9

61
40

121
59
15

6

r28
17

9 819
I 004

_25

111

27

199
101

)95
104
824

22

1 r21

le,
74

5

349
1

4 15i
23

57j
I

2 j25
| 21J
I 448

878
)04I
t22

I
I 790

142
40t

61

7t 262
1 35'
2 51?

9t6
623
217
62I
36n

lt3
t6

16)
32

I

19
38

B. Die Abgeurreilren unC Verurreilren im Alrcr von

noch: 2. Die Abgeurreiken nach Cer srrafbaren

r8
41

149
41

9
1

I
I

55
t4

140
I1

2

)9
2'l
25II
6
I

44
4

) 06t
414

_ll
166
125
t1
I

12
t7

106
26

n9
5

458

!'
14
I

93
I

r i4,
3

?14

55)
291
410
256
lr3

40

8 /-3
72

95
9

:
4 451, 2tr

702

16r
46

t7
5

23
6

I
9

L7)
r68

I 363
55r
79t
265

26

t9
2

9B

t 963
619

12
7

22
1l
98
48
v)

5

84
1l

6 788
590

14

28t
208
212
26

167
84

289
78

615
l1

t 
26e
67)

40
4

256

2 Etz
20

159
I

I 172
940

r 919

19l
I

82
1

917
70

n6
54

6 811
2 122
I 810

689
152
l''l I
«J
I

r9
6

:
l0t
l6

140
26

:-
30n

| 452
I 416

718
296
)52
108

3)
I3

181
61

1 352
416
,7

7

51
34
98
46
30

5

70
8

7 489
849
l8

,26
249
15{t;
14t
6,-

,ot
76

664
r)

r 
183
815

.2
1"

3 273
18

179I
I 421

.751
917
571

:32
90
I

1 )89
1r2
250
40

6 408t 46)
| 2,-1

196
,0s
104

20

22

80
12

122
28

ll
10

I 210
r r93

Strafe
uod

M.ßrcrcl

ooch: A. Verbrechen

718
D6
)52
108

))
l3

l8l
61

13rr
416

16
6

5l

98
46
29

4

70

1 418

717
245
154
t7

14I
67

D'
/b

654
t3

1 
182

797

5l
2

n9

I t81
18

)65
1

I 416
151
917
573

,,
I

| 176
108
?49
40

:
6 )94
1 461

496
307
104

20

22

19
t2

120

)1
l0

I 210r r9l

_
t
1

7t
,4

4
4

:
10

I'

86

14

1
4

:
ll
4

14
7

:

:

:

Erfuiqlose .\nstifrue zu lalsch(i meillicher ,{ussaEe
t,dcr talsiher eideistarrlicher YrrsJchermg . - .

Fahrlässiger Falscheid md fahrlässige lalsche eides-
stattliche Yersicherung



un.1 \'crlshen

;;
5:5

rl
1

l,i
s

_36
16

16i
2

.t 2ii

t2t)
90

,s
7

4i
I_l

t0:li
: t_1l
1'*n

1'u
l0

l
l0l

r lr5
4

1,,
571
231
212tli
l9t

665
6t
92

1 920
22)
2:1
14

726
25

5
2

44
2

45
,1

6
5

178
1t'l

:r,'
I,ts

l,

,., Jr, l ir durch dcursch.(,(ri( hre qcgcil \rerhrechco
Dlo vErsch(n ve!urrcil'

6\
l7
)('-
t
I

22
2

1-72
l9

10
2

1
2

_rl
I 064

r16

22
t2
t2

I
9
2

22

"o

:
_19

267

-sl

r19
21

55
l7
79

143
28

tt
I

A)4
35

56
1

4t
6

6
6

I i un't ni( ilr ,rirrLn l(11/l iE;rrchsenc ,rltnc lltran*achscn,lr.)

l-la n,:- I rrnl un.l n,r r h [rnt ** hci LJun qc-n

:
l

19
/-

4
l

tl2
l6

IO
I

2

:,
17

85

60
17
()

4

40

I
1

95
l8
1)
4
/-
4

_

10

12

t,
t,1

.l
2

9
2

I

10

1

I

)

I

I
I

ll
5

I
1

:
tl
t

:

l
I

I
I

:,

B
2

):

5!

6
I

I_4

3 ?_6

!
4
2

14
l0

:
4t

3

_
,0

3

:

:

:
24

7

I
I
1
2

eingestelk s'urdeF.ei spruc h
auI Ua&.Brln

sel bsrändi3

tauch Dach Ein-
srelluns des

§tralvcrlahrens)
,\ l0 a Sra,ll

rähi re
"a.r § il

^bs. 
? srhrl

ron Srafe

1 10 IT l2 ll li l5 I6 t7

6s0

2t-6
t09
47
15

l0
2

,-4
25

568
l7s

6
2

6
5

4
2
I

r5
2

I 048
78

8{
t8
t5

2

9
5

,"I
t3

113
8

t59

lll

2

120
I

713
,

r84

fi2
2r8
,73
211
o)

t,
275
I8
6i

9

s92
15t

95
76

l7
4

3
I

:
29
4

22
I

8
I

r16
t06

47

I

5

1

)l

I

I
I
I

6
I

I
I

)

2

I

4

2

5

I

7
5

:

:
:

2
2

:

-

2
I

4

1

)

172
84

9
4
2
1

t0t
1)

108lll
12
I
5
t

73
24

I \)
24)

I
1

l8
9

41
1

I ilo
77

17
26
(fr

8

D
25
1)
16
I

180

35

5
I

_17
76

199
211
15]
92

1
I

_15

112
11

84
l4

:
J 789
1 454

969
181
231
8l
25
4

1l
2

2

reo

LTd.
Nr.
dcs

SraF

7t
24

2J2
84
10

1

61
2t

452
154

:
2
I

r5
8

9
6

551
)9

26
20
54

16
l7
TI

,_30

.,
I

_13

50

348
187
lrt
90

_10
75

5

55

:
469
461
177
107
19
t1

2

5
2

:
:

:

49

50

5l

52

53

54

55

)6

57

59

(fr

6t

62

63

64

65

66

67

68

69

70

71

72

71

75

16

7?

t9

80

8t

82

8l

84

85

86

88

89

276
265

Personen. bei daocn

9



Lft.
Nr.

StreF

zeich-

oochrchl. Verbrcchen und \rergclien nach den) Srrafgeserz-

9l

92

91

94

96

97

98

99

100

lCl

ln:

101

10,i

105

t06

10s

toc)

ti0

r11

112

113

111

115

116

1l;
118

119

120

121

)-22

i23

124

125

126

127

t2a

Fremdabcre:Lung

Verschaffen von ÄbtreibunEsmrrreln oder Gegeoständer

iiftenrlicncs -4nl:ündipcn ron l,irteln o,ler öf(entliches .\n-
bieten von Diensten zu Ährrejbun-qszn,eckc

.4ussetzung

Falrrlässi6e fötuna

drunter: in Verbiodun3 mit ei)rem Verkehrsunfall

Lcichte } örpcrverlct zutE

GcI jlrl rche körf,etvcrler:Jn q

\,erletzung der Obhurspf ) icht

Schrere Kör1err'erletzun6

Schc'ere Ldrnerverletzune mir fc*'olltem schperen Erfolg
uod vorsäc2liche }iörperrerleizung mir TodesfolBe ..

Il aulhandel

\'erßifr unB

Fahrlässige Iiör;.er'.'erleczung

daurter: io \rerbiDdüE m;t ein3m Yerkehrsunlall

\/erschlcl.[ uni

Xindesraub

Fre ihe rt sberaubunp

h örigung

BcJrohurg

Pol irische Verdächtigung

.lndere \'cr\rechen ul VerFchcn pegen die;e.sönlirLe
t rerheil

D i ebst ahl

Schserer Di:bscall - . . .

Rücklalldie bsrahl

D iebe s serkzeuE

Lnterschlagung

Nordiebstaht, Notu,rrerschlagmg

Lobelugter Fahrzeuqcehrruch

Strome ntziehun p

Raub, räuberischer Diebstahl, räuberjsche Erpressmg,
schqer:r Rarr5 i-,esonJtr: schserer Paub

R"ub in: 11ücklajl

E:pressung

LleSü. sriiunt

Sachheh lere i

Gewerbsmäßige Hehlerei

Rückfallhehlerei

U\ rl uÄ

Rückfallbetru6

Norbetrug

| \'ersicherunqsbcc:uB

218 /-bs. -r

218 Abs. 4

2t9,220

221

?22

223

221a

221b

225.22e

22 t'

?29

2.70

215

I tq

240

2.11

2sl a

2)1,2)6,2\1

21)

244

la5a

246

?1Ea

24SE

248c

a-zitt.1

250 Z:Ltt. 5

?r1

257,257a,258

2({

26r

263

264

2Ga

265

Rcchrskräicis Äbgc"rtcilrc

daroa Zeirpunkr
dcr Tar

Strafeim
Berich( s-

jah I
tri.-he r

I 5

SrGIi

näanlich

3cschl.ch!

wciblich

I l

Srrarhar€ lt3rdlusE

_48-

12

142
996

9B
41

IG
9

286
263

104'/
100

9 862I 246
10 084l 019

143
129
51

2

59j

_16
)
2

77 068
5 38'

57 3,-6
4 42)

2
I

59
11

ll9
85

I 8r9
252
t-04
40

3
2

t4
I

)6,-r2I 682
6 194

492
9 087t 215

19
l_1

19 261I '79)

154
75

37
2,- 4

,i8
)7

1

416
/-1

\ 326
39s

I 386
2 324

264
t2
16
I

45 0E5
7 8)A
4 103

404
to2

41
l0

B. Die ÄL.Beurteilten und Verurteilten im Altei von

noch: 2. Die Abgeurreilten nach der srrafbaren

,*2
55
12

l0
6

2 222
rl0

| 111
5r

7 127

6 996
6c6
713

79

11I
48

3

ibe
14

1

6
2

I 042
a9

7(l
l0

4 621
4s8

3 941
i95
lr6
14

_16

72
I

41 176
J 2t9

16 )85
2 (A2

-21
1l

t1in
686

96
367

l_1

t(, ,a90
4 57r
2 )18

1,"6

i 549

6

5 06)
1 0,14

190
14

t9
107

1A

181
14

108
11

409
t19

2 1t-2
740

17
9

L) 414
I 581
1 268

t09

I qll

84

10

3 241r
174

2 287
70

758
6 t4l

624
227

95
15i

.47
4

_t4
2

)5 292
2 166

j0 991I 781
2
1

3S
22

2C6
55

r l,-1
1i,6
)J7

27
2
2

1t
I

10 017
4 311
3 Q29J10
, 518

733
5l

1
14 198
2119

1g
3r

575
IB

167

1>l
2a
4l

2

lcs

9t7
279

60ßI 584
227

28
1

35 651
6 289

1 440D'
46
1l
))
8

61 908
4 )ir

54 
"s'!'

)4
17

206

I 192
16'
539

76

2
I

t 109
17)

8141
I 061

69
I1

14 321
2 S89

)iz
b/

1 )21
t3

218
42

471

Ä_1

2

16
o)1
2(A

, 180I 5tt
t74
)6
)2

I
ll 065

I 797
lt8

86
19

16
9

600
770
,5
)2

9
6

715
119
230
41

112
662
914
@6
212

)4
I

48
1

r)0 000
4 351

52 614
) 590

-
34
1/-

204

I i87
165
575

2
I
I

zl »s
7 281
5 274

)73
I 000
t 04l

69ll
14 802
2 887

lll

31

2 1.8
42

459
29
40

2

220
35

920
26+

5 161
1 5r2

t68
)6
)2

I
l0 898
5 201

1 650
)t0

86
19

)6
9

Srrafe

6

noch: A, Verbrechen

:
({
t2
15

141
20

l9
1

:
t2

1)
3

167
t0

14i

I't aßrerel

8
4

:

507
11

,01
l0
,5

?2

I
I

:
908

20
884

19

-



Tar

und Vergelten

549

i0
)

510
1.1

.18 5I
21S1

r31
2 165llt

8lll
r6

22

_
\0 107

2i5
s E66

203

_
24
12

:1
6

q0t
22

9

12 585
2 189
32E

t)1
I 121I ots

t0

8 286
1 2tS

16i
25

.to2
l5
73
t2

),= 1

IS
11

2

lll
13

378
75

415
94
1l

I
ls 661
2 )6t
1 797

158
60

9
14
)

E2

:
2

_48

562
!)

5/-1
1l
t0

2

-
9)6

1B

778
1i

;
t0
4

_ti
i8l
66

2

:
2 035

255
694

4 934
591

25
1

2 471
276
59

1

t8l
)

16
3

ll9
5

13
I

__1,

I ll
l4

680
65

33
I

25

025
443
;59

21
4

2

2l urrrl nrchr Jahren 1954 [Erwachsene ohne Heranwachsende)

Ilandlung und nach l:nrscheidungen

j3
14

I
I

:

ln
2

l0
I

146
12

264
26

6
2

I

:
799
5t

42

5
I

t7

22

:
741
t04
)64

9
197
1'

284
34
t2

26
I

29
2

-
5
I

29
6

2rt)
16

fol
99
65

6
1
I

1

7

7
I

7

I

I

1

)9
2

Pe.soD€n, bei deD.D

cin3esLellt wurdeauf Ilalkcseln

sel bsränd; r
auf Ilaßreseln

(auch nach Ein-

S(rah'erl;hrens )
§ 20 a srGB

Zurcchnungs-
{ähipc

nach E 5l
Abs. 2 SrGß

I 9 l0 t2 ll l4 r5 I6 l7

4
I

_

t1
2

ta3
5

I
I

227
91

6

6
3

r 4t2
i04
901

19
92;
179

1),-4

88
.15

1
1

6
2

2
2

I 219
46r

6 98r.
)11

I
ll

7

o)
l3

240
35
64

5

I
I

3 841
8t0
5,"9

79
164
1D

6
I

1 756
)1/

29

21
6

56
8

r19n
241i9

I 908
419
68
12

5 968
1 029

41S
14

IO
I

t6

1l

:

:
:

-
128
1)
87

5

179n

16

1

-
22

2

1

I
9
5

62lt
67

3

-

:

:
1
1

-

t0
1

l0
t

:

10
?

J
2
I

:

-

-

:
4
I

2tl
21

I

S
I

89
7

88
I

I

I

,

_19_

i30

I

I

.10
13

11
5

i,
1

l0
I

:
6

9
4

N7
1D

21
6

:
628

2S

339
9

r'75
187
686
225
42
15

_10

)

-,
6 811

549
5 133

141

:
t3I
66
23

52
95I

2
I

i,-9
7))
288
4A

161
23

4
I

566
))I
74
4

29
6

:
,-4
1,-

t64
,5

099

22
4

0t3
6?4

84lt
.15

281-
t19
22

4

:
598

21

)t)
9

644
145
933
91
25ll

I 801
240

I r79
200

7
4

t1
209

23

40
5

10)
160

21

J9
5

I 750
341

_)
l6
I

t6
2

:
4)
t0

11,-
19

714
181

_
642
1ll

2A
)

Lfd.
N..

Srr iF

91

92

9)

94

95

96

9)

98

99

100

t0t
I O'

r03

t04

r05

l0(r

l0s

i09

110

1t I

t.t2

i lJ

114

lt,
116

It7

118

119

120

l?1

122

121

124

l?5

126

ll,

t2s

r29



LId.

S(!al:

111

tJ2

133

t)4

t)5

t)6

1)7

138

119

t40

141

t4)

144

t45

146

117

lr8

119

I50

Itl

153

t54

155

156

lt7

159

160

i61

162

163

1(A

165

166

161

168

r69

t10

l7l
I r-2

noch: L \ erblechdn uod vergehen nach dem Sttaltesetz'
buch

Äutomarenmißbrauch, Erschleicheo freien Eintritts . . .

L ntreue

I rkundcnlälschung

Falschbeurkundung

Lrkundenvernichtun3odel GrenzfäIschu6 ....,....

lilißbrauch voo AusseispaFieren . .

Andere Vergehen der Urkudenfälschung .

Clücksspiel

Ges e.'bsmirrites Clücksspiel

VollsrreckuoEsvereitelung, Pf andkehr

J a5dr i)derei

Fischn ilderei

Verletzung des Briefgeheimnisses , , .

Verlerzuß des Berufsgeheimisses , .

Sucher

Gewerbs- und geu'ohnheirsmäßi.qe! [ucher
Andere Verechen desstrafbaen EiEennutzes ud der ver-

lerzung främder Geheimnisse

Sachbeschädigmg : ....

Eeschidi5ung ron ör,enrlichen Sachcn ud Bauwerken

iche Brmdstiltmg

Fa}rlässige Braodsriftmg

H erbeif ührung einer Brandgef ahr

Vorsärzliche Transpoagef ährdung

Vorsätzlicbe Geffirduog des Srraßenverkehts

Fahrläss.ige Transportgef ährdmg

Fahrlässige Gefä hrduog des Srraßenverkehrs

Stellen von Autof4llen

Srörüg des Betriebes öflentlicher Uoternehmen . .

Ijssenrliches Ver]etzen von Nalkegeln zu Yerhütm8 an-
steckenJer Krmkheiten sd Seuchen

Volltukenheit

daurer: in Verbindmg mit einem Verkchrsunfall

L'oterlassene Hilfeleistung

dere gemeingelährliche Verbrechen ud Vetgehen

Eestechlichkeic

Bestechlichkeit

Bestechung

Freiheitsberaubug ud Hausfriedens-
im

suß voo Gesrändoisseo

im Amt und vorsärzlicbcs Entweichenlassea

ahrlässiges Entweicheolassen von Gefugeoen

alschbeurkundug und Urkudenfälschu6 im Ämt

von Sponelo ud Äbgaben duch Beamre,
Anwälte uss.

-50-

265a

266

267

271 6is 271

274

281

275 b'ts 279

2M,284a,28G

285

284,289

»1

299

30o

l0l, bis l02c

102d,N2e

D0,296,)96a,
29t-,2

303

)44,305

306 bis 108

309

)l0a

3l5a

116 Abs. I

316 Äbs. 2

3l6a

,16h,117

327,)28

33Oa

310c

,r1r,114,r21,
326,))0,130 6

)11

1)2

1)1

140,t4t,r12

14'

146,347 Abs. 1

)47 Abs. 2

)48

350,15r

152,15)

RccbrsLJÄf !it Abgcucciltc

daroo ZeirpuLr
dcr Tat

frühcr SrFfcim
Bc!ichrs-

jahr

1 4 ,

PaßAtaph

SrGB *ciblich
wciblich

t 7

Sr.afbarc l{atrdluDr

546
66

799
561
7a4
74r
365
r09
l19
I8

244
69
20

7

198
68
27

3
10i
47

217
15

a1)
L9

93
54

46
5

20
5

9
7

750
216
111

29
202
40

6t4
656
521,

52

,
549
5t

t-47
43

672
526

:8
415

16

115t4l
149

ll0
4

164
20

l,l
51

2

N
3

177
l0

118
2

_12
44
I

45
2

147
18

826
5)

2

B- D-ie Abgeurteilren uod Verurteilten im Älrer von

noch: 2, Die Abgeurreilren nach der strafbaren

SrraIe

Ma&.Bcl

noch: A. Verbrechen

6

318ll
680
89

I t12
219
95

tlI
lt6
4t
10

5

516
17

7
2

4tI
5n

17

u7
8

(fr
4l

-

{
I
Ii

| 514

455
16

6i
12

I 717
4))
405
42

_17
I 700

l8

24

t0 754
224

262ll
211

88
2 784

r29
114

I
66

6

_41
6

2
1

55
I5
2'

1

:
11
I

17
5

l5

35
4 t19

472
2 562

502
270
60
68
l0

128

l0
2

682

I

717
18

466
1t
,3
t3

44
5

10
4
8
I

1 176

242ll
121

2a

897
221
116

10

49,
2 849

1)
| 024

19

t2 918
)02

rrl
5

51
2 165

83
176

)
98
l4

_66
5l

2

88
2

t22
1'
9'

I

_12
)1I
)2
I

130
11

614
38

495
56

) 116
343

I 010
560
284

82
8

6r
il

5

994

11

i+
l8

9t)
I 198It

58
35

8
1

7
I
7
2

2 291
170

65^0,

143
23

t 928
,50
458

47

_16
3 7r\

D
1 )51

,4
19 723

427

169
r3

114
4 8'77n)

30)
1

23
9

_8t
21
I

4)
I

117
2t
56
I

11i
I

19
l0

101
49

495
56

) 2'17
)46

2 981
55e
280
87
82

8
2t5
60
tt

5

994
54

r3
2

14
18

9t2
24

1 198
15

,8
15

8
1

7I
7
2

2 749
170
648

26

119
22

550
458

47

_)3
2 185

r 265

14 595
191

)59
l3

290rll
468g

198
206

)
9I

9

_81
2t-
I

4)
I

111
21

56
1

17
I

24
I

19
l0

698
48

:

29
2

4I

4
I

:

:

4

4
1

:

,5:6
88

1

36

10

I
1

5

91

:

:

4

)

5
I



Gcrichtc

und Vergehefl

179
l7

I 685
t22

| 515
199
154
l8
26

1

87
15

4
I

149
12

6
I

4t
5

3t9
6

:,,
2

:
)

-
8̂64
42

197
9

49
3

235
,4

_55

_13
1 255

.5

321
1

5 241
50

r06
2

5§
2 145

105

_r 
30

1

2
I

45
8

_)
-

-,
l0

2

79
2

42
4

169
16

380
2'
55ll

2

69

_13

51

lI
:
:
:

)

,o
21
I
6

18

,_r,

28t
682

2

t)
-27
I3

650
40
28

2
I

lo)
I

2l und mehr fahren lpJ{ (-Eroachsene ohoe Heranwachsende)

Handlung und nach Entscheidungen

3t

88
6

4l
7

8
3

31

19

52

:

:
77
4

18
7

6)

I
101

7

7
2

242I

_)

I

I

I

-7
,I
II)

I

20

4

21
)
I

I

I

8

I

I

I

I

I

l

bti äcocn

.ioßcsrcUr rudcFreisprucb
auf Frcispruch

auf Ma&.Bcln

au( Ma&crcL
aucb nach Eio-
stcllus dcs

;rr.IvGlfahr.os)
mehr als 4 mal

AusIänder Gcrohabcits-

§ 20a srGB

Zucchnugs-
Iähirc

nactr § :t
^bs.2 

$GB crhooi *uäc
I 9 t0 TI t2 l3 l4 It I6 t1

D
5

528
12

232
54
I3

3
20
4
9I
3
1

92
5

4
I

)7
9

18t
4

49
2

20
10

-1,
l0
)

259
22
34

44
t3

469
7t
38

3
t4
3

493
l4

I85
5

I 812
45

2
t0
6

89
4

:
50
l0

_10
12

1

)
12
4

39I

:,
8
I

3I

74
I

2

I

I

I

ll

2

I

I

I

32

3n
4

3

I

5t

2

3

35,
955
14t
488
126
68
16
17
6

r6
7
4I

112
9

i0

20
143

66
2

9

4

3
I

:
196

24

5r

)
214

33

2

-1,
291

8

204
4

I 805
,0

_2
t8
I

14
21

178
5

6
I

21
I

_18

a7
-2a

5

23

_t0
rl

7

49
1

Lld.
Nr.

Suef-

t9
2

108
341
80
43ll
It
5
2

)
I

50
4

ll
t2
94

1
to
I
I
5

22
4

1
I

:
74

5

2'
1

3I
lt7
t2
n
I

t91
5

117
3

1 084
2i

14
I

l5
8

88
1

16

_rl

r9
4

-,
II

30
7

35
I

13r

t12

133

1y

115

r36

117

118

r19

140

14l

142

141

144

r4,

t46

147

148

149

rr0

rtl
152

151

154

15,

156

157

t58

159

r60

l6l
162

161

t64

165

166

16)

r68

169

170

tlt
t72



P.c ctrskräf ti6 Abgeutciltc
davon Z:itpuokr

dc! T+r

j ahr
De!ichrs- fnihc! S;raI<

t 5

Para6raph

StGB

L;e schlcchr

q..i blich

I 2

Stcalb:re Handlung

B, Die Abgeurreilren und Verurteilten im Ält€r von

noch: 2. Die Abgeurreilren oach der s.raibaren

Lid.
Nr.

Srrzf-

zeich-

Srrarc

I{6ßrcEcl

1,14

175

t76

r77

179

I
9

10

ll
12

13

t4

15

noch: I- Verbrecl)Eo ud Vergehen f,ach dem Slrafgesetz'
buch

Verrat von Amtsgeheimnissen

neirergabe von teheimen Schriftsrücken md Mimeilugen

Verlerzen des Postgeheimnisses

P uteiverrat

Pflichtverletzmg des Vorgeseraen

Andere Verbrechen üd VerSehen im Ämte

Yerbrechen und Vergehen noch dem Strofgeselzbuch
insge5oill

ll. Verbrcchen und Ve.gehen n6ch onderem Bundasrecht

I.onkusordnug (r§ 239 bh 244)

Lebensmittelgesetz eioschl. Iv[lchgesetz

Sozialversichermgsgeserze(RVO, AVG, ÄVAVC) . . . . ..

Sraßenverkehrsgesetz . , .

Gesetz über deo Verkehr mit BetäubmEsnittcln (Opimge.
setz)

Geserz zu Bekämpfmg der Geschlechrsloakheiteo

V'ircschaftssrralgesetz . . .

duuter; Verstöße gegen §§ 18 bis 21 . ,

Geserz über das Paßwesen

Gesetz zum Schucze der Ju8eod in der Öffentlichkeir . . .

Gesetz über die Verbreitug jugendgefähdeoder Schriften .

Geserz über deo Verkehr nit medl€n Metallea

Geserz über den Verkehr mic Edelmeta[.leo

Gesetz gegeo den ulauteren [etrbewerb

Abgabenordrug (Sreuer- ud Zollawiderhodlugen) . . ,

Gesetz gegen deo verbrecherischen ud SemeiESefährlichen

daurer: Verstoß gegen § 9

Verordnug geBen Bestechut uod Geheimtrisverrar nicht'
beamteter Personeo .

Übtige Vcrbrechco ud VerSehen Segen ederes Budes-
rec\r

Yerbrechcn und Yergohen ncch ondei.m BondesrEht
i isgeroml

lll. Vcrgehen noch Londcsr*ht

Verbrechen und Ver§ehcn insgesoml (Summe dcr Ab.
;chnittel-lll)....

151b

35k

)54,1i5

J56

)57

,14,116,344,345

a
b
a
b
a
b

a
b

b

a
b

4
I
2

12
9

16

7t
28

8
1

I

24
,

76

65

4

noch: A- Verbrechen

6r
22

5
t

I
4

146 8/t0
20 $3

282 282
39 376

25
6

6T
22

5
I

7i
6
2

371 %O I
55 170

))6
55

L7 945)n0
2 424

t2
2

o 5/ I
I 813

146
18

58 05)
1 381

6,n
t2

9
16

5

7
2

t 939
109
231

104
18

74

11
4

100
r3

6 017
451

49
I

17
I

L4 142
) onÄ

l+4
m

10 483
2994
I 282

t2)
18 867
4 390

l-70
49

38
27

6t
9

l8
5

2 512
444

n9
96
89
29

1.47

D
6

n7
22

t2 t29
I 404

98
1

7l

2t 100
4 081

20r
186

rI4 I3E
53 706

271 t9
39 133

l{0n
to 476
2 994
I 281

122

78 615
4ßA

169
49

27

6t
9

38
5

225 lze
35 r67

324
51

II l/t3
2/ß

1
1

:
7

25

20

3',17
9

2

J

4

5

6

1

80 781

274
72

52
39

171
21

t05ll
2 168

49)
3JB
113

151

I t91
t92
41

7

)58
17

t4 077
1 174

159
2

127
I

24 685
4 66'

139 803
15 505

515 4I3
71 500

87 899
9 16,l

I 652
255

?u 3918 722

5 571
| 367
2 078

214
22 714

1 135
211

52
40
N

157
10

98
9

F'O
184

11

5)
t9

r18
32I

258
24

8 040I 127
110

1

90

10 541
1 '16r

51 90/t
6 3,al

279 022
1l Ttq

99
96

882
141

6
201

22

12 LA4
I 402

98
I

_71
1

21 2N
4 082

t28 338
13 835

3 t97
185

&2 671
53 /t53

2 565
441

t6

t1

655
8{4

n
l3

650
525

998
2m

Il 461
253

B. [ib"'
527
1)6Überretugen temäß § 361 ZilI. 1 bis I SiGB (wcm Är'

beitshaus ogeordnec wordeo ist)
Überrerusen nach § 49 Suaßeavcrkehrsordnsß (stvo)

md nacl: 6 7l Sulßenve!kebJszulassugsoldnM8
(STVZO), ;enD Fa.hrerlaubois cotzogco rordeo ist.

C. An

Zusiderhodluseasc3cndasMili!ärreSieruSsteserz I I " I 2r' I 28 | zoo I ne I "l I -
Nr.5J(Devisen"ergcben) ... .. | | ; I -ia | -1 I tz I 6 I 6 I -

521
1)6

371
2)5

rt0
10t

527
1)6

? 4A1 150'l
I5

916 2 421
21

2 42t

-52-
- 1.

2

o
b

2

6
4

4
I

a
b
A

b
a
b

a
b
a
b

b
a
b
a
b
a
b

b

a
b

b
a
b

a
b
a
b

b

b

b
a
b

o
b

c
b

o
b

2
a
b



.'l uotl rnc-hr Jahrcn 1 !)5 i 'Fr \ r.l)s(.ne ohnc I ter;rnn'rchsco,je)

Hancllung und nach Enrscheiduogen

63ti
l,-

-
1 411

272

1
I

21
5

543
)7

L Id.
Nr.

SLTAF

und Vergeheo

657
523

19
(\

r 182
I /O
623
4)

l8 027

/-0
21

2)
l7
ll

2

20
1

615
s3
61
1_1

23
5

506
57

70
3

4 221
534

35

4 37'
491

o 187
I 7e3

257
650

u 939I 985

120
22

983
t26

I 060
119

1 li0

11
t2

6
6

100
12

174

115

116 |

171

1:9

I
9

l0

II
r2

l3

t?i

t5

)(:

t7

1

)

l0
l0

2

3
.i
1

)

29 785
2 800

159
t2

780
l5l

43 543
6 936

1-2

481
80

82
l0

51

22
4

6

_8
31

7

l3
6

2l
4

148
t8

5
I

55
4

t09
N
I

20
,l

131
12

_

:
6
2

631
17

427
1U

:

-

:

:

346
081

100
l5

107
46

746
9l

4t3
12

50
9

26
5

17

10{
6

120
4

61,-
25

18
5

4

lJA
12

6
1

2
t

1)1
4

-874

619
2.6

I

]
97

5

I 12
4

-

:

-
84
t0
48

4
64
t2

9
4

91
t9

59
8

174

_72

6

59
6

31

8
?

25
6

I

2

r38
't,r

t6)
42
lr
l1
46
24

l6(t
27

102
11

1 422
264

41

)6

4 tr:

7 651
1 172

172
176

82
3

u5p1
2 979

n

3 396
4n

I158
166

3 ,158
480

16

20
6

:
658

23

:
9
I

436
145

28

611
106

3 77t
526

3A 24t
5 623

541
35

144 385
11u6

Irelungon

{o)
291

886
9

hong

64

21 90
9

3s9
30

52 952
l0 187

128
t6

6n
078

9
I

I60
t2

| 806
t57

17 091
7425

2u

26121 56
1

6

5l

Klammern) erlolsren nach !§ 8l (2), 92 (l), 100 (l), l00e (7), I29 (l) srcB.

Personen, bei deDen

cingesrellr surde
{ rke

daul Ua&e8eln

§ 20 a SrGB

Zurechnunss-
Iähiße

oach S 5l
Ahs.2 SrcD

3 9 10 II t2 tl I{ l5 l6 17

-53-

6
5

l
I
1

3
2

16



Lid.

Srraf-

6

7

10

ll

12

ll
14

l5

19

20

21

22

2)

24

2'

lb

2,-

23

j0

ll
)2

1)

34

)t
16

31

39

40

4l

41

44

45

46

4E

l. Yerbrechen und Vetgefien noch dem St.o{ges.tzbuch

Eriolglose Anstiftmg sd andere Vorbereitmgshandlmgeo

Hochverrat

VerbreitüghochverrärerischerSch.iften . .......

Sraatsgef ?ilrrdende Sabotage

Verlassungsf eindlichc Vereinigugen

Zersetzung

Staatsgef iährdender Nachrichtendieo st

Verbreirung sraatsgelährdender Schriften u ä.

Straftacen in staatsgefäIudender Absicht

Vermg)impfung von StaatsolSanen

Beschimpfug des Staates ud seioer Symboi.

Landesverrat

Fahrl äs:
sche

sieer Landesverrat, Aeenrentätißkeit, lmdesverräteri_
B'äziehungen, Iandesv-erräterische Uotreue

I a]rlvergehen

Aufforderug zum Ungehorsam odet zu Suaftaten

\ideritänd gegen VollstreckuSsbeamte

BeantennötigunB

Aufruhr, Auflauf

Forsr§'iderstod
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Schwere Unzucht zsischeD Männern
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ooch; A, Verbrechen
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-90-

Rcchtslräfri5 At'reurteiite

Zeirpuokt der Iar

Btrichrs-
i"h'

rrühcr

I z ) I

Stralbarc Hsbdluns
Parasraph

SrGB

Xla

100c,
100e,

t00d,
I00f

1tl

114

irr,116

l17 bis l19

120, 121 
^bs. 

l,
l22a und b

49a

122

t23

124, 125

tza, t29, r29^

lll

\)2

l12a

133

1)6, t)'1

142

r4rd

126, 121, rr4,
144, t4'

116, t47 , r19, 15

.t48

lr3

154

156

159

t61

164

166, 161

r68

169

I70b

r70d

171

t74

115

Gcschlechr

nännl; ch
und

weiblich

weiblich

b

b

b

b

3
b

b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

d
b
a
b

b

a
b

a
b

b

a
b
a
b

a
b

a
b
a
b
a
b

a
b

a
b

a
b

:
I
2

1

126
t
I
l

:

118
4

t,
I

21
6

,
I

:

99

41
r4

:

21
14

l6
7

6
5

I
I
2
I

27
18

t2
I

:
1
I
7
2

I
I

27
10

l]0

:

54
2

!
:

:
90

4

I

)
I

:

5:

2t
6

:

l0
1

,
1

:

-
16
t1
6
I

1

:

10
I

,j

C. Die Ab4eurreilren un«l Yerurreilren im Äl!er

8. Die noch Jugendstro{recht Abgeurteiiren noch

-2

2

72
1

l
:
:

,j
5
I

2l
5

44
)

23
B

I

11tt
1t
6

5
5

I
I
)
I

ll
1

:

I
t
5
2

I
I

I7
2

'j"

1
7

:
111

,
,:

7

111
3

19
1

,I
:
:

85
1

41
t4

2

l8
l0
11
1

I
1

2
1

16

I

I
I
6I

26
9

116

Zurech-
ounssfähige

§tt
ÄLs. 2
StGB

A. Verbrechan

I

I



Lld.
Nr.

Straf-

zeich-

I

7

l,
2l

22

2)

21

2'

27

28

l0

13

14

15

,(1

10

4)

14

45

46

48

49

50

tt

51

,4

55

56

51

60

62

6,

66

67

I

4

1

2

2

1

I

o

e

)

)

5
I

I

1

I

4
I

2

2

4

I

)

I

I

I

I
1

-j

_

:
:
:

-

I

_
I
4

.2
I

I
I
I
I

:

2

9t

bei dcoeo anderc

Einstelluns

zu Be-
r,ährung

s 20
fcG

§§ 30, ll
IGG

Zuchr-
mitt.l

Erzic-
hungs-
maß-

regcln

der Fahr
Enrz!ehung

erlaubnis

Suafe

Ma ß-

brin6uns

Hcil-
Pflcsc-

Entzichung
dcr Fahr

Eor
scheiduos

(ohne
Suafe odcr
Maßaahme)

ü1.-
wci sung

richrcr
..h. § 5i

JGG

Frci-
insgcsamr

s 47 JcG
durch

die EDr
scheidunr

über diJ
Verhän6un6
dcr Jur.od-

§ 27 JGG

§ 4t IGG

tolgung
abgeseher

7 8 9 l0 tl l4u l2 It 16 t7 l8 r9

2

14

1

1

I

odu Maßnahmcn crkanot wude

4

106,

101
l
)

1
I
1

8l
1

42
14

t7
9
1
2

I
I

1

I
24
16

12
I

I
I

t2
6

r

von [8 bis unrer 2l Jahren 1954 (Heranwachsende)

der slrolboren Hondlung und noch Enlscheidungen

dcn

und Vergehen

:
?

l
)

,]

:

-

j
:

:

-

-

I

:

I
I

l0
5

-

:

-

:
r3
l

,:

6



Lfd.
Nr.
dcs

Straf-

rcich-

68

69

70

71

72

73

75

76

71

78

80

8l

a2

84

86

87

90

91

92

94

95

noch: l. Verbrechen uod Vergehen nach deD Stlaf8esetzbuch

Schwere Unzucht zwischen Mänoern

L'nzucht mit Tieren

Nörigung zur [,rnzuchr

Unzucht mir Kindern .

Notacht, Unzucht oder Notzuchr mit Todesfolge

Kuppe lei

7-ubältetei

Verführung

Erreguog öff entlichen Ärtcrnisses

Uozüchtige Sckiften .

Beleidigung

Üble Nachrcde

Vcrlcumdung

Beschimpfuog des Andenkcns Verstorbcner

Mord

Totschlag, Totschlag unte! milderndcn Umständen

Kiodestötug

Selbstabrrcibung

Fremdabtreibung

Vcrschaffen con Äbreibun8smitteln oder GeEenständen

Aussetang

Fatr[ässige'I6tung

dtuoter: in Verbindung hit cinem Vcrkehrsmfall

Lcichte Körpe;verletzung .

Gef ährlichc Körpcnerletzuog

Schwcre KörpcncrletaoE mit gcwollrem schwereo Erfolg ud vorsätzli-
cheKörperiertetaog m'ltTodesfolgc . ..-.,........

Fahrlässige Körpencrletzuog

daruntcr: in Verbiodung mit cinem Verkchrsufall

Kindesraub

Freiheitsbetaubung

Nötigug .

Bcdrohug.....,

Politischc Vcrdäöhrigung

Aodere Varbrechco ud Vergehcn gcgen die persönliche Freihcit . . . .

Diebstahl

SchvererDiebstahl,.. ..

tTia

175b

176 -Abs. 1,
Zift. 1 ttd, 2

176 Abs. I,zitt. 1

177, 178

r80

181a

- 182

t81

184, l84a

l8t

186

187

189

211

212,21)

217

218 Abs. I

218 Äbs. 3

218 Abs. 4

221

222

q6

97

100

103

223

221a

225,226

210

10,

r06

108

r09

110

rll

t12

lrl

235

240

241

241a

211,236,237

242

21)

Rechrskräkis Abgeuteilre

Zcirpuokc dcr Tar

Bcrichrs-
iahr

trüher

Stralbarc Handlus
Puastaph

SrGB

Geschlecht

männlich
uod

veibl ich

vciblich

I 2 1 I

-92_

a
b

a
b
a
b

a
b

a
b

A
b

b

a
b
a
b

22

:,
286

3

68

tt

80
1

97
5

5
I
t
I

4
3

7
1

,o
30

t

I
I

74
1

60
2

I
396

5

984
.83
156

64
)

-11

44
1

27'

722
48

t2

24

t07

,2

a

--)

44
1

56
)
4
I
5
I

:
I
I

27
I

120
t

r82
1

524
48

391
14

:o

915
44)
8lt

26

C. Die Abgeurreilren uld Verurreilren im Älter

noch: 8. Die oach Jugendstrafrecht Abgeurteilren nach

10

I

19

119

)6

)6

4t
2

,
?

4
4

25

7
I

47
2

t9
2

99

214
)

460
35

162
l0

9
2

24
I

:

,58
285
711

22

noch: A. Verbrechen

?52
3

_6)

21

l7

2

8

7)
1

80
4

I
5
1

4
3

7
7

29
)o

9
I

I
1

5l
I

_42

184
I

325

829
68

64t
54

10
2

40
I

1 035
665

t 459
45

il re,

7-urech-
n unssfähi 8e

6 tl
ÄLs. 2
SrGB

t

2

I

2
2

9
I

10

2



Lfd.
Nr.

Straf-

zcich-

68

69

70

11

72

13

7'

,16

77

18

80

81

82

84

86

87

E9

90

91

t)2

94

95

96

9,-

100

r03

105

106

t08

I09

110

l.l I

lr2

il1

:
:

6
I

I
I

:

15
2

l1
2

39
l0

:

,:

I
1

-

-

-

:
6
6

-

-
:

-

9l
21

69
5

:
:

.1

j
:

t2
I

,l
,j

25
l0
It

6

1

2
I

I
I

2

8
I

7

,

l,

I

l3

9
1

I
I

:,
44

2

60
5

47
3

-
l]4

36

35
2

-

,j

:

:
:

:

-

-

-
\9

2

r4
2

v

-
95
t0
68

7

:

:

99
)1

26
I

3

93

bci dcncn andcre bci dcnco

osrcllungEi

währuns

§20fcc

zur Be-
§§ lo,3l

JGG

Zuchr-
mittcl

üzic-
huogs-
ma ß-

rcaclo

Enr

erlaubois

Sffafe

[r. ß-

UnreF
brinsuns

Hcil-
Pflcsc-

Entziehuas
dcr Fabr-
crlaubois

Ear-
schciduDs

(ohD.
Srrafc odcr
Maßnahme)

ür".
wcisuog

sch6frs-
richrcr

ß.m. § tl

Ftci-
insgesam

§ 47 
'Gc

duch

die Enr
scheiduog
über dic

Verhäosun6
dcr Juscnd-
stralc tem.
§ 27 JGG

§ 4r )GG

folguo6
abgcschcn

1 8 9 l0 lt t2 l3 t4 , l6 l1 I8 t9 20

I

1

I

2

)

I

t4

14

1

79

3

I

5

)
I

I

6
I
4

19
9

IO

oder l'laßnähmeo e'kanDr

12

23

112
2

_t

_8

_61

77
4

4
1

5
I

-

26
t6

8
I

:
15
I

28

t7)
1

1

807
66

626
53

l0
2

38
I

ltt
568

60r
25

von l8 bis unrer 2l Jahren 1954 (Heran*achsendc)

der stralbaren llandlung und nach Enrscheidungen

I

I

)
t

lo
52

1

t6

-

t
I
2
2

I
I

r3

8

:
182
)1

211
6

bei

und Vergehen

4

:u

16

tl5
I

4J

-

-

4
3

7
7

2
2

I
I

lu
14

l0

24

16
I

11
1

:
641
88

848
20

2



Lfd,
Nr.

Srraf-

114

r t5

116

117

Il8

n9

120

r3r

r21

12)

124

t26

121

lls

129

131

112

131

114

135

136

t31

13s

r4l

148

r49

1r0

lil
152

151

154

155

156

1t8

tJ9

ooch: I. Verbrechen und l'ergehen oach dem Strafgese!zbuch

Rüct:falldiebstahl

Diebeswer)<zeug

Unterschlagung

Notdiebsrahl, Notunterschlagung

Uobefugt er F ahrzeuggebrauch

Stromentziehune

Raub, räuberiscber Diebstahl, riuberische Erpressung, schwerer Raub,
besonders scbqerer Raub

Raub im Rückfall

Erpressun8

Begünstigung

Sachhehlerei

Rückfallhehlerei

Berrug

Rückfallbecrug

Notberrug

Automatenmißbrauch, Erschleichen freien Einrrirrs

flnueue

Urkundeofäl schung

Fal schbeukundung

Urkundenveioichrun,g oder Gren2fälschung ' . .

lilißbrauch voo AusweispaPieren

Aodere Vergeheo der Urkuodenfälschunt . .

Gl ücksspiel

J agd*rlderei

Fischc'ilderei

Sachbe schädi6ung

Beschädi6ung von öffentlichen Sachen und Bauwerken

\rorsätzliche Brandscifruog

Fah:lässige Brandstrftung ..:.....,. ..

Herbeilühlung einer BranCBefahr

\rorsätzliche Transportgefährdunt . . . .,

\Iorsätzliche Gefäfudung des Straßenverkehrs , . .

Fahrlässige Transportgefäfudung .. - -.

Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehrs , . .

Srörug des Betriebes öflentlicher Unternehnen

Sissentliches Verletzen von iilaßregeln zur Verhütmg ansteckeoder
Krankheiten und Seuchen

244

246

243a

248b

248c

,25C ohne Zif{
251, 252. 255

250 Z'Ltf . 5

253

5,

2r1, 257a, 258

25.9

261

26)

264

264r

265a

266

261

271 bis 271

214

2tl1

2j5 bis 179

284, 184a, 286

292

30)

304, 105

106 bis 108

109

3 10a

\75a

116 .{bs, 1

316 Abs. 2

176b,111

127, )28

Rechrskräf tig Ä$gcurcihe

Zeitpurkr dcr Tat

im
Bcrichrs-

j.h, Irühcr

z 1 4

ParaBraph

StGB

Geschlechr

mämlich
qc i blich

b.
reiblich

I

Srrafbarr llandluns

-94-

noc h

a
b

b

b

a
b

a
b

b

a
b

b

100

406
64

I
)22

9

2:
t00

I
1
I

26
I

40
l0

150
2'
I
I

6t0
109

l
o)

4
19
10

83
D
6
2

2
1

1',

6:

54
I

302
7

r86
1

26
2

64
13

v
:

5

16

216
4

l0

A

b

a
b

a
b

a
b
a
b

a
b

a
b

b

Z
b

a
b
A
b

b

b
a
b

b

a
b

b

a
b

a
b

a
b

51
7

172
28

I
1S0

4

)_4

12
I

24
3

76
l7

284
48

)

;
I
9
7

15
6

2

I

-

1'
40

I
t66

6

127
2

I'
,1
12

v

62
1

t)9)

:

C. Die Abgeurrcilten und Verurteilten im AIter

8. Die nach Jugendsrrafrecht Abgeurteilren nach

46
3

214
36

:
142

5

46
1

6
1

,u
1

14I
1

I
)46

-
26

l0
1

48
9

l
)
I

l3

91
1

l>o
,4
,:,

309
8

:
96
t
l
1

25
I

11I
121

20

I
I

5ro
89

:
6r

1

18
I

78
t1
6

:
2
I

5:

49
I

266
6

175
)

25
2

,3
8

T
:

12'l
5

l1
2)8

1

I
I

,]
,:

r)6
I

59
t

I5
2

ll
I
3

8'
1

t)1
2

:

nunssfäbire

§ 5r
Ä6s. :
SI GB

Zurech-

noch: A. Verbrechen

I

I

I

I

I

I



LId.
Nr.

Srrsf-

zc ic h-

114

tr5

1r6

117

118

119

120

121

t»

121

t24

r26

t27

t28

129

r3l

l1?

Dl
1)4

135

r16

r3)

118

t4t

142

t48

149

150

lrl

152

t5)

154

r5t

156

1r8

lt9

8
I

I
1

:

:

6

1

:
1:

6

2

:

:
18
I

j

:

28
3

:

:
I
1

-

:

-

t1
2

I

1

1

27
I

t

I

I

:

J
2

l

-

-

:

r5
I

I
I

:

:

l

2
I

:

:

:

12

2

l1

:

11
I

,6
l2

2
I

:

:
:
:
,:

:

6
2

-
:

,j

-

Pcrsonen, bei dencn andere Entscheiduoseo

Einstelluns

zü Be-
währuns

i 20
lcc

§§ 30, il
]GG

mitrel

Er:ie-
hun6s-

reseln

Enrzi ehung
d€r Fihr-
erlauboi s

Maß-

Strafe

Unlcr-
bringung

Hci l-

P(lesc-

Enrzi€huos
der Fahr

Ent-
scheiduns

(ohnc
Stafe oder
Ila ßnahme)

r;chrcr
rcm. § 53- ,Gd

ü

Frei-

§ 47 JGG
durch

die Ent-
sche iduns
über die

Verhängun6
der Juscnd-

§ 27 JGG

§ 4' jGG

(olgung
b6cschcn

I 9 l0 lt t7 l3 rt 16 l7 18 )9 20

4
3

24
1

:

_
6
2

l0
4

14
I

:
I
I
1
I

-

:

:
l
rt
I
j

5
)

:
2:

95

t,

1

I

1

6

I

I

t

35

I

44

oder llaßnahmen erkannr wude

"n47

t2

268
8

-
9
1

11I
118

19

184
72

_2,

60
3

t2
6

69
11

6
2

2
I

t9

55

49
I

258
6

t68
1

lo

:

;
I

1

:

-

-
4
I

-
l
:

-

:
:

:
:

I

-
l
l
l

-

t20
t

12

2)0
4

50

17

von 18 bis unrer 2I Jahren l9)4 (Heranwachsende)

cjer srrafbaren llandlung und nach Enrscheidungen

:

2t
1

l
t:

:

1
I

)5
6

4
)

I

I

)

2

4

7

I

I

uod VerBehen

l5
)
2

88
1

65
6

:,

91
1

7
t

16

9
I
I
I

142
t6

6
3

I

I

)

6

6

7

4



Rechrskrifti g Äbseurteilte

Zeitpunkr der Tar

im
Berichts-

jahr

) 4

Para6raph
däs

SrGB

Geschlecht

männlich

veiblich
weiblich

I

Srrafbare Haodlune

C. Die Äbgeurteilren und Verurteilren im Alrei

noch: 8. Die nach Jugendsrrafrechc Abgeurreilten nach

L fd.
Nr.

Srraf- Zurech-
nungslähisc

s tl
^ts. 

2
srcB

ooch: A. Verbrechen

161

165

r7l

116

r6c

14

1'

)3
I
2

l5

85
I

24
I

l0 r70I 168

-
1
I

| 272
91

I
t

48
1

1

I
222

16

noch: I. Verbrechen und vcr8eheD nach dem Strafgesetzbuch

\rolltrunkenhe-it

dauncer: in Verbindung nir eiDetn Verkehrsunlall

Unterlassene llilf eleistung

Aktive Besrecbuog

AmrsunterschlaguoE -. ., .

Verletzen des Postgehcimnisses

Verbrechon ,nd V.rgeh"n noch dem Stro{gesetzbuch insEe3oml

tl. Ycrbrechen und Vergehen noch onderem Bunderrecht.

Kookursordnug (§§ 239 blr 711) . . .

Lebensmittelgeserz einschl. \tilchgesetz

Scraßeoverkehrsgesetz .

Gesetz über deo Verkefu mir Betäubungsmitreln (Opiumgesetz) , , . .

Geserz zur Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten .

Gesetz über das Paßweseo

Gesetz zum Schutze der Jugend in der öffenrlichkeit

Abgabenordnung (Steuer- und Zollzuwiderhandlungeo) . -

Gesetz gegen den verbrecherischeo und gemeing efährlicheD Gebrauch
voo Spreogstoffen

daunter: Verstoß gegen § 9

Ürbri.ge Verbrechen und Vergehen Begen anderes Bundesrecht , . . . .

Verbrecheo und Yergohen noch ondcten Bundesrecht inigesdml

lll. Vargchen ncch Lotrd.tr.cht

Ycrbrechen und Yergchcn insgesoml (Sunmc dcr Abtchnitt. I - lll)

b̂

b

a
b

a
b
a
b

a
b

87
l
3

4

2

26
I

301
322

5
I

150
98

I
I

52
3

2
2

244
4t

194
8

851
154

l,r
2

54

13
4

)30^

lloc

)11

150, 151

354, 155

l1

o
b

s 991
728

7 088
814

2A
t7

5 3r3
591

b

b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b
a
b

a
b

b̂

a
b

o
b

I

I

2

4

6

8r9
62

-
-

42
1

I
1

98
14

t28
5

090
85

531
36

1
I

I
I

146
27

-
-66

3

761
69

174
11 6

1'

7
I

7
I

081
6U

I 721
t4l

'I I 908
t 3tI

o
b

3 169
178

6 11
1

B. Über

ijb.rtr.toog.n gemäß § 36I ZitI- 3 bis 8 ScGB (wenn Jugendstrafe ver-
hängt t'zw. Jugendatrest angeoldnet worden ist)

Üb.rtretunpen nach § 49 Straßcovcrkehrsordnuns (SIVO) und oach § 7l
Straßen"irkehrszulassunßsordounB (StVZO), weoo Fahrerlaubnis-ent'
zogeo woldeD ist

b

a
b

)4
22

_15

14
22

C. Ar

Zu*idcrhandlungen gegen das Militärregierugsgeselz Nr- 53 (Devisen-
v.rt.h.n)

-96-

c
b

I
2

6
t
6

b



von II-i l)is untcr 2l Jahren l9)'1 (llcranwachsende)

der srraIbaren tlcndlung und nach EnLscheidungen

ode. \lißnahn, n erkannr s,urJe

Lfd.

Srraf-

zcich-

r60

17l
l8

I17
1

I

unrl Yergeheo

2 419
171

2 435
176

519
77

583
81

lh

16r

165

t7l

116

291
38

296
38

3
I
I

636
980

7 l 157
22

149
27

569
75

il
2

lt5
t1

129
't6

216616
6l

1)
4

?3
I

t
I

-

38
2

57
1

-

2111ll

I

2

t1
2

6

,1

I

91

16
l
I
1

219
,4

_.1

1
I

I
1

_1

9

1

I

166
4

-

1
1

31
7

_

l9

t4

Ii

11
7

17
1

2

t3
1

93
6

9

17l

| 691
137

931/
r lt9

l6
2

ll
2

683
62 220

2?
166
22

187
?9

662
8tl235

2
I
2

Itelungen

34
22

l,14

Personen, bei denen an,lere

EinstelJuns

der Fähr

§J 10,.)l
.lGc

lirz i e-

m!ß-
reseln

20

Zuc h r-
Dri rre I

»ähr"ns Strafc

Ilaß-

bringung

lle, l-

PI I eEe-

Iintz iehung

Ent-
s che; dung

(ohne
StraIe oder

üt..

richter

JGG

Frei-

§ 47 IGG
nach 2t'

§ .{5 JGG

fo)guns

7 5 9 l0 II 12 rl )4 It 16 l/- l8 l9 20

_97-

hong

5
I

12

7
I

5
I

die llnr-

'n
I



L fd.
N!.

StraI-

zcich-

I

1

l5

2t

22

23

24

25

2,1

28

29

l0

)2

11

)4

)5

16

40

43

44

45

46

48

49

50

51

54

55

56

57

@

65

66

61

68

L Yerbrechen und Vergehen noch dem Stro{gesetrbuch

Erfo)glose Änstiftmg uod aodere Yorbereitungshaodlungeo .

Verf assungsf eindliche Vereinigungen

FahrlässiEer Landesverrat, ,4genrenrärigkeit, Iandesverräterische Beziehmgen,
landesverräterische Untleue

§iderstaod gegen vollstreckungsbeante

Be amtennötigu6

Aufruhr, Äuflaul

Forst*ide!stand
Vorsätzliches Befreien von Gefmgenen oder ihnen gleichgestellren Unrergebrachten,

Beihilfe zu Selbsrbefreiug

Gefangenenmeuterei ..,,.

Hausfriedeosbruch

Schqerer Hausfriedensbruch, Landfried:osbruch

Geheimbündelei, kiminelle und verbotene Vereinigungen

Saatsverleumdug

Ämtsanmaßung

Lnbefugres Führen von Titeln usw.

Gewahrsamsbruch

Siegelbruch, Verstrickungsbruch

Fluchr nach Verkehrsufall

fielikrsvortäuschung .,...

-{odere Verbtechen und Verßehen gegen die öffeotliche Ordnung

Ilünaerbrechen und Vorbereitungshaodlungen

Abschieben von Falschgeld

Falsche uoeidliche Aussage

llieine id

Falsche eidesstattliche Vetsicherung

Falrlässiger Falscheid und falulässite falsche eidessrattlicbe Versicherug . .

I 
Falsche Änschuldigung . .

I

I Religionsdelikte
It-..
I Sroruß der I otenruhe
I

lv..l.tzug des Personeostodes . - .

I

lVerletzug der Untcrhaltspflicht . . ... .

I

lBlurschmde
I

lUnru"h, ri, Abhängigen

I

lEiofache Uozuchr zwischen Uänncrn .

I

lSchwerc Uozucht zwischen Mäoocrn
I

49a

9o^

100c,100d,
100e, l00f

u1

114

lrr,1r6

117 bis 1I9
.20, 121 Abs. l,

122a und b

r22

123

124, t2'

128, t?9,l?9a

r3r

1)2

112a

131

116, 111

t42

145d

t26, 127, ß4,
144,145
146, L47,
149, rrr

148

15)

154

'156

161

tu
t66, t67

168

169

170b

113

174

115

175 a

ländcr

Sraaten-

Parasraph

SrGB

Gc schlcchr

mäonli ch

$.ci blich

vciblich

1 2 ,

Strafbare Handluo6

l) EioschI. Dopp.lma ßoahn.o.

-98-

4

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

b

b

b

b

b
a
b
A
b
a
b
A
b

b

b

b

b

a
b

a
b

1
2

tt7
t

t'

lll
)

19
5

1
I

85
1

4.)
14

t8
l0
l4

7

I
1

2
I

24
l6
I2

1

I
1

6
1

26
9

,lu

21

C. Die Abgeurceilren und Verurreilren im Alrer

9. Die noch Jugendstrolrecht Yerurteihen noch de? strorbqren

26

)

6

1

:'

2
1.

I

8

2
1

5
1

20

A. Verbrechen

4 mal

)



LId.
Nr.

dcs
Srraf-

zeich-

I

1

l,

21

22

23

24

27

n
m

l0

)2

11

,4

15

)6

40

43

44

45

46

48

49

50

53

54

55

56

57

@

65

67

OU

)

I

o

2
2

I

8

I

I
I

I
I
2

2
I

15

)

I

2

)

I
I

I
I

I
I

I
I
I

4

I

I
1

)

ror
)

:
:

1

:
97

1

9
I

)

:

65
t

)8
t2
)

r
1'
8

14
7

2
I

l8
12

8
I

5
1

2l
6

8I

I

2

I

!

5)

I
I

I

5
1

1

7

I

2
2

7

j

:

a

,:

:
,)

l
l0

I
I

:

:
2
7

:

1
I

24

:

I

4
I

I

2

t

I

1
I

I

I
I

2

-99-

orch der Sahulbilduas aBch der Täriakeir

Juseod-

Juscnd.
scfäagnis

Zuchr
nitrel

Er-
zichunBs.

ma 8-
re6cln

Ma&€sclD'
--T;rc-;-

brinnunr

I{.il- odcr
Pflcae-

Enr
zichug

der Fahr
erlaubois

Mitrel-
schüler

Scbülcr
böher€r
Schulcn

schül er

HilIs-
scbüler

odcr

Schul-
bildug

'Lebrlinse

linsc

Äogc- Haus-
sehilfen bcrutliche

Tärigkeit

uehclich

Ze;r
der Tar

6 7 8 9 l0 u t2 t1 14 I5 r6 t7 l8 r9

3
2

L12
5

,:

:
r09

3

:
l8
4

I

-.

80
I

4)
t4

L7
9

t4
7

1I
2
I

21
t6
12
I

6
I

26
9

:
L12

!

I

)

I

I
1

I

4

I

)

I

I

a

2

a

I
I

)

3

I

I

I

von l8 bis unter 21 Jahren l!!4 (Heranwachsende)

Hondlung und noch Vorslrofen, Schulbildung und Tötigkeit

e;nch frübcreo Vcrfahreo veru*cilt bz*.

I

l
2

:

-
^-

1

I

I

:

I
I
1

:
I
,_

-
I
I

:

:
,_

a

i

:

!
j

,:

:

:

:

,:

j

:

:

I
I

2
I

,:

:

Doppel-
oa ß-

und Vergehen

1

I

1

1

)

I

I

I



Lfd.
Nr.

Straf-

69

70

'.I

112

73

7'

i6

77

78

80

81

82

S6

67

s9

90

91

92

94

95

105

106

108

109

t10

rt2

rr3

114

noch: L Verbrecheo und Vergehen oich dem SttafgesetzbDch

Uozucht mit Tieren

Nörigung zur llnzucht

Unzuchr nir Xiodern

Notzuchr, Unzucht oder Notzucht mit Todesfolge

Kuppelei ,

Zuhältere i

Verführung

Unzüchtige Schriften

lleleidigung

Üble Nachrecc

Verleumdug

Beschimpfuog des Andeokeos Verstorbener

IrtotC

Totschlag, Totschlag unter mildernden Umstäoden

Kindestötung

Selbstabcreibung

Fremdabtreibu6

Verschaffen von Abrreibungsmiiceln oder Gegenständen

Aussetzung

Fahrlässige Tötug .

dauter: in Verbiodmg mir einem Verkehrsufall

Leichre Xörpen,erlettuI

Cef ährliche Körpen'erletzug

Schwere Körperverletzmg mit gelolltem sch*eren Erfolg ud vorsätzliche Körper-
verletzungmitTodesfolge . :. ..

Ftrläs sige Körperverletaog

dauter: io Verbioduog mit einem Verkehrsunfall

Kindesraub

Freiheitsberaubug

Nötigung.

Bedrohung

Policische Verdächrigug

Diebstahl

ScbwererDiebstahl . . ...

Rück{al ldiebsta-hl

96

91

t00

103

Sraaren-

länder
Paragraph

STGD ibli ch

Gcs.hlechr

männlich

weibli ch

I 2 3

Srrafbare ll:ndluns

l) Einschl. Doppctmaßnahmen.

- 100 -

l75b

176 Äbs. l,
Zitt. 1 wd,2

176 Abs. l,
zift. )

117, I t-8

180

18 1a

t82

lsl

184, l84a

18'

186

187

t89

211

212, 211

217

2lS Abs. I

218 Abs. l
218 Abs.4

221

223

223a

22r, 226

210

2)5

239

240

24t

241a

242

243

244

b

a
b

a
b

3
b

b

a
b

a
b

a
b

b

a
b

a
b

a
b
a
b

a
b

a
b
a
b

b

a
o

a
b
a
b
a
b
a
b

C. Die Äbgeurteilren und Verurteilren im Älrer

noch: 9. Die nach Jugendstrafrechr Verrrrreilten nach der srrafbaren

17

39

I
61

7'
I

80

-'
4
)
7
7

29
29

9
I
I

I
l

t1
I

:,
184

1

125

829
68

64t
54

,o
2

40
I

01,
bo)
459
45

94
7

I

:

:
:

t4
5

I1

l'

)

I
T2

-,

-

I
I
I
I

_t

-,

)9

v

78
2

u
2

-,

2o

-
)9 t-

85

597
10

90
1

,{ mal

noch: A.. Verbrechen

I

1

)

I

24

21

10



DoppeF
ma ß-

und Vertehen

4

2

5

5

5

5

112
8

tl8
I

21
6

einem {rüher.D Vertahrcn rerutcilr bzw.

I5

I

178
t9

194
1

56
,

voo llJ bis unrer 2l Jahren 195.1 (Heranwachsende)

Handlung und nach Vorscrafen. Schulbilduog und färigkeir

595

415
7

5t
5

,:

1',

68
1

55
I

:

1

2

t

6

I

9
I
8
I

I

1

154
16

t03
3

l0
3

I

I

I

I

j

I

-

j

:

-

-

_

_

-
:
j
:
:

68
7

60
7

-
:

-
82
l3
)6
I

:

nach der Schulbilduns nach dcr Täriakeir
lo

.l usend'

I usend-
gcIängnis

Zuchr-
Er

ziehungs-

reseln

brirluns

Ilcil- odcr
Ptlese

Enr
ziehunB Schülcr

\lirtel-

höhcrcr
schul.n

schüler

Hilrs-
schülcr

Schul-
bildung

Scbülcr
Lehit inre

lin6c

Äns!- l{äus-
gchilten bcruflichc

Tätigkeit
Zcir

dcr Tar

6 I 9 IO II l2 t3 r4 t, 16 t7 I8 t9

l8

t6

243
3

_60

2

',j
I

79
4

4
1

5
I

4
3

7
7

29
29

9
I

I
t

46
I

"t t
317

I

152
60

46

l0
2

38
I

2 851
61a

1 365
41
8t

6

I

4

2

I

:

9
I
9
I

100
14

58
I

1I
I

I

I

I

2

))
1

28
5

2b
5

)
1

- tot -

89
1

:

)3
I

l

1I

,:

8
I

,:
1l

148
6

rt5
6

165

r86
I

I
I

-

:
I
I
7
7

:

t

:
l'

67
t6
47
1l

-

:
t71
l0I
))

7

l4

32

n5
2

-

57
I

67
4

3
1

I
1

6
6

22
22

I

I
I

,o

?
I

278
)

564
18

439
28

l0
2

12
I

2 380
5i0

1 194
13

-
17

5

l2
4

:

9t
20

43
)

:

:

-

2
7

_

l
l
1',

l'

52
4

42
9

-
:

250
53

t2,
6

r3
I

Lfd.
Nr.

Srral-

69

10

71

72

71

15

16

77

78

80

84

86

89

90

9r

92

94

95

96

9'l

100

r0l

105

106

108

109

It0

112

113

114

)

I

1

,



l_ l.l.
Nr.

S(ra{-

rr6

1.t7

tls

lr9

120

l?1

122

I:]

121

12q

tl;

l2s

t29

lll

112

r3)

tJ4

ll5

r36

137

r8
141

t42

)4s

t49

150

Iil

r52

151

154

t56

158

1r9

noch: I- \'crbrccherr und \'ettchcn fiach Jem Srrafßesetzbuch

Lorerschl agung

Nordiebsi ahl, Norunrersch-lagung

Lnbef u5rcr I'ahrzeu6gebrauch

Stromentziehung

Ilaub, räuberischer Diebstahl, räuberischc frpressung, schNerer Il.aub, besonders
sch*erer Raub

Raub im Rückfall

Lrpressung

BeBün stiguDt

Sachhehl erei

Itücklallhehlerei

Detrug

Rüc kfallberrug

Notberrug

,Autoha!eDmrßbrauch, Erschleichen freien Einttirrs

Lo tre ue

Urkundenfälschung

F.alsthbcukudung

Urkudenvernichtung oder GrenzfälschuDg

Llißbrauch voo ,{usweispafieren , . .

.r,ndere Yergehen der Urkundenfälschung

Glücksspi el

J agds ilderei

I ischsildetei

Sachbeschädiguog 
. 

........

Beschädigung yon öIfenrlichen Sachen und Bauwerken

Vorsätzl iche Brmdsrifruog

Fahrlässige Brandstiftung

Herbeif ührung einer Braodgef ahr

Vorsätzliche Transportgefährduog . . . . .

Vorsärzlicbe Gefährdug des Straßenverkehrs . . . .

Fahrlässige Transportgefährdung ...,,

Fahrlässige Gefährduog des Srraßenverkehrs . '

Störung des Berriebes öIlentlicher Unrernehmen

§issentliches Verletzen voo Maßregeln zu Verhütuß esteckender Ikakhcitea
ud Seuchen

Sraar€n-

läodcr
Paragreph

SrGB
md

weiblich
b

weiblich

Geschlccht

I 2 1

Straibare Ilandluns

I ) F:inschl, Doppelhaßnahmen'

-r02-

246

248a

248b

24Bc

249,250 o.Ziff.
5,251,252,255

250 Zitt.5

25)

251,2574 2tB

259

29r

261

264

264a

265a

266

267

21 | 6is 273

274

215 bi,s 219

284,2A4a,2AG

292

)03

)04,)05

306 bis 108

309

3loa

3lt

ll 5a

116 Abs. I

116 Abs. 2

116b,)17

121,r28

a
b

b

b

b

a
b

a
b
a
b

a
b

a
b
a
b
a
b

a
b

b

a
b

b

a
b

b

a
b

a
b

C. Die Abgeurreilten und Verurteilren im Alter

noch: 9. Die nach ]ugendstrafrecht Verurreilreo nach der srrafbaren

350
54

t2

109I

96
I
7
I

25
I

1)
I

127
20

I
I

5T
69

6t
1

18
9

7S
14

6
2

2
I

2l

59

49
l.

266
6

17,
3

53
8

,,,
5

_ll

4

I
I

:

l

:

2
I

:

I
I

:

:

_

-

:

89
5

89
2

:,
7
I

7
1

29
2

I
I

15)
11

l4
1

1o

l'
I
I

:o

:
1

I

4 oal

noch: A. Verbrechen

b

a
b



l)oppcl-
rnrß-

uod Ve.gehen

l'

l.,

einem f.üheieo Ycrlahren rcrurteilt bzs.

l9
I

!

:

19
2

:

:

-

I
t

65
I

70
l

?
7
I

:
7
I

2

I
1

1n
14

9
I

:

-

6

7

)l

,:
6
1

1'

von l8 bis uDrer 2l jahren 195.:i (Ileranwachsende)

Ilandlung und nach Vorstrafen, Schu)bildunq unl Tärigkeir

2l
I

l,

I

:

;
4

-

-

:

:

:

-

:

I
1

,j

:
:

:

-

:

27
,

:
:
2
I

-

j

-

,
I

,j,

oach der Schulbrlduns nach dcr Tätixkeir

lußeDd-

J uscnd-
6clängni s

Zuchr
mi t rcl

Er
ziehungs-

mr ß-
re ge ln

brtosuns

Iieil- od.r
PtleBc

Eotr
ziehuns

der Fahr
erlau bn; s

Schülcr

Ilirrel-
schüler

Schulen

sch Lil er
Schul-
bilduns

I Ii lfs-
schü I c!

Schüler
Lchrlinge

linse =,.[,. Haus-
schilten bcrufliche

Täri gLeit
zei

dcr Tar

6 I I l0 II t2 ll 11 l, I6 lt l8 l9

127

300I

90
I
7
1

25
I

3rI
t18

19

1

1

496
84

1_,

r6
I

12
14

6
2

2
I

2l

55

49
I

261
6

167
3

23
2

53

_18

120
4

_r1

224
4

-103-

)

I

4

.J

1

I

I

2

I

5

)
I

2

)7
4

!

:

1_3

44
3

9
I
4
I

l4
I

:

I
,:
,:

,:

,:

)1
t1

1
I

2

4
2

7
5

40
14

9
6
6
2

I
,:

t

)7
I

277
36

6

_t
86

I

7
I

19
I

26
6

100
l3
I
I

423
67

q,
2

4
2

5t-
ll

2
I

43
I

212
6

129
3

l1
2

40
6

_2
95
)

175
3

5
)

I

-

I
2

20
4

_

j

2
2

l
:

l
2

I

-5

I

:

2t-
4

v
22
I

:

-i
17

5

:

4
)
5
4

-

:

,:

4

I

:

1',

Lfd.

SrraF

ll6

ll7

118

119

120

121

t22

r24

126

r27

t29

't) 1

I -11

l3r

ll:
ll6

117

138

14l

t42

.148

t49

r50

l5l

t52

lrl

154

trt

1r6

t58

159



länderwei blich
b

wciblich

G€ schl cch r

oämli ch

I 2 I

ParaBräph

SrcB
Sraibarc Haodlus

L.fd.
Nr.

Srraf-

C. Die Äbgeurceilren und Verurteilren im Alter

noch: !. Die nach Jugendscrafrecht Verurreilten dach der srrafbaren

4 mal

noch: A. Verbrechen

1({

noch: I. Verbrechen üd Vergeheo nach dem Strafgesctzbuch

Vollrrunkenhe ir

duurer: in \/erbindung mi! einem Verkehrsunfall

L nrerlassene Ili)leleisrung

.{ktive Bestcchung

,{mtsuoterschlagun3 ....

Verlerzen des Posrgeheimnisses .

VerLrechen und Vergehen noch dem Strofgr3etzbuch insgesont

ll. Verbrechen und Vergehen noch onderem Bundesrccht

Lebensmittelgesetz einschl. lrlilchgesetz

Straßenrerkehrsgeserz ....

Geserz über den Verkehr mit Betäubungsmirteln (OPiumgesetz)

GeserzzuBekämpIugderGeschlechrskankheiten

Gesetz über das Paßwesen

Geserz zum Schurze der Jugeod in der öffentlichkeit

Abgabenordnung (Steuer- uod Zollzuwidethandlugen) . .

Gesetz geEco den verbrecherischen ud gemeingefährlichen Gebrauch von Spreng-
stoffen

daunter: Yetstoß gegen § 9

Übrige Verbrechen und Ver6ehen gegen anderes Buodesrechr

Verbrcchen und Yergehen noch onderem Bundesrccht in§9.3oml

lll, Ycrgehen noch Londesrecht

Ycrbrechcn und Vergehen insgcsoml (Summe der Abrchniile I - lll)

330a

ll0c

131

l50,lr1

a
b

b

a
b

b

b

a
b

8'
t
1

5l
9

:,

:
565
142

2

l

:

96
2

l6l

165

l7l

176

24
I
I

b
l0 170
I 168

4
1

1 2i2
9)

I
1

48
I
I
I

222
)6

6

2

1
I

7

7

l
22
I

I

I

2

149
I

6

I

9

l4

l5

I
I

42
3

:
21

2

221
7

l7

| 721
I,lIb

o
b

I,I
2

il 908
l3lt

73
IO

790
t49

98
2

B. üb",

Übertrerug.n gemäß § 361 ZifI. 1 6is 3 StGB ( c'enn Jugendstrafe verhän8! bzw
Jugendurest mgeoldnet worden ist)

Üb.rt..trrgen nach § 49 Straßeovetkehrsordnung (SIVO) ud nach § 7l Straßen'
verkehrizulassun-gsordnung(SIVZO),*enn Farhrerlaubnis entzoßen wdden ist

Zuwiderhmdlugen gegeo das Militärregierugsgeserz Nr. 53 (Deviscnvergehen)

a
b
a
b

)4
19

_ 
It

C. An-

a
b

l) Einschl. Doppcl6a&rahmen.

- t04 -

b

6
I
)



yon l8 bis unrer 2l Jahren 1954 (Heranwacirsende)

llandlung und nach Vorsrrafen, Schulbildung und Tärigkeir

e'Dem frühercn VclIahr.n vcrurreilr bzw.
Lfd.
Nr.

SrraF

zci ch-

Dopoe)-
ma ß-

und Vergehen

984
I
I
2

4
I

189
83

l4
2

218
246

t

2
I

2
I

I

4
I
3

2
I

:

-

28
50

14

14
1

36

3

:

:
116
3C

_19

-
903
l0l

:

-
621

30

t(fr

r6l

165

111

li6

98
12

2
I

216
22

,l

335
3t

6 755
89

1

9 589
I I15

I 615
129

t2u
52

212

I 5/t5
62

7 992
867

5rl8
187

4tl
t9

lrelungen

-
51
)

:

;
1

-
,:

80
6

846
95

6

r2l
45

914
42

t
I

40
1

165
r8

Bl
6

3l
l8
tt

t?5,l
70

9 256
939

2
I

93
11

:

I
1

20
l0

-

I

-

27
2

:
:n

?78
t0

,4
4

2

1
2

4l
6

9

I

4

I

I5

i4
l0

l

3

12

I

)

l9

128
1

I
I

3t
3

-
t8
I

188
6

?

:

I
I

2
I

32
2

il

t

4
I

I8
I

I

14

15

I
I

44

I
I

208
t4

167
6

:

l0
2

:

91
I2

1?9
43

17
4

30
l0

IO
2

3

132n 669
232

139
l8

26t
221

165
30

092
t07

2653
32 m

60

31
l8
l4

oacb dcr Schuibilduor nach dcr Tä(isk.ir

I u6cnd-

J usend-
gctansni s

Zuchr
mir!el

Er
mäG

reseln

Un(cr
bringung

Hcil- oder
Pfl.§<-

Enr
zichunr

der Fahr

Ilinel-
schüler

ScLülcr

Schulen

schüler

Hilfs-
schüIer

SchuF
bilduns

Scbülcr
Lchrlin6c

lingc ",.It,.
Itaus-

schilfen bcruflichc
Tärigkcir

unehe lich

Z.it
de! Tar

6 , l0 n l2 l, 14 l5 L6 l7 l8 r9

- 105 -

hoog

2

I
t



r-rd.
Nr.

StraI-

It
21

22

21

24

25

27

23

30

12

31

,4

t5

36

40

4'

44

45

46

48

19

t0

51

54

55

56

51

60

65

66

67

68

l. Verbrechen und Vergehen noch dem
Stro{gesetrbuch

Eriolglose Ärrstifrung uod ardcre Vorberei-
tungshandlunpen

\rerfassungsf eindliche \rcreioitungen

Fahrlässiger Landesverrat, .{gentenrätig-
keir, landesverräterische Beziehungen
Iaodesterräterische Lntreue

§iderscand gegen \'ollsrreckungsbeamre

Bcantennöt iSmg

:luIruhr, Auflaut

F orste'idetstgnd

\/orsärzliches Befreien von Gefangenen
oder ihnen gleichgesrellten L'nrerge-
br:chten, Beihilfe zu Setbstbefreiwg

Gefmgenenmeuterei ......

Hausfri edensbru.-h

Schwerer Hausfriedensbruch, Landfrie.
densbruch

Geheimbündelci, kriminelle und verbotene
YereioigunBen

Staatsverleumdung

Amtsümal3ug

Unbefugtes Führen von Titeln urw. . . .

Geq ahrsamsbruch

Siegelbruch, \'erstrickungsbruch

Flrhr nach Verkehrsunfall

Delikrsvonäuschunß ... ...
Andere Verbrechen ud Vergehen gegen die

öffeotliche Ordnun6
Münzverbrechen ud Votbcreitu6shand-

lunpen ...,.-:
Abschieben von Falschgeld

Falsche ureidliche iussage

IUein e id

Falsche eidesstatcliche Versicherung

Fahtlässiger Falscheid und fahrlässige
f alsche eidesstattliche Versicherug

Rel igionsdelikte

Störuog der Totenruhe

Verletzung des Personenstmdes,..,..

VerlerzugderUnterhaltspflicht .... ..,

Blutschade

Unzucht mit Abhängigen

Eiofache Unzucht zwischen M;innern

Schwcre Unacht zwischen ltlännern

49a

90a

100c, I00d,
100e, 100f

tll
114

l1t,1t6

117 bis 119

120,121 Abs.1,
l22a und b

122

124,t25

124,129,L29^

rlI
112

11)

t)6,131

14td

126,127,134,
144,1A5

t46.141.r49.r5l
r48

ltl
154

156

161

rr'4

166,t67

168

169

170b

17,

fi4

175

175a

b
a
b

a
b
a
b

b
a
b
a
b

b

a
b
a
b

a
b

Ä
b

b

a
b

b
a
b

b̂

b
a
b

b

a
b

b

b

b

b

a
b

a
b

Vcrurteilte P..roo.n t),.1i"

Zuchrmirrel Erziehungs.

rci l re
J u8.nd-

als
Hauptr te_/\ IlaupF

I ahr

6

bis

I
I

Jah!

I 2 l 4 5 6 1 9

Srrafh3rr I linJluns
SIGB

Ge-
schlechr

männl ich

P€iblich

weibiich

l
2

1l t-

5

,:

l

85
I

4)
t4

:

l8
10

l4
7

t
I
2
I

24
l6

I

I
I
6
I

26
9

lr6

1'

-106-

:
2
I

:
,l

J

-

j
:

:

:

l

-

I
I

l0
5

_

-
2
1

t)I

t2

,-6

1

I

t06
5

:

-
r0l

1

:
L1

5

3
I
3

8t
1

14

:

t7
9
4

I
I
I
t

24
r6
'1,2

1

I
I

106t

2

_
101

)

:
17

5

1
I

:
:
81

3

42

'17

9
4

I
I
I
I

t6
t2

I

I
I

t2
6

9:

-
,j,

jl

:

,:

:

:

-
,:
I
I

-

:

2

4
I

ll
)

C. Die Abgeurreilten un I Ycrurteilreo r'm Alter

10, Die noch Jugendstrofrecht Verurteilten noch der stro[boren Hondlung

I

I

:
2
I

:
,l
j

-

J

l
:

-

:

:

-

1
I

l0i

-

-
2
I

t)
I

,J

t:

:
1

,]

J

-

-
J

:

-

:

_

-
I
I

t0
5

-

-
2
I

11
I

,_^

,:

Zcic

10

A. Verbrechen

I

I

2

)

I

1

-

-

I
I

l

:

:

:

-

-

:

-

:
I
I

2



LId.
Nr,

Srraf-

zci ch-

I

1

15

2t

22

21

24

25

27

28

]0

1)

31

34

35

36

40

11

44

4'

46

48

49

50

53

54

55

56

57

60

65

66

6,-

68

l

1:

:

:

,J

-

-
Y
I
I

-

-

3
I

:

:
50

2

:

;
1

:
I
I

_

4)
l

IA
4

-

I
I
8
6

:
:

2
I

Y

l

:

_

62
2

:

:

61
I

:
I
1

-
56

I
It
,

-

I
I
I

:
:
2
I
5
2

,:

:
I

1

,_,

:

_2

1:

I

I
I
I

I
I

:

-
4
I

j
:

l

:

l

1

Doppclnaßnahmeo
Erziehuo

Juscndarresr Aulcrlc6uns bcsondcrcr
Pflichren sem. § lt JGG

Daucr Kutz-
ß.m.
§ ld
lacGc lil-

sriafc maihug
8.samr Ju6en_d-

wi cdcr
8$-

in s-
Sesamr

Frci-
zcir

Zucht
mirtel

Erzi c-
hunBs-

ma ß-
rescln

Erzre-
hun 6s-

ma ß-
regc ln

ins- Für-
soräe-

huns

Eneilung
Schurzaufsichc

.l ugcn_d-
sirafe

ins-

ins-

Zuchr
mirtel

ZuchF
minel

Erzic-
huoss-
maß-

regcln

I2 rl I4 1t r6 17 l8 t9 20 :l 22 t) )4 26 27 28 29 l0

t:

:

:
I

-

Y
t
I

-

:

-

- r07 -

:
2

-
)6
I

I

1
I
7

1

21
I

17
8

-

5
5

I
I

;
7

2
t

:

r
1
3

-
3l

l

-
51

2

:

:

5:

:
I
,

-
47

1

24
6

:

1
1

:
7
6

l

2
I

Y

:

I

l,

lt

1

2

I

Etzichungsma&cgcln übcrhauP(). - l) Als HauPtstraf. od€r Eebc! Ju6endsrnfc. - 4) Als Hauprsrrafe oder neben Jurcndsuafe odcr Zuchtminel.

I

:

:
71

1

:

69
I

:
1
I

-
62
I

6
)

-
I
I
9
7

1

2
I
2
I

J

von 18 bis unrer 21 Jahren 1954 (Heranwachsende)

und der Art der Strolen. Zuchtmittel und Erziehungsmoßregeln

u

und Vergehen

6

t56
1

lI

-1

I

@
2

:
:
:

:
46

2

:
10
4

:2

15
2

t,
4

12
4

2
I

I
I

t4

2

l

J
9
_l

,-.

J

2:
I
I

38
I

:

:

_
t7I

1
4

;
2

tt
4

I
I

-
7
3

:

:
l
)

,:

:

l8
I

:
:

25
I

:
:

-

19

/-

2

-

t
I
5
3

J

I
I

-
1l

1

4

I

2
2

I

-
15t

4

5

4
2

124
4

56
l8
)

-,

l8

5
1

I
I
2
2

)2
22

15
I

109



Lld.

SrraI-

zeich-
ni s-

6!)

70

7t

i2

71

76

i1

7S

80

s1

U2

84

86

a1

89

90

9t

92

94

95

noch: I. \ crbrechcn unrJ Vcrgchen nach
dem §rreiScsetzbuch

['nzuchr mit']_icrcn

l,lörrBug zrr L nzucht

Lnzuchr mir Kindern

Notzuchr, Unzucht oder Norzuchr mit To-
deslolge

Iiuppelei .

Zuhätterei

Verlührung

Erregung öf fentlicheD,Ärgerorsses

Lnzüchri5e Schriften .

Be I eidigung

Üble Nachrede

Verleumdung

Beschimpfung des Andenkcns Verstorbener

Mord .

Torschlag, Totschlag uoter milderoJeo Lm-
stmden

Xindestötug

Se lbsrabtrei bung

f remdabrreibug

Verschalfen voo Abtreibungsmittein oder
GeBenständeo

,{u ss et an g

Fahrlässige Tötung .

damter: in Verbindung mi! e.inem Ver-
)<e hrsuf al I

Leichte Xörperverletzung

Gefährliche Xörperverletaog

Schwere Körperverletang mit gewollrem
schweren Erfolg md vorsäczliche Kör-
feryerletzung mit Todesfolge

Fahrl äs si ge Körperverletzug
daunrer: in Verbiadung mrt eincft Ver-

kebrsufall

l'indesraub

Fteiheitsberaubmg

Nörigug

Bedrohug

Polirische Verdächtigmg

Diebstahl

SchwererDiebstahl .,,..

RücLfalldiebstahl

175b

176 Abs. l,
Ziff- 1wd,2
176 ,lbs. l,

z-itt. t
177,17S

180

1S la

I82

l8l

184, t84a

l8t

186

t87

ls9

211

212,2t3

711

2lS äbs. I

218 Abs- l
218 Abs. 4

221

222

96

97

100

103

223

22la

225,226

210

r05

106

108

i09

i10

112

ll3
114

2)5

2)9

240

24t

24La

242

24)

244

Zuchrmirtel Erzichuss-
maßrcaeln

J useod-
sriafe

8c-t) als
HaupF llsupr

6

bis
cioschl.

I
,ahr

lahr
I

Srralbare I Ian,Jluog
srcu

schlechr

Bci blich

I l 4 t 6 7 8 9

a
b

b
a
b
a
b
a
b

a
b

17

3:

252
3

?

_,
71
I

80
4

4
I
5
I

.4
)
7't

29
29

9
I

I
I

tr
I

,:
184

I
125

)

829
68

u7
54

:
10)
40
I

0lt
665
459
45
94

7

b

b

b

a
b
a
b

a
b

a
b

b

b
a
b

a
b
a
b

b
A
b

a
b
A
b
A
b

b

-108-

1_6

r5
I

t

l

-

4
)
7
7

2

I
I

ß
,:

l0
,:

,:

I
1)4

2

1'

-'
6:

77
4

4
I

1

_

26
26

I

)6
I

?
175

I
294

1

808
66

627
53

l0
1

]B
I

l
380

644
26

16

I1

QI
88

848
20

80
7

,:
,:

132
2

!

,:

71
4

4
I
5
1

-

26
26

8
I

3'
I

1',
t13

I
29)

1

807
66

626
5)

IO

l8
1

l
355
568
@1

,:

-

15
I

t1

2
I

-

-
I
I

:
1a

;:

t12
9

It
5

)

-
,62

90
r19

4

C. Die Äbgeurueilten und Verurreilren im Alrer

noch: 10, Die nach Jugendsrrafrechr Verurreilten nach der srrafbaren Handlung

I

1

:

-
3
I

I

:

-
I
I

:

-

I

6
I
,_

-

-

,9
9

l0

,_

:1
,-6

15
It
:

l

:

I
7
7

2

1

I
r_6

,_t

v
,:

76
I

ll
I

2

641
88

848
20

88
7

:
I

t00
I

3:

:
I
1I

lo

l0
,:

:
l,
I

l0
I

-

192
75

54
17

31I

J usendstafc

noch: A. Verbrechen

1-

,1

!

I

i
1

4
4

,_

I

I

:
46

2

103
2

19_

mir

Zcie

,_

I

1

3-

7

1

I
I
1

I

:
103

11

n5
I

\

V.r,,il.;lr. P",".""" rl ai. crhielrrn

2



und Vergehen

14

26

77

1r8
2

9

lt

32
,72

II
)

41
2

),

2

4m
6

I L67
96

909
19

14
)

,r
I

:
I 089

748
192

13

,,
2

I6

6

38

)1

:

9
9
1
I

-
,0

26

_69

179I

6

l8r
5

5
I

l8

481
124
485
l8

73

l4

I

It

4
4

-

1,
16

u
I

l0r
2

86
I

l0

8ll
t87
)r7
l{

I

5

2

)

t2

rl
I

l3
I

to6fr
24

I

von l8 bis unrer 2l Jahren 1954 (Ueranwachsende)

und der Ärr der Stra[en, Zuchtmirrel und Erziehungsmaßregeln

Zuchrmittcl

t2

26
i

-

l9

18

:

:
5t
1

:

)0

al

110
1

82
I

-
I
I

:
107

124
4

-_7

-

17

47
a

JI
1
I

:

:
t0
l0
)

l0
I

128
I

165
I

I

I

2

I

I

I

ö
4

13
I

599,r
4@

44

-
5
I

19
I

949
224
215

9

2

I

5

,o

,9
I

94

70

:
214

59
78,

Erzichurrae&ctcla übcrü.uP.). - !) Alt H.uPttk (G od.r nch.n Ju3adrrrfe. - 4) Alr Heuptrmfc odcr nGbco Jugcodrurfc odcr Zucbraittel.

t7

:
11

J4

3
I
2
I

-

-
9
9
2
1

9
1

9t
I

108
2

438

3r8t

-
5
t

l8
I

«1
144

r19
5

30

-

22

21
2

I
I
7

-

-

I3
L)

-
3
I

65
I

2

344
39

2@
10

4
I

lo

659M
o,

6

Doppelmäßnrhmcn
Erziehuogsma&cgeln l)

.lusendärrcs( Aulerleguns b.sondcrcr
Pflichtcn scm. § 15 JGG

Zacht
Erzie-

hunss-
ma ß.

reselo

Erzic.
hunßs.

ma ß-
regelnSchü(zaulsich!

Errcilung

u cisungen

Scsamr Daucr- Kurz- Frei-
zcir Sesamr Juscnd-

Vieder
8ur

Zahlus
Gcld-

tcm.
§14
tcc

ins- Für
sorge-

huo6

I uscod-
srafe luecnd-

srafe

ias-

Zochr-
mirrel

Zucht-
mi ttcl

üzie-
huogs-
ma ß-
rc6c lo

L2 l, I4 rt t6 t7 t8 l9 20 2L 22 24 25 26 2i 28 29 l0

2

I
I

12
6

1'
I

t2

2
I

I
I

22

lll
9

86
5

:

:
t7B
93

IB
4

- r09 -

2

I

6

5

1

4

2

.21))
,o
I

l5

-

t2
I

10

2
I

-

-

:o

r09
9

84
5

:

24'

81,

2

26

x

7

6

45

_15

-

2
I
4
I

6
6

4
2

2

:
14
t

t2

ll0
I

144
3

467
,B

365]I

-
4
I

-1,

o11
264
,09
t2

24

l4

14

1
1

:
6
6
3
2

7
1

87
I

t26
,

)r9
10

282
26

-
4
1

I]

709
116
148

1

:,

:
12

1t

2
I

-

-

19

17

to7
8

82
5

-

-
,00

74

86
4

1
I
)

Ltd.
Nr.

ni s-

69

10

,.1

12

11

15

76

71

18

80

81

82

84

86

87

89

90

9l

92

94

95

96

97

100

l0l

t0t

r06

108

t09

u0

112

l1l
lt4



r,tJ.
)i r,

nocir. l. \'crhrcchen uo,i \ er3chen nach
Jcm SrrafgeserzL,uch

u6

I1l
'lls

]]9

120

rtl

l2l

t?1

126

12:

t:s

tl9

r3l

lll

I_il

1)4

115

1.16

118

t4l

t{2

148

r49

150

152

t51

154

1rt

r56

158

I nrerschia6ung

\orLliebstehl, \otu:Jrersclrl aÄuDg

L nbcf u5cer [-rhrzeuqxebr auch

St ro m e o c zr e h un.q

Raub, räuberischer Diebsrahl, räubcrische
I:rpressung. -schs'erer ll.aub, besonCers
schs crer lt ruh

ßruh in Iiücriell

Erpressung

llegünscrgung

Sachhehlerei..

I.lückfallhehlerei

Berrug

Rü ckfallbetrug

Norberrug

.luronareomißbrauch. Erschlei cheo lreien
L incri rts

L nrreue

I r,kunJenlil sclrung

F al schbeurkundmg

L,rku,lenvernichruoß oder Grenzf älschung

t:ißbrauchron.'\Lsscrspifrcrcn .

Andere !ergehen der L rkunCenfilschung

C lücksspi el

Jegdsilderei

fischqillerei

Sac hbe sc h äd iguo.e

Beschädiguog von öffentlichen Sachen unJ
lJauc erken

Vorsätzl:che braoJstiftug

F ahrläss:gc brudsrif run5

Ilerberfü}rug einer Bred6elahr . .

Vorsätzlichc Trrnsporrgefährdung . . . . .

iche Gefäfudung des Straßenver-
kelus . .

Fahrläs sr ge Transportgef ährduo g

ahrlässige Gefährdung des Straßenver-
keh:s

des Betriebes öffentlicher Unter-
nehmen

lrb

21tS a

24Bb

2tBc

2c),21C o-Zi,tt.J
i5),252,255

250 Z.;It. 5

2rl

?5;,2i,-a,258

2't9

:61

)6)

161

265 a

266

26;

2'l brs 173

2,- 4

II 2Sl
I

I| 2-5 bis 270

284,284^,286

D)

101

304 ,305

306 bis 108

109

110a

lr5

llSa

l.l6 Abs. 1

l16 Abs.2

l16b,lr7

a
b

a
b

a
b

b

a
b

a
b

a
b

a
t,

b

a
b

b

5

a
b

a
b

b

b

b
a
l,

b

b

Verurteilte P...one.') die

7:ochrlitel lirzichunss-

te-1)
ins-

Itaupr 8e-,r IIaupr

6

bis
ein s ch l,

t
I ahr

als
t

Jahr

tcilte
ins- J u6enrl-

I 9I 2 J I 5 (,

Srralirare IlJn,lluns
SrGB

Nei bl i ch

(le-

q'eibLich

350
51

,_,

109I

96
I
I
I

25
I

11

127
20

I
I

530
89

6t
1

9

;-6
l1
6
2

2
I

5:

49
I

266
6

1-75
1

25
2

5)
6

§

127
1

v
216

4

-'

- t10 -

65
6

-!

9l
I

I
,_u

9
I
I
t

142
t6

6
1

s
I

-,

_

:

15
2

280
47
,_,

268
s

:

:
9
I

)1I
I16

19

195

:

60
l

14

69
11

6
2

:
2
I

,:
5:

19
1

258
6

168
1

l'
t0

8

,:

t2),
5

,:
210

1

:

)10
4i
,_,

26S
3

9
I

11I
118
t9

r;
72

:
:
60

3

12
6

69
r3
6
2

2
l

v
5:

49
I

2ts
6

168
3

l'
5o
I

l'

120
5

l',
230

4

:

)6
i

,_6

-

1

t
9
t

68
I

-j

6
2

I
I

-
:
:

2.4
tr

,:
I
I

:

,-!

1'

C. Die Abgeurteilren und \Ierurteilren im Älter

orch: 10. Die nach Juqendsraftecht Verurreilten oach der strafbaren l{andlunq

6
I

i

:

_

_

4
I

-

I

:
,_

,_

'-

I

-
I
I
I

b)
6

,:

91
1

I
,:

I
I
I
I

t42
16

6
1

I
I

51

,_,

3'
I

:

8
I
I
I

101
ll

-

5
2

6
1

-
:

8
I
)

2

6

2

l,
2

2

(r

7

noch: A. Verbrechen

,-

2

-
)1

5
I
,_

I

,1

_

-
I

-

:

:

-

6
I

:

_

-

mir

Zeit-

8
I

-

21_

I
1

23
5

I

I
I
1

I

b

b

a
b

b

h

l,

b

b

a
b

b

lo



a.

,170
64

:,
380
t)

t0
I

16
l0

rt9
21

,21
97

82
l

t8
l0
84
r6
6
2

2
I

tb

:,
16

I
402

10

264
4

lo
70
l1
22

r6r
9

l8

)27
6

r5

und Vergehen

160
21

iu
4

5
I

ll
)

65

_n

)2

20
I

l0
5

l8
5

4
I

:,

,,
I

33
I

r6

,

105

98
\2

,-9
1

4
I

12
)

t)4
19

:
I]

7
4

1;
2

4
1

-

1

1

6

26

1',

von I8 bis unter 21 Jahren 195'1 (llerans,achsende)

uni der Art der Srra[en, Zuchrmirtel uoC Erziehuntsmaßregeln

lt

6
I

24
4

:

:

1

t

9

:

4

J

I

66
I

_

2

27
5

69
9

4
I
2
I

l8
3

:

:
,:

:
I

26
I

:

26
I

:
6:

9
2

Zuchrmirrcl

l2l
20

lo
146

6

20
)

49
ll

l8l
l-3

ll
6
4

24
6

t,

29

16

205
5

152
2

)

l

II
1

2
I

51
4

3

34
5

14
2

-

_

:
l0
I

t2

4
3

:

-

-
:

:
59

3

o:

:
:

:

,:

Erziehun6smaßre6eln üb"rhaupr). - l) Als H.uprsüaIc odeincbcn Ju6endsrrafe, - 4) Als Hauprstrafe ode! ncben lusendsrafc oder zuchrm;x.I,

78
t2

lo
101

4

l8
3

38
l0

t1i
18

21

1

I
21
6

:

t1

:,
AA

I l7
2

97
2

l8
I

4l
4

120
l

Erziehunssmaßregeln l)

I uscndarre sr P{tichre; l5
I

GG Schurzaursich r

Zuchr
mittel

Er zic-
hungs-

ma ß-
rcBcln

Errci I ung
Erzic-

hun3s-
öaß-

retclo

Dauer Kurz- frei- ins-
I usend-

Wieder
8ur

Za.hlun6

Gcld-
§tq
]GG

ins-

hung

Für-

) ug<nd-
ins-

Ju6end- Zuchr-
mi trcl

Z!.ht-
mirtcl

E!zie-
hungs-
ha lF

reBeln
t2 rl tl )5 t(r I7 ItJ l9 20 2t 22 z1 24 l6 2i 2S l0

89
2l

l'
40

5

,l

:

I
I

10
I

i,
9

-
:
:
9
2

I
I

j
:

/6

i
I
I

.i

lo

J
1:

-ilr-

78
)

l5
5

45

lll

2

]I
2
I

22
5

2
I

2
I

13

3l
I

lt6
4

79
t

27
8

26
4

75
1

1

l

)
I

t6

2

l5
1

l

:

I
I

:

:

2

I
I

22
4

?

l
I
I
/'
I

5l
6

-j

8
2

I
I

j
:

2:

2:

j

,:

:
):

j

t

1
I

I

l t2,)t
ll

135
5

l4
3

,1
9

)i,
)1

:,
s
4

21
J

I
I

lo

:,
27

r68
4

]l]
I
,
I

3

lu
4

Ür
2

Lfd,
Nr,

SrraI-

90
t7

lo
.12
t

]I
I

l
?:

-

1

I
t0
I

5<
't

_

j
:
7
2

I
1

_

_
2:

,j

:

,j

:
):

2

I

u6

)17

1t8

119

120

l2l

122

123

t24

t26

127

128

t:g

lll

t32

131

l)1

115

1t6

11,-

D8

14r

t48

149

r50

t5r

lil

r51

I54

lt5

lr6

r58

t3
2

,ll
8

tr«
22

2?

4
l

l5

-

:'
:,

114
4

96
t

20
1

10
1

97
2

rcrc 5(.alcn und \ra':Dahmen



Ytrurrcrlte Pcrson.o " Jie

Zuchrmitr c I ErzichuDßs-

bis

I
Iahr

I
)"1

h

hr

teilre
Jugt-nd'

te_r'

) 5 6 I 9

S!r iD we il,l; ch

Ge-

rninnl i ch

sei btich

t

5;rr atbarc ltandluns

C. Die Abgeurceilten und Vg6xl1silgg1 i6 AIter

noch' 10. Die nach lugendstrafrechr Verurreilten nach der sr.albaren llanClunq

Lrd.
Nr.

Srraf-

Zeit

nochi r\. Verbrechen

159

160

oocb: l. \'|erbrechen und \'crAehen nach
dem Srrafgeserzbuch

§issentliches Verletzen von l\isßrqAeln zu,
Verhütunß ansteckender Iirankhriren
und Seuchen

Vol I trunkenhei t

daunrer: io Verbindung mit einer Ver-
kehrsunfall

Lnterlasseoe Hilfeleisrung

-{litive Bestechung

AmtsunterschlapunB .,..

Yerleczen des Postgeheimnisses .

Verbrechen und Vergehen noch dem Stro{-
gesetzbuch insgesoml

ll. Yerbrechen uhd Ye.gehen noch ondetem
Bundesrecht

Lebensmittelgesetz eifi schL Nlilchgeserz

Straßenverkehrsgesetz .

Gesetz über den Verkehr mit Betäubungs-

I mitteln (OFiumßeserz)

Geserz zu! Bekämpfug der Geschlechts-
krmkhe iten

Cesetz über das Paßr'esen

Ges-etz zum Schutze Jer Jugend in der
Olfentlichkeic

Abgabeoordnung (Steuer- und Zollzuqider-
bandlungen)

Gesetz gegeo den 'erbrecherischen und Be-
meingefährlichen Gebrauch von Sprees-
s!offeo

darunter: Verstoß gegen § !
l)brige Verbrechen und Verßehen gegen

anderes Bundesrecht. ... .

Yerbrechen und Vergehen noch onderem
Bundesrecht insgesoml

lll, Vergehen troch Londeslecht

Verbrechen und Veroeher insaesoml
(Summe der Abscinitte I --lll)

Üb.r*.tug.o gemäß § 361 ZiIf. I bis 8
StGts (wenn Jugendstrafe verhängt bzw.
Jugeodarest mgeordnet worden ist). . .

Übenr.tugen nach § 49 Suaßenl'erkeh!s-
ordnung (SrVO) ud oach § 71 Straßeo-
verkehrszulassunBsordnsg (StvZO),
senD Fahrellaubnis entzogen *'orden isr

12,- ,128

3i0a 7l
I
2

77
I

s
I

a
b

b

b

b

b

b

85
I
_3

r6l

165

111

176

lloc

) if

1r0,1t1

)54.151

)

24i
I

l6

4l?
174

ß 15

I|]
I

l7c
168

I
2 t-2
9)

I
I

4S
)
I
I

222
)6

734
9?C

t?
I
I

I
1 2t5

9)

l4

7 636
981

1 076
I29

l4s

I 25n
143

115
'14

129
l6

2 419
174

l6
2

2 135
176

I 6?0
139

?]?
12

,151

23

b

b

5

5

b

a
b
a
b

b

b
a
b

I
I

_l

_1

I
I

| ?51
9)

I

171

l1

1

2
2

t1

t0 10

12

I

I

23

Uber

C. An

- 
a(t

_l

r
1

219
)4

-
46
I
I
I

219
14

4
I

l4

15

lo
3

-
1l

1

173
I3

1l 114

I 721
't 4l

I 908
t 3ll

o
b

o
b

o
b

16 I 698
t37

9 446I t29

'I 69r
137

l5
2

7n5
14t

t4
2

34
22

14
2

),i
22

l4

344't't92 415
176

R

)4

141t

I Zuwiderhandlungen gegen das l\lilitärtegie' t I a I
I rugsgesetz Nr. 5l (DevisenverAehen)... I I b I

- tt2 -

l0

b

o
b

I

q

)

7

l7l
5

a
b

I

4
1

2



\on lil b;s unccr 2l Jahien l9){ (Heranwachsende)

unJ der Arr der Srra[en, Zuchtmirtel und Erziehungsnaßregeln

Lfd.
Nr.

Süat-

zeich-

Zuchrmitrcl

Lfd.
Nr.

SrraI-

und Vergehen

I

2

7

20

21

22

2J

24

'25

27

29

l0

33

3'

15

37

40

41

4)

44

45

46

41

48

49

50

53

54

,5

56

60

63

65

6.

159

160

161

165

I71

116

I3
I

I

71
l0

311l2l

5TZ
167

40
I

-

ut
I
2

934

4

22 IO

11

13

lt

49

13

4
I

_

287
1l

I

123
1?2

4

98
IO

I

4 164

r6
j

2

906
106

2 713
3t9

819
147

3
1

601
43

t2
1

101
l4

816
85

216
38

2 117
396

2 733
288

8I4
96

41

866
430

2m5
275

2t0 147'I 309

a

I

I

I
1

460
15

93

-,,

70
I

636
50

I

I

t8
I

9
L

I

j

1

3
I

5t-l
60

15
1

1

I
l]t
22

741
54

I

13

84

1

)
I

83)
60

24
2

_

4
I

94
4

:
l8

2

1i
I

136
7

442
n?

,o
20

lll
I

:
21

2

4)
1

-
l8
I

3

587
497

1a
22

7
2

I 715
128

6

14l
s

I 070
n8
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7

_
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I

t0
3

-
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I

t51
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I

t0
)

191
2
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:
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3
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7

55
1

1
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J12
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8
I

-
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I

I63
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108
t9

114
22

98
I

:
8l

2

805
6t

r05
4

831
89

257
ßl

8I
6

24

3U
t87

2t
3

802
199

t]-
t0
I

256
39

166
l2

179
l3

952
73

8
I

693
362

I 083
84

34
1

321
15

120
l4

2

l2
1

tretungGn

8
2

2

l4
I
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t0
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Lfd.
Nr.

S:raf-

68

69

70

"il.

/'2

73

74

7,-

78

80

31

8l

&

86

a1

89

90

91

95

96

97

99

100

101

102

r03

106

108

r09

It2

t13

noch: I. \:erbrechen und Vergehcn oach dem Srraf.qeserzbuch

Schwere Unzucht zsischen r\Jännern

Lnzuchr r:iir Tieren

Nörigun5; zu L:nzuchc ,

Lnzuchr mit Kindern

Notzucht, Unzucht oder Norzucht mit Todesfolge

Kuppelei

Schwere Kuppelei

Verfüfuun8

Erreguog öifenrlichen Ärgerni6ses

Uozüchtige Sc}riften

B e Ie idiguog

Üble Nachrede

Verleumdung

Polirische. Beleidigung

Beschimpf ung des Andenkens verslotbeoe!

Mord ..,

TotschlaB, Totschlag unrer mildernden Umsränden

Kinde störung

Seibstabrre ibung

Fre mdabtreibung

Fahrlässige Tötmg

darucrer: io Verb.indug mit einem Verkeksufall

Leichte Kölperverletzüg

Gef äkliche Körperverletzung

SchwereKörperverletzung .

Schwere KöEpefretletzung mit 6e*oLlrem schweren Erfolg ud vorsärz_
liche [.örpirverletzung nit Todesfolge

Raufhande I

Vergifrung

F ahrläss ige Körperverletzmg

drmer: in Verblodug mit eioem Verkehrsunfall

Fre iheitsberaubu3

Nitigug

Bedrohug

Diebscahl

ScbwclerDi.bsrahi ..... .

17)a

I 7tb

176 Abs.1,
7111. I uod 2

17(> Abs. 1,
z;tt. 1

177, t;3

1S0

131

l8?

l8l

lM,lqa

18t

r86

187 a

18,

2u

,t) ?11

2t7

218 Äbs. 1

218 Abs. l

222

723

221a

22r, 226

227

229

230

2)9

240

241

242

243

- 116 -

Recht skräf!ig Ableureiite

Zeitpunkt dcr Tat

im
Lrerichrs-

j ahr
kther

2 4

SrG B weiblich

*e ib lic h

männl i,:h

I

Srralbare rlundlung

b

b

b

a
b

b

b

a
b

a
b

a
b

b

b

a
b

A
b

b

b.

a
b

e
b

A
b

a
b

A
b

a
b

)4

2J

61

891
9

111

112

2)6

14
I

1i
4

2
2

97
96

7
4

11
4

54

,26
21

794

2 671
295

2 148
247

19
I

-51

_25

r0 l7r
2 081

4

160
4

1l

t2

1,.

55

lr9
1,4

7
2

5
I

l

t1II

6l
2

118

414
r6

810
r94
891

64

2
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1

t7

t;,
18t

t )04
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I

)1

l6

344
1l

r rr8
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LId.
Nr.

Srraf-

6B

69

70

/-l

12

7j

77

78

80

8t

S4

86

87

89

90

9l

9'

96

91

99

100

i0l

t02

t03

1,06
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lt2

lll

ts9
4

I
I

-
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73
t
8
6

2
2
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t4
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5
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-
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v
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2

_
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2
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2

9
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4
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4
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I
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4
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5
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Lf4.
Nr.

tr4

116

117

l1s

il9

120

l2l

t22

l2j

124

121

rl8

129

D0

111

133

tt4

13t

116

138

140

14i

142

r43

148

149

150

l5t

152

r5]

154

rrt

lr6

157

noch: I. Verbrechcn uod vergehen oach dem Srraf8esetzbuch

Il ücUalldiebstahl

L orerschiag ung

l!ordiebsrahl, Notuoterschlagung

L nbef ugrer Fahrzeuggebrauch

S(romenrzieh mg

Raub, räuberischer Diebsrahl, räuberische ErPressung, schweret Raub,
besonders schqerer Raub

Raub im Rückfall

Erpre s s ug

B egünsrigung

Sachhehlerei

BetruB

etrug

nnißbrauch, Erschleichen freien Einrrirrs

Unrreue

Falschbeukundung

Urkundenveroic hrung oder Grenzf älschüng

Älißbrauchvon.{usweispapiereD ...,,.

ücks spie I

\/ollstreckungsvereiteluog, Pf andkehr

J agd*ilderei

F ischwildere i

des BriclgeheiDnisses

schädigmg von öIfentlichen Sachen ud Bauwerkeo

Brand stiftung

ige BrandstiltunB

if [i]uug eioer Brandgefahr

TraospoftgefährduB

Gef äkdung des Straßenverkelus

Transportgefälüdung

Faklässige Gefätrdug des Straßcnvcrkebrs

von Auofallen

- 1r8 -

lll
2

Rechrskrätuir Abseureike

Zeirpuolt der Tat

Bcrichrs-
jahr

früher

Geschlecht

männlrch

se iblich
weiblich

I 2 I 4

SrGB

Para6raph
Sr!afbale Il3nLtlun8

244

246

248a

248t)

248c

t,250 ohne Zitl
251, 252, 2r5

250 ZifI.5

2t)

257, 2r7a, 258

259

261

264

264a

265

265 a

266

267

271 bis 27i

274

2St

2U,2Ua,za6

288,289

29)

299

J03

)04, r05

306 bis 308

309

3 10a

115

315a

ll6 Abs' I

316 Abs. 2

I l6a

a
b

a
b

A
b

a
b

b

a
b

a
b

a
b

a
b

b

b

a
b

b

b

a
b

b

b

a
b

a
b

b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

b

A
b

a
b

t2

797
l9r
28

5

1'42
12

125
I

27
I

62I
490
58

840
201

3
I

:
144

10

24
9

191
46

16
1

:
t,

1

49

1

r25

,lo

7 ,-9
l6

314
6

57
1

J1

53

:,
8

16
I

345lt

0t
94

l8
3

444

66

It
I

3)
2

)7)
28

406
/b

ll5
8

7
3

104
27

6
2

:

:o

:
,:

t66

2

2

8

220
4

44
I

172
2J

46
2

100
2

II
I

214
9

D. Die Abgeurreilren und Yerurteilren im ,Alrer

noch: Il. Die Abgeurreilten nach der srraI
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l0
2
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5
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I

1?
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6

414
125
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2

t7
6

91
t9
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6
1
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8
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2
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2)8
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l0

7
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6

t2
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1
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ll4
1
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1
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5

t91
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1
I

r30
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6
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l6
7
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5
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Ltd-
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u2
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1
2

1,

:
l'
:

!
66
14

122
28

I
I

26
I

I
I

2B
8

:

3
I

:
:
,_4

17
1

2
I

403
9

87
I

,:
89
15

32
1

26
4

:
28

6

-

t11

r16

117

118

1r9

120

121

t22

123

124

121

128

t29

110

l3l

l]2

lll

r34

1t5

D6

138

140

141

r42

t41

148

t49

r50

1il

152

15)

t54

15,

156

157

:
l,

1

:

:

3
I

15
2

:

:
:

:

_

-

:

I
t

:

l

-

-
l1

3

:
:
4
I

25
8

-

_

I
I

:

-

1

:

:
2
t

l

:
,5
t6
I
1

I
:

-
6
I

29
5

45
14

:

10
2

8
2

-

:

,:
,J

1
I

43
I

rl
I
3
I

10
4

t4
I

10
2

73
2t

n:

:

:
I
1

)9

71
22

-

t2)

1

I
9

-

j

I
I
1

I
l3
I
1I

ll
4

t7
2

14
2

-
69
19

I
1

,j,

:

8
2

6)tl
65
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-

:
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:

1_8

6:
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6
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l
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:
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t
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I
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v
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t81
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ilechrskräf rig Ähseureilrc

ZeirpMkr der I'2r

Berich!s-
iahr

{rüher

Srrafbare Haodluns
SrGB

nänrlich

qeiblich

I 2 1

L Id.

D. Die Abgeurreilren und Verurreilten in l,lr€r

noch: ll. Die Abgcurreilten nach dcr srr:[

Nr.

Stra f-
nunEsiil,iEe

§ 5r
Ä1..:
SrcB

noch: Ä. Verbrechen

li8

1t9

160

r61

162

165

170

t7l

Li(r

8

t1

t2

1J

14

l5

77

noch: l. \/erbrechen und Yergehen nach dem Srrafteserzbuch

Srörung des L'lerriebes öf f ent Iicher UD(eroehmen

\['issenrlrches Verlerzen von trlaßregelo zu \rerhü(uog ansreckende!
Krankhe iren und Seuchen

Vol lrruoke nhe ir

daruntcr: in \/erbindung mit einem Verkeksmfall

Andere gemeingefäIuliche \/erbrechen und Vergeheo

Akrive Bestechung

Falschbeukundung und Lrkundenfälschung im Amt

lmtsunterschJagun3 ....

\'erlerzen des losrgeheinrnisses

Verbrechen und Vergchen noch dem Strolgesetrbuch insgesomt

ll. Yerbrechen und Yergohen noch onderem Bundesrecht

Lebeosmittelgesecz einschl. \lilchgesecz

Sozialversicherungsgesetze (RVO, AVG, AVAVG)

Srraßeoverke [rsgeserz

Geserz zu Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten

\\'irtschaf tsstraf ge serz

duunter: Verstöße gegen §§ l8 bi s 2l

Gesecz iiber das Paßwesen
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Ausführlidres Straftatenverzeidrnis der Strafverfolgungsstatistik 1954

A. Verbredren und Vergehen

I. Verbrechen und Vergehen nach dem Strafgesetzbuch

1 Erfolglose Anstiftung und andere Vorbereitungs-
handlungen (§ 49 a)

2 Teilnahme an einer Verbindung oder Verabredung,
dieVerbrechen rvider das Leben bezwecht usw. (§ 49b)

3 Hochverrat (§§ 80, 81, 83)
4 Verbreitung hodrverräterischer Schriften (§ 84)
5 Verfassungsverrat (§ 89)
6 Staatsgefährdende Sabotage (§ 90)
? Verfassungsfeindlidre Vereinigungen (§ 90 a)
8 Zersetzung (§ 91)
9 StaatsgefährdenderNachridrtendienst (§ 92)

10 Verbreitung staatsgefährdender Sdrriften u.ä. (§ 93)
11 Straftaten in staatsgefährdender Absictti (§ 9a)
12 Verunglimpfung von Staatsorganen (§§ 95, 97)
13 Besdrimpfung des Staates und seiner Symbole (§ 96)
14 Landesverrat (§§ 100, 100a, 100b)
15 Fahrlässiger Landesverrat, Agententätigkeit, landes-

verräterisdre Beziehungen, Iandesverräterisdte Un-
treue (§§ 100c, 100d, 100e, 100f)

16 Handlungen gegen ausländisdre Staaten (§§ 102 bis 104)
1? Nötigung des Parlaments oder seiner Mitglieder

(§§ 105, 106)
18 Verletzung des Bannkreises und Parlamentsfriedens

(§§ 106a, 106b)
l9 Wahlvergehen (§§ 107 bis 108b)
20 Aufforderung zum Ungehorsam oder zu Straftaten

(§§ 100, 111)
2L Widerstand gegen Vollstredrungsbeamte (§ 113)
22 Beamtennötigung (§ 114)
23 Aufruhr, Auflauf (§§ 115, 116)
24 Forstwiderstand (§§ 117 bis 119)
25 Vorsätzlidres Befreien von Gefangenen oder ihnen

gleichgestellten Untergebradrten, Beihilfe zur Selbst-
befreiung (§§ 120, 121 Abs. l, l22a und b)

26 Fahrlässiges Zulassen der Fludrt vonGefangenen oder
ihnen gleidrgestellten Untergebrachten (§ 121 Abs. 2)

27 Gefangenenmeuterei (§ 122)
28 Hausfriedensbruü (§ 123)
29 Sdrwerer Hausfriedensbrudr, Landfriedensbruch

(§§ 124, 125)
30 Geheimbündelei, kriminelle und verbotene Ver-

einigungen (§§ 128, 129, l29a)
31 Anreizung zum Klassenkampf (§ 130)
32 Staatsverleumdung (§ 131)
33 Amtsanmaßung (§ 132)
34 Unbefugtes Führen von Titeln usw' (§ 132 a)
35 Gewahrsamsbru& (§ 133)'
36 Siegelbruch, Verstrid<ungsbruch (§§ 136, 137)
37 Nidrtanzeige von Verbredren (§ 138)
38 Belohnung oder öffentliche Billigung von Verbrechen

(§ 140)
39 Anwerben zum fremden Wehrdienst (§ 141)
40 Fludrt nach Verkehrsunfall (§ 142)
41 Verletzung der Aufsictrtspfiidtt (§ 143)
42 Verbotene Berufsausübung (§ 145c)
43 Deliktsvortäuschung (§ l45d)
44 Andere Verbrechen und Vergehen gegen die öffent-

lictre Ordnung (§§ 126, 127,134,144,145\
45 Münzverbredten und Vorbereitungshandlungen

(§§ 146, 147, 149, 151)
46 Abschieben von Falschgeld (§ 148)
47 Münzverringerung (§ 150)
48 Falsdre uneidlidre Aussage (§ 153)
49 Meineid (§ 154)
50 Falsdre eidesstattliche Versictrerung (§ 156)
51 Erfolglose Anstiftung zu falsdrer uneidlicher Aussage

oder falscher eidesstattlicher Versicherung (§ 159)

Verleitung zur falsdren Aussage (§ 160)
Fahrlässiger Falsdreid und fahrlässige falsche eides-
statUiche Versidrerung (§ 163)
Falsche Ansdruldigung (§ 164)
Religionsdelikte (§§ 166, 167)
Störung der Totenruhe (§ 168)
Verletzung des Personenstandes (§ 169)
Ehebetrug (§ 170)
Verschleuderung von Familienhabe (§ 1?0 a)
Verletzung der Unterhaltspflidrt (§ 170b)
Verlassen Sdrwangerer (§ 170 c)
Vernadrlässigung eines Kindes (§ 170d)
Doppelehe (§ 171)
Ehebrudr (§ 172)
Blutschande (§ 1?3)
Unzudrt mit Abhängigen (§ 174)
Einfache Unzudrt zwischen Männern (§ 1?5)
Schwere Unzudrt zwischen Männern (§ 175a)
Unzudrt mit Tieren (§ 175b)
Nötigung zur Unzudrt (§ 176 Abs. 7, Ziff. I u.2)
Unzudrt mit Kindern (§ 176 Abs. l, Ziff.3')
Notzucht, Unzucht oder Notzucht mit Todesfolge
(§§ 177, 178)
Kuppelei (§ 180)
Sdrwere Kuppelei (§ 181)
ZuhäIterei (§ 181 a)
Verführung (§ 182)
Erregung öffenUidren Argernisses (§ 183)
Unzüchtige Sdtriften (§§ 184, 184a)
Andere Verbredren und Vergehen gegen die Sittlich-
keit (§§ 179, 184b)
Beleidigung (§ 185)
Üble Nactrrede (§ 186)
Verleumdung (§ 187)
Politisdre Beleidigung (§ 187 a)
Beschimpfung des Andenkens Verstorbener (§ 189)
Zweikampf (§§ 201 bis 210)
Mord (§ 211)
Totsdrlag, Totschtag unter mildernden Umständen
(§§ 212, 213)
Tötung auf Verlangen (§ 216)
Kindestötung (§ 217)
Selbstabtreibung (§ 218 Abs. 1)
Fremdabtreibung (§ 218 Abs.3)
Versdraffen von Abtreibungsmitteln oder Gegen-
ständen (§ 218 Abs. 4)
Öffentlidres Ankündigen von Mitteln oder öffentliches
Anbieten von Diensten zu Abtreibungszwed<en
(§§ 21e, 220)
Aussetzung (§ 221)
Fahrlässige Tötung (§ 222)
darunter: in Verbindung rnit einem Verkehrsunfall
Leidrte Körperverletzung (§ 223)
Gefährlidre Körperverletzung (§ 223 a)
Verletzung der Obhutspflicht (§ 223 b)
Schwere Körperverletzung (§ 224)
Sctrwere Körperverletzung mit gewolltem scliwereu
Erfolg und vorsätzliche Körperverletzung mit Todes-
folge (§§ 225,226)
Raufhandel (§ 227)
Vergiftung (§ 229)
Fahrlässige Körperverletzung (§ 230)
darunter: in Verbindung mit einem Verkehrsunfall
Versdüeppung (§ 234a)
Kindesraub (§ 235)
Freiheitsberaubung (§ 239)
Erpresserischer Kindesraub (§ 239a)
Nötigung (§ 240)
Bedrohung (§ 241)

52
53

54
55
56
57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
7t
72

74
75
/b
77
78
79

80
81
82
83
84
85
86
87

88
89
90
91
92

93

94
95

96
97
98
99

100

104
105
106
107
108
109

101
t02
103
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110
111

t32
133
134
135
r36
r37

138
139
140
741
t42
143
144
145
146

147

150
151
152
153
154

Politische Verdädrtigung (s 241 a)
Andere Verbredren und Vergehen gegen die persön-
liche Freiheit (§§ 234, 236,287)
Diebstahl (§ 242)
Sdrwerer Diebstahl (§ 243)
Rüd<falldiebstahl (§ 244)
Diebeswerkzeug (§ 245 a)
Unterschlagung (§ 246)
Notdiebstahl, Notuntersdrlagung (s 248 a)
Unbefugter Fahrzeuggebrauctr (§ 248 b)
Stromentziehung (§ 248 c)
Raub, räuberisdrer Diebstahl, räuberisctre Erpressung,
schwerer Raub, besonders schwerer Raub (§§ 249, ZSO
ohne Ziff. 5, 251, 252, 255)
Raub im Rüd<fall (§ 250 Ziff. 5)
Erpressung (§ 253)
Begünstigung (§§ 257, 257 a, ZSB)
Sadrhehlerei (§ 259)
Gewerbsmäßige Hehlerei (s 260)
Rückfallhehlerei (§ 261)
Betrug (§ 263)
Rüd<fallbetrug (§ 264)
Notbetrug (§ 264 a)
Versicherungsbetrug (s 265)
Automatenmißbrauch, Ersdrleichen freien Eintritts
(§ 265 a)
Untreue (§ 266)
Urkundenf älsehung (§ 262)
Falsdrbeurkundung (§s 271 bis Z7Z)
Urkundenvernictrtung oder Grenzfälschung (§ 224)
Mißbraudr von Ausweispapieren (§ 281)
Andere Vergehen der Urkundenfälsctrung
(§§ 275 bis 279)
Glüd<sspiel (§§ 284, 284a,286)
Gewerbsmäßiges G1ücksspiel (s 2BS)
Vollstredrungsvereitelung, Pfandkehr (s§ 2gB, 289)
Jagdwilderei (§ 292)
Fisdrwilderei (§ 293)
Verletzung des Briefgeheimnisses (s 299)
Verletzung des Berufsgeheimnisses (§ 300)
Wudrer (§§ 301 bis 302 c)
Gewerbs- und gewohnheitsmäßiger Wuctrer
(§§ 302d,302e)
Andere Vergehen des strafbaren Eigennutzes und der
Verletzung fremder Geheimnisse (s§ 290, 296, 296 a,
297,298)
Sadrbesdrädigung (§ 303)
Beschädigung von öffentlic}ren Sachen und Bauwerken
(§§ 304, 30s)
Vorsätzlidre Brandstiftung (§§ 806 bis 308)
Fahrlässige Brandstiftune (s 809)
Herbeiführung einer Brandgefahr (s 3l0a)
Vorsätzliche Transportgefährdung (§ 315)
Vorsätzlidre Gefährdung des Straßenverkehrs
(§ 315 a)
Fahrlässige Transportgefährdung (§ 316 Abs. 1)
Fahrlässige Gefährdung des Straßenverkehr.s
(§ 316 Abs. 2)
Stellen von Autofallen (§ 316a)
Störung des Betriebes öffentlicher Unternehmen
(§§ 316b, 3r?)

Wissentliches Verletzen von Maßregeln zur Verhütung
ansteckender Krankheiten und Seuchen (§§ 327, 328)
Volltrunkenheit (§ 330 a)
darunter: in Verbindung mit einem Verkehrsunfall
Unterlassene Hilfeleistung (§ 330 c)
Andere gemeingefährliclre Verbrechen und Vergehen
(§§ 312, 313, 314, 321,324,326, 330, 330b)
Einfache Bestechlidrkeit (§ 331)
Sdrwere Bestechlidrkeit (§ 332)
Aktive Besteclrung (§ 333)
Körperverletzung, Freiheitsberaubung und Haus-
friedensbrudr im Amt (§§ 340, 3+1,342)
Erpressung von Geständnissen (§ 343)
Begünstigung im Amt und vorsätzlidres Entweidren-
lassen von Gefangenen (§§ 346, 347 Abs. 1)
Fahrlässiges Entweichenlassen von Gefangenen
(§ 34? Abs. 2)
Falsdrbeurkundung und Urkundenfälschung im Amt
(§ 348)
Amtsuntersdrlagung (§§ 350, 351)
Überheben von Gebühren und Abgaben durctr Beamte,
AnwäIte usw. (§§ 352, 353)
Diplomatischer Ungehorsam und irref ührende Bericht-
erstattung (§ 353 a)
Verrat von Amtsgeheimnissen (§ 353b)
Weitergabe von geheimen Schriftstüd<en und Mit-
teilungen (§ 353 c)
Verletzen des Postgeheimnisses (§§ 354, 355)
Parteiverrat (§ 356)
Pflidrtverletzung des Vorgesetzten (§ 357)
Andere Verbrectren und Vergehen im Amte
(§§ 334, 336, 344, 345)

159

160
712
113
714
115
116
117
118
119
120

r61
r62

167
168

163
164
165
166

tzt
122
123
r24
725
126
727
128
129
130
131

r69

170

171
L72

173

174
175

L76
L77
178
179

11
T2
13
14

6
7

o
I

10

II. Verbrechen und Vergehen nach anderem Bundesrecht
KonkursordnunC (§§ 239 bis 244)
Lebensmittelgesetz einsdrl. Mildrgesetz
Sozialversidrerungsgesetze (RVO, AVG, AVAVG)
Straßenverkehrsgesetz
Gesetz über den Vörkehr mit Betäubungsmitteln
(Opiumgesetz)
Gesetz zur Bekämpfung der Gesdrledrtskrankheiten
Wirtsdraf tsstraf gesetz
darunter: Verstöße gegen §§ 18 bis 21
Gesetz über das Paßwesen
Gesetz zum Sdrutze der Jugend in der öffenUichkeit
Gesetz über die Verbreitung jugendgefährdender
Schriften
Gesetz über den Verkehr mit unedlen Meta]Ien
Gesetz über den Verkehr mit Edelmetallen
Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb
Abgabenordnung
(Steuer- und Zollzuwiderhandlungen)
Gesetz gegen den verbredrerisclren und gemeingefähr-
lichen Gebraudr von Sprengstoffen
darunter: Verstoß gegen s g

Verordnung gegen Bestechung und Geheimnisverrat
nidrtbeamteter Personen
Übrige Verbrechen und Vergehen gegen anderes
Bundesredrt

III. Vergehen nach Landesrecht

148
149

155
156

157
158

15

16

L7

B. Übertretungen
I Übertretungen gemäß § 361 Ziff. 3 bis I StGB

(wenn Arbeitshaus bzw. Jugendarrest angeordnet oder
Jugendstrafe verhängt worden ist)

2 Übertretungen nach s 4g Straßenverkehrsordnung
(StVO) und nadr § 71 Straßenverkehrszulassungs-
ordnung (StVZO) (wenn Fahrerlaubnis entzogen wor-
den ist)

C. Anhang
Zuwiderhandlungen gegen das Militärregierungsgesetz Nr. 58 (Devisenvergehen)

-141-



Quellennadrweis
A. Statistisches Bupdesamt

Die Kriminaiität in den Jahren 1950 und 1951
Die Kriminalität in den Jahren 1952 und 1953

Rectrtskräftig abgeurteilte Erwactrsene im 1. und 2. Vierteljahr 1950
Redrtskräftig abgeurteilte Erwactrsene im 3. und 4. Vierteljahr 1950
Reckrtskräftig abgeurteilte Jugendlidle im 1., 2., 3. und 4. Vierteljahr 1950
Rechtskräftig abgeurteilte Erwadrsene im 1. Halbjahr 1951
Rechtskräftig abgeurteilte Erwachsene im 2. Halbiahr 1951 '
Rechtskräftig abgeurteilte Jugendlidre im 1. Halbjahr 1951
Rechtskräftig abgeurteilte Jugendlidre im 2. Halbjahr 1951
Redrtskräftig abgeurteilte Erwadrsene im 1. Halbjahr 1952
Redrtskräftig abgeurteilte Jugendliche im 1. Halbjahr 1952
Rechtskräftig abgeurteilte Erwachsene im 1. Halbjahr 1953
Rechtskräftig abgeurteilte Jugendlidre im 1. Halbjahr 1953
Nach allgemeinem Strafrectrt abgeurteilte Personen im 1. Halbjahr 1954
Nach Jugendstrafredrt abgeurteilte Personen im 1. Halbjahr 1954
Nackr allgemeinem Strafredrt abgeurteilte Personen im 1. Halbjahr 1955
Nach Jugendstrafrecht abgeurteilte Personen im 1. Halbjahr 1955

Die abgeurteilten Personen im Jahre 1948
Die im Jahre 1948 verhängten Strafen
Die Jugendkriminatität im Spiegel der Kriminalstatistik 1948
Jugendkriminalität in den Jahren 1948 bis 1950
Die Kriminalität in den Jahren 1948 bis 1951 im Vergleidt zu der Zeit nadr dem

1. Weltkrieg
Die Jugendkriminatität in den Nachkriegsjahren
Die Kriminalität in den Jahren 1951 bis 1953
Die Kriminalstatistik nadr ihrem gegenwärtigen Stand und die Kriminalität 1954
Die Kriminalität in den Ländern des Bundesgebietes und in Berlin (West) 1951

bis 1954

B. Statistische Landesämter
Sdrleswig-HoIstein
Die Kriminalität in Sdrleswig-Holstein im Jahre 1948
Die Kriminalität im Jahre 1949
Verbrechen und Vergehen im 1. Halbjahr 1950
Die Kriminalität im Jahre 1950
Die Kriminalität im 1. Halbjahr 1951
Die I{riminalität im 2. Halbjahr 1951
Die Kriminalität im Jahre 1951
Die Kriminalität im 1. Halbjahr 1952
Die Kiiminalität im 2. Halbjahr 1952
Die Kriminalität im Jahre 1952
Die Kriminalität im 1. Halbjahr 1953
Die I(riminalität im Jahre 1953
Die Kriminalität im Jahre 1954
Die rechtskräftigen Aburteilungen in Sdrleswig-Holstein im Jahre 1955

(Ergebnisse aus der Kriminalstatistik)

Die Jugendkriminalität in Sdrleswig-Holstein 1948 und 1949
Die Entwicl<Iung der Kriminalität von 1948 bis 1952
Die Entwidrlung der Kriminalität von 1948 bis 1952, II. Teil
Die Kriminalität in Sdrleswig-Ho]stein im Jahre 1953

Hamburg
Monatlidre Angaben über von Hamburger Gerichten abgeurteilte Personen
Jahresergebnisse 1951
Jahresergebnisse 1952

Die geridrtlich abgeurteilten Personeri in der Freien und Hansestadt Hamburg
im Jahre 1953

Die strafrechtlichen Aburteilungen durdr hamburgische Gerichte im Jahre 1955

Niedersadrsen
Polizeiliche Kriminalstatistik im Lande Niedersactrsen (monatl. ab Januar 1951)
Polizeiliche Kriminalstatistik im Lande Niedersactrsen (iährl. ab 19a9)
Gerichtlidre Kriminalstatistik im Lande Niedersadrsen (jährl. ab 1947)

1) Bis l)ezember 1955 ,,Sonderdienste". - 2) Bls Dezember 1955 ,,Statjstische Monatsberichte"

Statistik der Bundesrepublik
Deutschland

Band 110
Band 129

Statistische Beridrte
Arb.-Nr. YTIIl2zlr
Arb.-Nr. YIIIlzzlz
Arb.-Nr. VIII12S1r
Arb.-Nr. YIIIl2zl3
Arb.-Nr. VIIIlzzl 
Arb.-Nr. YIII12312
Arb.-Nr. VIIIlzll}
Arb.-Nr. YIII|2215
Arb.-Nr. VIIllz3l4
Arb.-Nr. VIII/22/6
Arb.-Nr. Yllllz}l:c
Arb.-Nr. YIIIlzzl7
Arb.-Nr. YIlIl23l6
Arb.-Nr. YIIIlzzl9
Arb.-Nr. YIII/2317

Wirtschaft und Statistik
1. Jg. N.F., 1950, H. 12, S. 403
2. Jg. N.F., 1950, H. 2, S. 63
2. Jc. N.F., 1950, H. 3, S. 102
4. Jg. N.F., 1952, H. 3, S. 111

308
384
397
241

7, S.
8, S.
8, S.
5, S.

5.
6.
t.
L

Jg. N.F., 1953, H.
Jg. N.F., 1954, H.
Jg. N.F., 1955 H.
Jg. N.F., 1956, H.

8. Jg. N.F., 1956, H. 6, S. 30s

Statistische Berichte r)
Arb.-Nr. 1 vom 13. 9. 1949
Arb.-Nr. 3-50-0 1950
Arb.-Nr. 3-50-1 vom 13. 11
Arb.-Nr. 3-50-2 vom 28. 5
Arb.-Nr. 3-50-1/51 vom ?.
Arb.-Nr. 3-50-2/51 vom 19.
Arb.-Nr. 3-50-3/51 vom 28.
Arb.-Nr. 3-50-1/52 vom 28.
Arb.-Nr. 3-50-2152 vom 5.
Arb.-Nr. 3-50-3152 vom 28.
Arb.-Nr. 3-50-1/53 vom 23.
Arb.-Nr. 3-50-2/53 vom 30.
Arb.-Nr. 3-50-1/54 vom 2.

1950
1951
1. 1952
4. 1952
7. t952
3. 1953
8. 1953

10. 1953
3. 19s4
7. 1954
9. 1955

B II 1 - 1955 vom 31. 8. 1956

Statistische Monatshefte
Jg. 1950, Heft 5, S. 175
Jg. 1953, Heft B, S. 279
Jg. 1954, Heft 2, S. 54
Jg, 1954, Heft 11, S. 447

Hamburger Monatszahlen 2)

Beilage zum Märzheft 1952
Beilage zum Januarheft 1953

Hamburg in Zahlen
Jg. 1954, Heft Nr. 15
Jg. 1956, Heft Nr. 20

Statistisetre Monatshefte
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Die Kriminalität in Niedersadrsen in den Jahren 1948 bis 1950
Die Kriminalität in Niedersadrsen in den Jahren 1951 und 1952
Die Kriminalität in Niedersadrsen im Jahre 1953
Die Kriminalität in Niedersadrsen in den Jahren 1954 und lg5s

Die Kriminalität in Niedersactrsen vor und nadr dem Kriege

Bremen
Kriminalstatistik - Land Bremen - 1950
Die Ergebnisse der Kriminalstatistik 1951 - Land Bremen -Die Ergebnisse der Kriminalstatistik 1952 - Land Bremen -Die Ergebnisse der Kriminalstatistik 1953 - Land Bremen -Ergebnisse der Kriminalstatistik im Lande Bremen in den Jahren 1946 bis 1949

Die Kriminalität in Bremen im Jahre 1950
Die Entwiddung der Kriminalität im Lande Bremen in den Jahren 19b0 bis 19s2

Die Anderungen des strafredrts, der Neuaufbau der Kriminaltstatistik und die
Auswirkungen auf die Ergebnisse der Kriminalstatistik des Landes Bremen
im Jahre 1954
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wohnsitz zur zeit der Tat nadr den Ergebnissen der Kriminalstatistik für
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Nordrhein-Westfalen
Ergebnisse der Kriminalstatistik in Nordrhein-westfalen 1.-3. vierteljahr 1948
Ergebnisse der Kriminalstatistik in Nordrhein-westfalen 4. vierteljahr 1949
Ergebnisse der Kriminalstatistik in Nordrhein-westfalen l.-4. vierteljahr 1949
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Reihe
Reihe
Reihe
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A 2/r0lrl52
A 2lt0lfil52
A zlt}lrls}
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Jahresergebnisse 1950
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Jahresergebnisse 1952
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Heft 64 - 1956

Statistisele Rundschau
Jg. H. 1

8. Jg. H. I
Hessisdre Monatszahlen

Jg. 1949, H. VIII, S. 628-629
Jg. 1953, H. VII, S. le-lg
Jg. 1954, H. VIII, S. 2a-2c
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Nr. AI Sl2l50lL Jhr.
Nr. AI gl2l5U1 Jhr.
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Je. 1949, H. 5, S. 140-149
Jg. 1950, H. 4, S. 111-113
Jg. 1951, H. 5, S. 742-L44
Jg. 1953, H. 4, S. 101-105
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wegen verbrechen und vergehen abgeurteilte und verurteilte personen 1g46
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3) Bis eiltschl. I. I{albjahr 1954 ,,statistische Informationen',

2.
2.
3.
4.
6.
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Jg. H.3
Jg. H.6
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Die von
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abgeurteilten
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Personen
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deutsdren Geridrten
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3. Jg. S.4l-44
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7. Jg. S. 51-55
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H. 16
H. 41 (in Vorbereitung)

Mitteilungen des Statistisc,hen
Landesamtes Rheinland-Pf alz
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Statistische Monatshefte
1. Jg. 1953, H. 11
2. Jg. 1954, H. I
3. Jg. 1955, H. 1

4. Jg. 1956, H. 10

Statistische Monatshefte
Jg. 1948, H. 1

Jg. 1948, H. 12
Jg. 1949, H. 11
Jg. 1950, H.8
Jg. 1951, H. I
Jg. 1952, H.8

Statistisehe Mitteilungen
Jahresheft 1947
Jahresheft 1950
Jahresheft 1951

Württemberg-Hohenzollern
in Zahlen

Jg. 1947, H. 5i6

Zeitschrift des Bayerisehen
Statistisdren Landesamtes

81. Jg. 1949, H. 3/4
82. Jg. 1950, H.3/4
83. Jg. 1951, H. 3/4
84. J g. 7952,H.314
85. Jg. 1953, H. 3/4
86. Jg. 1954, H. 3/4
87. Jg. 1955, H. 3/4
88. Jg. 1956, H. 1/2

Informationsilienst
Reihe IIlD/s/3O
Reihe II/D/5/38
Reihe II/D/5/50, B II 1

Berlin in Zahlen

J e. 1947 , S. 3?5-384
Jg. 1950, S. 238-240
Jg. 1951, S. 266-268

Berliner §tatistik
Jg. 1952, Sonderheft 23

Kriminalstatistik in den Jahren 1946-f949
Ergebnisse der Kriminalstatistik in den Jahren 1950-1952
Ergebnisse der I(riminalstatistik in den Jahren 1953-1955

Die Kriminatität in Rheinland-Pfalz im Jahre 1953

Baden-Württemberg
Die Kriminalität in Baden-Württemberg im Jahre 1952
Die Kriminalität in Baden-Württemberg im 1. Halbjahr 1953
Die Kriminalität in Baden-Württemberg im Jahre 1953
Die Straffälligkeit der Erwadrsenen und Jugendlichen 1954 und 1955

Ehem. Land YUürttemberg-Batlen
Die Kriminalität in Württemberg-Baden im Jahre 1946
Die Kriminalität in Württemberg-Baden im Jahre 1947
Die Kriminalität in Württemberg-Baden im Jahre 1948
Die Kriminalität in Württemberg-Baden im Jahre 1949
Die Kriminalität in Württemberg-Baden im Jahre 1950
Die Kriminalität in Württemberg-Baden im Jahre 1951

Ehem. Land Baden
Kriminalstatistik (Ergebnisse vom 1. 10. 1945 bis 31. 12. 1946)
Kriminalstatistik 1950
Kriminalstatistik 1951

Ehem. Land Württemberg-Hohenzollern

Die wichtigsten Ergebnisse aus der Kriminalstatistik des Jahres 1946

Bayern

Die Kriminalstatistik Bayerns in den Jahren 1946, 1947 und 1948 (Tabellenteil
nur für 1947 und 1948)

Die Kriminalstatistik Bayerns im Jahre 1949
Die Kriminalstatistik Bayerns im Jahre 1950
Die Kriminalstatistik Bayerns im Jahre 1951
Die Kriminalstatistik Bayerns im Jahre 1952
Die Kriminalstatistik Bayerns im Jahre 1953
Die Kriminalstatistik Bayerns im Jahre 1954
Die Kriminalität in Bayern 1946 bis 1955 im Spiegel der Verurteiltenstatistik

Die Kriminalstatistik in Bayern, Jahr 1952 (Tabellen)
Die l(riminalstatistik in Bayern, Jahr 1953
Die Kriminalstatistik in Bayern, Jahr 1954

Berlin (West)
Wegen Verbredren und Vergehen abgeurteilte Personen

in Groß-Ber1in 1945-1947
in West-Berlin 1949
in West-Berlin 1950

Die redrtskräftig abgeurteilten Personen in West-Berlin 1950
Rectrtskräftig verurteilte Personen und verhängte Strafen in West-Berlin im

1. und 2. Vierteljahr 1950
Die rectrtskräftig abgeurteilten Personen in West-Berlin im 1. Halbjahr 1951
Die redrtskräftig abgeurteilten Personen in West-Berlin im 2. Halbjahr 1951
Die Kriminatität in West-Berlin 1951 bis 1953
Die rectrtskräftig abgeurteilten Personen in West-Berlin 1951 bis 1953
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Die Kriminalität in Berlin (West) 1954
Die rectrtskräftig abgeurteilten Personen in West- Berlin 1954

Jg. 1950,
Jg. 1951,
Jg. 1952,
Jg. 1954,
Jg. 1955,

H. 10/11, S. 241-246
H. 12, S. 35?-359
H. tllr2, S. 572-575
H. B/9, 5.255-212
Sonderheft 43

Jg. 1955, H. 2, S. 57-60
Jd. 1955, H. 12, S. 390-398
J8. 1956, Sonderheft 50
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